VGL Bayern

Mail-Informationen ...

Garten & Landschaft vom 02.11.2020

Sonderthema Corona-Virus

Diese Mail-Informationen beinhalten Anderungen ab dem 1. August 2020.

Alle Informationen bis zum 31. Juli 2020 finden Sie in der Mail-Information 56/2020, die wir jeder Corona-
Rundmail beifuigen.

Fur eine bessere Lesbarkeit haben wir die Rubriken beibehalten und die jeweiligen Aktualisierungen rot ge-
kennzeichnet. Bitte beachten Sie, dass alle Mail-Informationen auch auf unserer Homepage im Mitglieder-
bereich archiviert werden.

1. Allgemeines zum Corona-Virus und Pravention

1.7 SchutzmalRnahmen

Info-Plakate ,, Corona-positiv — Was dann?*

Im Hinblick auf Hygienekonzepte auf den Baustellen und in den Unterkiinften koénnen Sie Info-Plakate mit
dem Thema ,,Corona-positiv — Was dann?“ in verschiedenen Sprachen unter folgendem Link abrufen:
http://integrationsbeauftragte.bayern.de/downloads/.

SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel vom 10.08.2020

Das Bundesministerium fur Arbeit und Soziales (BMAS) hat die neue SARS-CoV-2 Arbeitsschutzregel zur
Bekanntmachung im Gemeinsamen Ministerialblatt (GmBI) freigegeben. Sie tritt im August 2020 in Kraft.
Die aktuelle Arbeitsschutzregelung erhalten Sie unter nachfolgendem Link:https://www.baua.de/DE/Ange-
bote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/AR-CoV-2/pdf/AR-CoV-2.pdf?__blob=publication-
File&v=8.
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Die Arbeitsschutzregel konkretisiert fir den Zeitraum der Corona-Pandemie (gemaf 8§ 5 Infektionsschutz-
gesetz) die zusatzlich erforderlichen ArbeitsschutzmalRnahmen fiir den betrieblichen Infektionsschutz und
die im SARS-CoV-2 Arbeitsschutzstandard bereits beschriebenen allgemeinen MalRnahmen. Andere spezi-
fische Vorgaben, zum Beispiel aus der Biostoffverordnung oder aus dem Bereich des Infektionsschutzes,
bleiben unberthrt.

Die enthaltenen MaRnahmen der Arbeitsschutzregel richten sich an alle Bereiche des Wirtschaftslebens.
Ziel ist es, das Infektionsrisiko flr Beschéftigte zu senken und Neuinfektionen im betrieblichen Alltag zu ver-
hindern. Abstand, Hygiene und Masken bleiben daflir auch weiterhin die wichtigsten Instrumente.

Betriebe, die die in der SARS-CoV-2-Regel vorgeschlagenen technischen, organisatorischen und perso-
nenbezogenen SchutzmalRnahmen umsetzen, kdnnen davon ausgehen, dass sie rechtssicher handeln. Zu-
dem erhalten die Aufsichtsbehérden der Lander eine einheitliche Grundlage, um die SchutzmalRBhahmen in
den Betrieben zu beurteilen.

Die Regel wurde gemeinsam von den Arbeitsschutzausschiissen beim Bundesarbeitsministerium unter Ko-
ordination der Bundesanstalt fir Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) erstellt.

Die neue Arbeitsschutzregelungen enthalten sowohl Regelungen zu Sanitarraumen, Pausenrdumen,
Dienstreisen, Besprechungen sowie auf der Seite 18 auch Hinweise fir Baustellen.

Dariuiber hinaus ist immer noch die Information der BG Bau vom 12.05.2020 zu Arbeitsschutzstandards Bau
aktuell, die man fir eine Gefahrdungsbeurteilung und als Hilfestellung fir MaRnahmen heranziehen kann.
Die Information der BG Bau mit weiteren Hinweisen erhalten Sie unter folgendem Link:

Eine generelle Maskenpflicht auf Baustellen gibt es auch weiterhin nicht. Im Arbeitsschutzstandard
Bau wird geregelt, dass eine Maske auf Baustellen getragen werden soll, wenn der Mindestabstand
von 1,5 m nicht eingehalten werden kann.

Rechtliche Bedeutung der Arbeitsschutzregel

Die SARS-CoV-2 Arbeitsschutzregel enthélt Konkretisierungen der Anforderungen der Verordnungen nach
dem Arbeitsschutzgesetz. Bei Einhaltung dieser Konkretisierungen kann der Arbeitgeber davon ausgehen,
dass die Anforderungen aus den Verordnungen erfillt sind (sogenannte Vermutungswirkung). Der Arbeit-
geber kann auch andere Arbeitsschutzmal3nahmen wéhlen. Diese missen aber die gleiche Sicherheit und
den gleichen Gesundheitsschutz fur die Beschéftigten erreichen wie die MaRhahmen nach der Arbeits-
schutzregel. Es ist ratsam, dies mit dem Gesundheitsamt oder der landwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft zuvor abzustimmen.

Hinweis: Gleichwertige oder strengere Regeln, zum Beispiel aus der Biostoffverordnung oder aus dem Be-
reich des Infektionsschutzes, missen jedoch weiterhin beachtet werden.

Verhéltnis der SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel und der Handlungsempfehlungen der Berufsgenos-
senschaften
In Bezug auf das Verhaltnis zwischen der SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel und den branchenspezifischen
Konkretisierungen der Unfallversicherungstrager, méchten wir Sie auf folgende Pressemitteilung der Deut-
schen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) hinweisen, die letzte Woche unter:

veroffentlicht wurde.

In dieser wird den Unternehmen empfohlen, zunachst eine entsprechende Gefahrdungsbeurteilung durch-
zufiihren und bei der Ableitung der Mal3nahmen die Arbeitsschutzregel und Handlungshilfen der Unfallver-
sicherungstrager zu nutzen. Sollten Empfehlungen der Unfallversicherungstrager mit den Forderungen der
Gesundheitsbehdrden kollidieren, solle man sich an den zustandigen Unfallversicherungstrager wenden.

Eine Gefahrdungsbeurteilung (Anlage) der SVLFG ist auf der Internetseite der SVLFG unter
verflgbar.
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Leitlinie zur Beratung und Uberwachung wahrend der Corona-Pandemie

Die Nationale Arbeitsschutzkonferenz hat die GDA-Leitlinie zur Beratung und Uberwachung wahrend der
SARS-CoV-2-Epidemie verabschiedet und deren sofortige Anwendung durch die Aufsichtsdienste der Lan-
der und Praventionsdienste der Unfallversicherungstréager beschlossen.

Das Ziel von GDA-Leitlinien ist die Forderung eines abgestimmten und gleichgerichteten Vorgehens bei der
Beratung und Uberwachung von Betrieben. Sie richten sich somit nicht direkt an Betriebe.

Die Leitlinie zur Beratung und Uberwachung wahrend der SARS-CoV-2-Epidemie finden Sie hier:

Die SARS-CoV-2-ArbeitsschutzREGEL wird, wie gegeniiber der BDA vom Bundesarbeitsministerium zu-
gesagt, aktuell vom Arbeitsstattenausschuss Uberarbeitet. Dazu gab es am 31. August 2020 bereits eine
erste Sitzung des zustéandigen ASTA-Gremiums, in der die Kritikpunkte und Klarstellungsforderungen der
Arbeitgeber diskutiert und erste Anderungen vereinbart wurden. Eine zweite Sitzung wird voraussichtlich
Ende September 2020 folgen. Ziel ist es, dass eine Uberarbeitete Version der SARS-CoV-2-Arbeitsschutz-
regel im Oktober 2020 verabschiedet werden kann.

Empfehlung der Bundesregierung zum infektionsschutzgerechten Liften
Die Bundesregierung hat eine Empfehlung ,Infektionsschutzgerechtes Liften* verdffentlicht. Die Pressemit-
teilung und Empfehlung kénnen Sie hier finden:

Die MalBhahmenempfehlungen wurden vom Bundesarbeitsministerium in Zusammenarbeit mit dem Bun-
desgesundheitsministerium, dem Robert-Koch-Institut, dem Umweltbundesamt und der Bundesanstalt fiir
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin erarbeitet. Die Empfehlung umfasst Hinweise zum fachgerechten Lften,
zum Einfluss von Liftungsanlagen auf die Infektionspravention und Belegungsdichte.

SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel

Das Bundesministerium fur Arbeit und Soziales hat am 16. April 2020 den SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstan-
dard (,C-ASS") und am 20. August 2020 die SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel veroffentlicht (s.0.).

Die vbw hat einen Leitfaden [Stand Oktober 2020] hierzu erstellt, der die rechtliche Einordnung der Arbeits-
schutzregel erlautert und Tipps fur die Umsetzung der einzelnen Maflinahmen gibt. Den Leitfaden kénnen
Sie unter folgendem Link abrufen:

Maskenpflicht im AuRenbereich und auf Baustellen

Die verscharfte Maskenpflicht in Arbeitsstatten und an Arbeitsplatzen gilt auch im Auf3enbereich und damit
auch auf Baustellen, soweit der Mindestabstand von 1,5 m nicht zuverlassig eingehalten werden kann.
Auch in Fahrzeugen oder in sonstigen ,Arbeitsstatten” ist die Maskenpflicht dann entsprechend zu beach-
ten.

Vorgaben zum Luften in Arbeitsstatten und Raumluftreiniger

RegelmaRiges und fachgerechtes Liften ist ein wichtiger Beitrag zum Schutz der Beschaftigten vor einer
SARS-CoV-2-Infektion. Die Bundesregierung hat am 16. September 2020 entsprechende Empfehlungen
veroffentlicht:

Die Vorgaben der Technischen Regel fir Arbeitsstatten missen umgesetzt werden.
Konkret ist in Arbeitsrdumen, die langer als nur kurzzeitig von mehreren Personen genutzt werden, so zu
luften, dass die in der ASR A3.6 empfohlene CO2-Konzentration von 1000 ppm in RAumen nicht Gberschrit-
ten, sondern moglichst sogar unterschritten wird:

¢ RegelmaRige StoRluftung Uber gedffnete Fenster

e Besprechungsraume: Nach 20 Minuten fir finf Minuten im Herbst und drei Minuten im Winter lUften.
Eine App, die das Institut fir Arbeitsschutz der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) entwi-
ckelt hat, gibt Orientierungshilfe bei der Bestimmung der konkreten Liftungsfrequenz in Innenrdumen:
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Mobile Raumluftreinigung derzeit noch kein vollwertiger Ersatz

Als Alternative zur Luftung Uber Fenster bei Raumen ohne raumlufttechnische Anlagen sind derzeit immer
wieder mobile Raumluftreiniger im Gesprach. Aufgrund der technischen Eigenschaften kdnnen diese wéh-
rend Pandemie bis zum Vorliegen eines entsprechenden wissenschatftlich fundierten Nachweises hinsicht-
lich der Wirksamkeit nur als ergdnzende praventive Infektionsschutzmaflinahme zum Schutz vor SARS-
CoV-2 in Innenraumen, die Gber keine raumlufttechnische Anlage verfligen, eingesetzt werden.

Mobile Raumluftreiniger ersetzen die notwendige Frischluftzufuhr durch Luften Gber Fenster oder raumluft-
technische Anlagen zur Erfullung der Anforderungen der ASR A3.6 jedoch nach aktuellem Stand nicht und
bieten auch keinen nachweislichen Schutz vor einer méglichen Tropfcheninfektion mit SARS-CoV-2 im
Nahbereich, wenn der Schutzabstand von 1,5 Metern unterschritten wird.

Die Gerate bedurfen eines sachgerechten Einsatzes unter Bertcksichtigung herstellerspezifischer Anga-
ben. Dabei sind verschiedene Randbedingungen zu beachten, insbesondere die Dimensionierung und Po-
sitionierung im Raum sowie die Bertcksichtigung von thermischen oder stofflichen Lasten, die mdgliche
Larmbelastung und der notwendigen regelmafigen Wartung einschlie3lich des Filterwechsels unter Beach-
tung der notwendigen Arbeitsschutzmal3inahmen.

Wissenschaftliche Untersuchung und weiteres Vorgehen

Die vbw hat gemeinsam mit DEHOGA Bayern ein Forschungsprojekt gestartet, das vom Bayerischen Wirt-
schaftsministerium geférdert wird. Das Fraunhofer IBP untersucht dabei verschiedene Systeme zur Luftrei-
nigung und Beliftung. Erste Ergebnisse werden in Kiirze erwartet.

1.10 ,Ausgangsbeschrankungen“ und weitere MalRnahmen in Bayern - aktualisiert

Aktualisierter BuRgeldkatalog [Stand 30. Juli 2020]
Das Bayerische Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege hat am 30. Juli 2020 den aktualisierten
verotffentlicht. In den nachfolgenden Bereichen drohen héhere Bul3gelder.

Betriebliche Unterkiinfte

Nach Nr. 18 des Katalogs droht Betreibern betrieblicher Unterkiinfte ein Buf3geld von 25.000 Euro, wenn

sie entgegen § 14b der (6. BaylfSMV)

e angeordnete Schutz- und Hygienemalinahmen nicht einhalten,

e deren Nichteinhaltung durch die Beschéftigten dulden oder

« den Pflichten zur Uberpriifung oder Dokumentation nicht nachkommen.

Tagungen und Kongresse

Nach Nr. 17 droht den Verantwortlichen ein Buf3geld von 10.000 Euro, wenn sie bei Tagungen oder Kon-

gressen entgegen § 14a 6. BaylfSMV

e nicht sicherstellen, dass grundsétzlich der Mindestabstand zwischen den Teilnehmern eingehalten wird,

e in geschlossenen Raumen mehr als 100 Personen oder unter freiem Himmel mehr als 200 Personen
zulassen; bei Veranstaltungen mit zugewiesenen und gekennzeichneten Sitzplatzen in geschlossenen
Raumen mehr als 200 Personen oder unter freiem Himmel mehr als 400 Personen zulassen oder

e kein Schutz- und Hygienekonzept vorlegen kénnen.

Kulturstétten und Kinos

Nach Nr. 23 droht Betreibern von Kulturstatten im Sinne des § 21 Abs. 2 6. BaylfSMV oder Kinos ebenfalls

ein Bul3geld von 10.000 Euro, wenn sie

e nicht sicherstellen, dass grundsatzlich der Mindestabstand zwischen allen Teilnehmern (Besucher und
Mitwirkende) eingehalten wird (bei Einsatz von Blasinstrumenten und Gesang betragt der Mindestab-
stand 2 m),

e in geschlossenen Raumen mehr als 100 Personen oder unter freiem Himmel mehr als 200 Personen
zulassen; bei Veranstaltungen mit zugewiesenen und gekennzeichneten Sitzplatzen in geschlossenen
Raumen mehr als 200 Personen oder unter freiem Himmel mehr als 400 Personen zulassen,
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e kein Schutz- und Hygienekonzept vorlegen kénnen.

Aktuelle Beschllisse des Bayerischen Kabinetts zur Corona-Pandemie [Stand 10. August 2020]

Der Bayerische Ministerprasident Markus Soder hat am Vormittag des 10. August 2020 eine aufR3erplanma-
RBige Videokonferenz des Kabinetts einberufen. Der Ministerrat hat in seiner Sitzung folgende wichtige Be-
schlisse gefasst:

1. ,Corona-Koordinator*

Der Ministerrat beschlief3t, einen ,Corona-Koordinator” der Staatsregierung einzusetzen, der sédmtliche,
pandemiebedingte MalRinahmen bindelt, koordiniert und deren Umsetzung gewahrleistet. Zum ,Corona-
Koordinator” wird der Leiter der Bayerischen Staatskanzlei, Staatminister Dr. Florian Herrmann, MdL, be-
stimmt.

2. Fortentwicklung der Bayerischen Teststrategie

Der Ministerrat begru3t die Fortentwicklung der Bayerischen Teststrategie und den massiven Ausbau der
Testkapazitaten durch das Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege. Diesen Weg gilt es konsequent
fortzufiihren und den weiterhin steigenden Bedarf an Testungen zu decken. Der Ministerrat stellt dabei fest,
dass die Testzentren fir Reisertickkehrer an den drei bayerischen Flughafen in Minchen, Nurnberg und
Memmingen, an den ndchstgelegenen Rastanlagen der Autobahngrenziibergange Kiefersfelden, Walser-
berg und Pocking sowie den Hauptbahnhéfen Minchen und Nirnberg von Reisertickkehrern sehr gut an-
genommen werden und damit zur Minimierung des Infektionsrisikos beitragen.

Das Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege hat zudem umgehend mit Inkrafttreten der bundesrechtli-
chen Testpflicht bestimmt, dass Passagiere aus Risikogebieten noch an den Flughafen Miinchen, Niirnberg
und Memmingen zu testen sind, wenn sie nicht bereits bei Einreise einen entsprechenden negativen
Corona-Test vorweisen. Der Ministerrat begrif3t, dass die Betreibergesellschaften der Flugh&fen zur Um-
setzung dieser Testpflicht kurzfristig die Testung bereits in den Sicherheitsbereichen der Flughafen ermég-
licht haben. Das ist ein starker Beitrag zu einer moglichst effektiven Durchsetzung der Testpflicht. Den
Flughafen werden samtliche durch die Testungen in den Sicherheitsbereichen verursachten Zusatzkosten
aus dem Sonderfonds Corona-Pandemie erstattet.

3. Einrichtung ,Bayerischer Testzentren®

Der Ministerrat beschlief3t, in jeder kreisfreien Stadt und jedem Landkreis ein ,Bayerisches Testzentrum*
umgehend einzurichten, in dem sich jeder kostenlos testen lassen kann. Damit weitet der Freistaat sein
Testangebot erneut aus und gewdhrleistet ein flachendeckendes Testangebot, das auch fiir die Reihentes-
tungen von Lehrkréaften und Schulpersonal sowie Erzieherinnen und Erziehern am Ende der Sommerferien
genutzt werden soll. Das Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege wird beauftragt, in Abstimmung mit
dem Staatsministerium des Innern, fir Sport und Integration die Kreisverwaltungsbehorden mit der Einrich-
tung, Organisation und dem Betrieb der Testzentren zu betrauen. Die Kosten fir die Einrichtung und den
Betrieb der Testzentren sowie flr die Testungen einschlieZlich der Labordiagnostik tragt der Freistaat Bay-
ern, soweit sie nicht von der gesetzlichen Krankenversicherung oder anderen Kostentragern getragen wer-
den. Das Staatsministerium fur Gesundheit und Pflege wird ermdachtigt, die fur die Kostenerstattung von
Testzentren benotigten Haushaltsmittel aus den zur Umsetzung des Bayerischen Testkonzepts zur Verfi-
gung gestellten Haushaltsmitteln in Hohe von insgesamt 272 Millionen Euro zu entnehmen und den Regie-
rungen zuzuweisen.

4. Meldepflicht landwirtschaftlicher Betriebe und Reihentestung

Das aktuelle Corona-Ausbruchsgeschehen im Landkreis Dingolfing-Landau zeigt, dass landwirtschaftliche
Betriebe mit Erntehelfern und Saisonarbeitskréften ein hohes Gefahrdungspotenzial fiir Infektionen haben.
Der Ministerrat begri3t das von der Staatsministerin fir Gesundheit und Pflege in Abstimmung mit den
Staatsministerien fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten sowie Familie, Arbeit und Soziales entwickelte
Konzept, nach dem in landwirtschaftlichen Betrieben mit mehr als zehn Beschéftigten nur noch Personen
beschaftigt werden dirfen, die bei Beginn der Beschéftigung tber ein arztliches Zeugnis verfligen, wonach
bei ihnen keine Anhaltspunkte fir das Vorliegen einer Infektion mit dem Corona-Virus bestehen. Zur Durch-
setzung der Testpflicht werden diese landwirtschaftlichen Betriebe verpflichtet, die Erntehelfer und Saison-
arbeitskrafte den zustandigen Kreisverwaltungsbehdrden zu melden. Daneben wird fir Erntehelfer und Sai-
sonarbeiter von ausgewahlten GroRRbetrieben, die bereits in Beschaftigung sind, eine Reihentestung durch-
gefuhrt.
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5. Individuelle Schutz- und Hygienekonzepte fir landwirtschatftliche Betriebe

Neben Testungen muss in landwirtschaftlichen Betrieben mit Erntehelfern und Saisonarbeitnehmern das
Infektionsrisiko durch konsequente, auf den jeweiligen Betrieb zugeschnittene Schutz- und Hygienekon-
zepte minimiert werden. Dabei sind insbesondere die erforderlichen Mindestabstande, Desinfektionen und
Laftungen zu gewahrleisten.

6. Engmaschige Kontrollen der Schutz- und Hygienekonzepte in landwirtschaftlichen Betrieben

Die Einhaltung der Schutz- und Hygienekonzepte in landwirtschaftlichen Betrieben mit Erntehelfern und
Saisonarbeitskréaften ist engmaschig zu kontrollieren. Der Ministerrat begrif3t, dass hierzu gemeinschatftli-
che Teams bestehend aus den ortlichen Gesundheitsamtern, den Landwirtschaftsamtern sowie den Ge-
werbeaufsichtsamtern/Sozialversicherung Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) gebildet wur-
den. Bei Kontrollen festgestellte VerstoRe gegen Schutz- und Hygieneauflagen werden konsequent geahn-
det.

7. Reihentestungen an Schulen

Der Ministerrat bekraftigt — in Abh&ngigkeit vom Infektionsgeschehen — das Ziel, ab September 2020 mdg-
lichst zum Regelbetrieb an den Schulen in Bayern unter Wahrung der erforderlichen Schutz- und Hygiene-
mafinahmen zurtickzukehren. Zur Minimierung des Infektionsrisikos sind dabei Reihentestungen auf CO-
VID-19 fur Lehrkréfte, sonstiges schulisches Personal sowie Verwaltungsangestellte von zentraler Bedeu-
tung, wie sie der Ministerrat bereits beschlossen hat. Die Reihentestungen miissen von den Schulen bzw.
Schultragern vor Ort insbesondere mit Blick auf die vorhandenen Testkapazitaten bei Vertragsarzten und in
den Testzentren geplant, abgestimmt und organisiert werden.

8. .Taskforce Infektiologie*

Die Corona-Pandemie kann nur mit einem optimal ausgestatteten Offentlichen Gesundheitsdienst bewaltigt
werden, der auch auf gréRere ortliche Ausbruchsgeschehen (sog. ,Hotspots®) flexibel, schnell und zielge-
richtet reagiert. Hierzu wird beim Landesamt fiir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit die bestehende
»T1askforce Infektiologie zu einer schlagkraftigen Einheit ausgebaut, die bayernweit zur Unterstitzung der
ortlichen Gesundheitsamter bei groReren ortlichen Ausbruchsgeschehen jederzeit zur Verfigung steht.
Das Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege wird beauftragt, umgehend die ,Taskforce Infektiologie*
zu verstarken. Zur Verstetigung der Aufgaben der verstarkten ,Taskforce Infektiologie* sollen 80 neue Stel-
len sowie die notwendigen Sachmittel im Doppelhaushalt 2021/2022 bereitgestellt werden.

9. ,Koordinierungsgruppe Corona-Pandemie”

Corona-Ausbruchsgeschehen erfordern sofortiges und entschiedenes Handeln. Dabei gilt es, vor Ort alle
Krafte der Gesundheits- und Sicherheitsverwaltung, der Hilfsorganisationen und des Gesundheitswesens
effizient zusammenzufiihren und zu koordinieren. Der Ministerrat begru3t die durch die Staatsministerien
fur Gesundheit und Pflege sowie des Innern, fir Sport und Integration beabsichtigte Einrichtung einer ,Ko-
ordinierungsgruppe Corona-Pandemie* an jeder Kreisverwaltungsbehérde. Zu ihren Aufgaben gehoéren u.a.
die umgehende Organisation von Reihentestungen in betroffenen Betrieben und Einrichtungen, die konse-
quente Umsetzung von Quarantdnen und Kohortierungen gegeniiber asymptomatischen infizierten Perso-
nen und Kontaktpersonen, Absperrungen und die Organisation von Testangeboten fir die Bevélkerung. Die
.Koordinierungsgruppen Corona"“ stehen unter der Leitung des Landrats/der Landrétin bzw. des Oberbr-
germeisters/der Oberblrgermeisterin unter Einbeziehung der Fachexpertise von Gesundheitsamt, Polizei,
nicht-polizeilicher Gefahrenabwehr und ggf. der Bundeswehr. Zur Abstimmung der MaRnahmen mit den
Leistungserbringern sollen im Benehmen mit der Kassenarztlichen Vereinigung Bayerns auch Vertreter der
niedergelassenen Arzte als arztliche Koordinatoren eingebunden werden.

10. Nachfolgeregelung fir die Beherbergung Reisender aus innerdeutschen Risikogebieten

Das Staatsministerium fur Gesundheit und Pflege wird beauftragt, zusammen mit der Mitte August anste-
henden Verlangerung der 6. Bayerischen Infektionsschutzmaflinahmenverordnung eine Nachfolgeregelung
zur der vom Bayerischen Verwaltungsgerichtshof auf3er Vollzug gesetzten Bestimmung zu erlassen, wo-
nach die Beherbergung von Reisenden aus innerdeutschen Risikogebieten ausgeschlossen ist.

11. Ausweitung der Testpflicht fir Reisertickkehrer

Der Ministerrat spricht sich dafiir aus, die Kriterien fur die Einstufung einer Region als Risikogebiet zu er-
weitern, um auf diesem Weg die Testpflicht fiir Reisertickkehrer auf weitere, infektiologisch problematische
Gebiete auszuweiten. Der Bund wird deshalb gebeten zu prifen, welche zusatzlichen Kriterien rechtssicher
herangezogen werden kénnen. Das Staatsministerium fiir Gesundheit und Pflege wird zudem beauftragt zu
prifen, ob und inwieweit auf der Grundlage einer fachlichen Einschatzung des Landesamts fiir Gesundheit
und Lebensmittelsicherheit flr den Freistaat Bayern zusatzliche Risikogebiete fur besondere Gefahrenlan-
der ausgewiesen werden kdnnen.
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12. Verstarkte Kontrollen der Einhaltung von Maskenpflicht und Mindestabstandsregeln

Die Einhaltung der infektionsschutzrechtlichen Bestimmungen ist bisweilen zum Teil in kritischem Ausmalf3

zurtickgegangen. Um eine zweite Infektionswelle zu verhindern, ist aber gerade die Einhaltung der Masken-

pflicht und der Mindestabstandsregeln von zentraler Bedeutung. Die Polizei wird daher aufgefordert, die

Einhaltung der geltenden infektionsschutzrechtlichen Bestimmungen verstarkt zu kontrollieren und insbe-

sondere VerstéRe gegen die Maskenpflicht konsequent zur Anzeige zu bringen. An Brennpunkten wie In-

nenstadten, Badeseen, Parks und sonstigen Orten, in denen erfahrungsgemal erhohte Menschenan-
sammlungen anzutreffen sind, soll durch verstérkte Polizeiprasenz die Bedeutung der Infektionsschutzregel
verdeutlicht werden.

Aktuelle Beschlliisse des Bayerischen Kabinetts zur Corona-Pandemie [Stand 14. August 2020]

Die vom Bayerischen Ministerrat am 28. Juli 2020 gefassten Beschlisse fiir MalRnahmen zur Bekampfung

der Corona-Pandemie wurden am 14. August 2020 aktualisiert und verlangert.

Update: Aktualisierung der Sechsten Bayerischen InfektionsschutzmalRnahmenverordnung

In einer Verordnung zur Anderung der Sechsten Bayerischen InfektionsschutzmafRnahmenverordnung und

der Einreise-Quarantéaneverordnung vom 14. August 2020 wurden insbesondere folgende MalRnahmen er-

lassen:

e Nach § 14 Abs. 2 Bayerische Infektionsschutzmaf3nahmenverordnung kann das Staatsministerium fur
Gesundheit und Pflege im Bayerischen Ministerialblatt Landkreise, Gemeinden oder abgegrenzte Ge-
meindeteile innerhalb Deutschlands bekanntgeben, bei denen aufgrund infektionsschutzrechtlicher Da-
ten ein erhéhtes Risiko fur eine Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 besteht.

o Betriebe nach § 14 Abs. 1 S. 1 Bayerische Infektionsschutzmaflinahmenverordnung dirfen keine Gaste
aufnehmen, die aus einem der nach Satz 1 bekannt gemachten Gebiete anreisen oder dort ihren Wohn-
sitz haben.

e Ausnahmen dazu sowie die Verordnung selbst finden Sie

Massiver Ausbau der Testkapazitaten und Testzentren fur Reiserickkehrer

e Bayern baut seine Testkapazitaten im Kampf gegen das Corona-Virus soweit als mdglich aus, um insbe-
sondere fUr eine mdgliche zweite Welle optimal vorbereitet zu sein. Der Ministerrat entschied, Testkapa-
zitaten bis Ende 2020 in erheblichem Umfang bei privaten Laboren und Unternehmen anzukaufen bzw.
zu reservieren. Diese zusatzlichen Kapazitaten werden insbesondere Vertragséarzten sowie im Bedarfs-
fall auch Krankenhausern fiir die Umsetzung des bayerischen Testangebots zur Verfigung gestellt.

o Das Infektionsgeschehen in einigen Landern ist weiterhin besorgniserregend. Die Bayerische Staatsre-
gierung will Infektionen bei Reisertickkehrern schnell erkennen und verhindern, dass Infektionsketten in
Bayern ausgeldst werden. Der Schutz der Bevolkerung steht hier an oberster Stelle. Neben der bereits
bestehenden Quaranténepflicht fiir Riickkehrer aus Risikogebieten ist deshalb eine massive Ausweitung
der Testungen notwendig. Es soll ein attraktives, kostenloses Testangebot fur Reiserlckkehrer an den
bayerischen Flughafen, bayerischen Autobahngrenzibergangen und den Hauptbahnhéfen Minchen und
Nurnberg entstehen. Das Testangebot umfasst Ankommende aus Risikogebieten ebenso wie aus Nicht-
Risikogebieten. Diese Testzentren werden entsprechend eingesetzt, wenn der Bund die angekiindigte
Testpflicht fur Rickkehrer aus Risikogebieten einfiihrt. Die Staatsregierung hat bereits begonnen an den
Flughafen Miinchen und Nirnberg vorlaufige Testzentren einzurichten. Bis zum 30. Juli 2020 soll auch
am Flughafen Memmingen ein Testzentrum die Arbeit aufnehmen. Mit dem Betrieb der Testzentren sol-
len externe Betreiber beauftragt werden. Das regulare Testangebot soll taglich von 5 Uhr bis 23 Uhr und
auch am Wochenende zur Verfigung stehen. Um mdoglichst viele Infizierte bei der Riickkehr nach Bay-
ern zu identifizieren, sollen zudem Kontrollen an den groRen Grenziibergangen nach Osterreich stattfin-
den. Die Testzentren werden an den nachstgelegenen Rastanlagen Hochfelln-Nord (A8), Heuberg (A93)
(dauerhaft ab 7. August 2020, bis dahin Ubergangsweise Inntal-Ost) und Donautal-Ost (A3) eingerichtet.
Die Testzentren in den Hauptbahnhofen Nirnberg und Minchen sollen bis 7. August 2020 einsatzbereit

e sein. Ziel ist eine Inbetriebnahme der vorlaufigen Testzentren am 30. Juli 2020. Die Kosten tbernimmt
der Freistaat Bayern, soweit sie nicht von der gesetzlichen Krankenversicherung getragen werden. Zu-
dem sollen im Bahn- und StraRenverkehr aus Risikogebieten Stichprobenkontrollen der Reisenden
durchgefuhrt werden, um die Einreisebestimmungen durchzusetzen. Der Bund wird aufgefordert dafir
Sorge zu tragen, dass die Verpflichtung zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes im Bahnverkehr und
auf den Bahnhotfen wirksam kontrolliert und durchgesetzt wird.
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o Landwirtschaftliche Betriebe mit Saisonarbeitnehmern werden generell in kiirzeren Intervallen als bisher,
auch unangemeldet Tag und Nacht, kontrolliert und auf eine Corona-Infektion getestet. Fur die Kontrol-
len werden gemeinschaftliche Teams gebildet, bestehend aus den 6értlichen Gesundheitsamtern, den
Landwirtschaftsamtern sowie den Gewerbeaufsichtsdmtern Sozialversicherung Landwirtschaft, Forsten
und Gartenbau. Aufbau und Einsatz der gemeinschaftlichen Teams erfolgen unter Koordinierung durch
die zustandige Kreisverwaltungsbehdrde.

Bayerische InfektionsschutzmalRnahmenverordnung und Einreisequarantdneverordnung

o Die Geltungsdauer der bestehenden bayerischen Infektionsschutzverordnung wird zunachst um zwei
Wochen bis einschlief3lich 16. August 2020 verlangert. Das Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege
entscheidet Mitte August auf Basis der dann bestehenden Infektionslage Uber eine weitere Verlangerung
der Verordnung.

e Ab dem 1. August 2020 wird die derzeit geltende Begrenzung der Trainingsgruppen in Kampfsportarten
auf hochstens fiinf Personen auf diejenigen Kampfsportarten beschrankt, bei denen durchgangig oder
Uber einen langeren Zeitraum ein unmittelbarer Kérperkontakt erforderlich ist.

o Die Wiederaufnahme des Prasenzbetriebs an bayerischen Hochschulen zum Wintersemester 2020/2021
wird ermdglicht. Ziel ist es, im Wintersemester 2020/2021 grundsétzlich Lehrveranstaltungen in Prasenz-
form durchfihren zu kénnen, soweit das Infektionsgeschehen dies zulasst. Grundlage fir die Durchfiih-
rung von Prasenzveranstaltungen an bayerischen Hochschulen ist die Beachtung der allgemeinen Re-
gelungen des Infektionsschutzes sowie die von den Hochschulverbiinden in Abstimmung mit den Staats-
ministerien fur Wissenschaft und Kunst sowie fir Gesundheit und Pflege erarbeiteten und fortzuschrei-
benden Rahmenkonzepte. Dazu gehoren insbesondere die Einhaltung einer maximalen Teilnehmerzahl
von 200 Personen sowie die Dokumentation der Teilnehmer zur Nachverfolgung etwaiger Infektionsket-
ten. Das Staatsministerium fur Wissenschaft und Kunst wird in Abstimmung mit dem Staatsministerium
fur Gesundheit und Pflege die Fortschreibung der Hygienekonzepte der Hochschulverbiinde einleiten.

e Fir Unternehmen und landwirtschaftliche Betriebe, die mindestens 50 Personen beschéftigen, die in
Sammelunterkiinften oder in betriebseigenen oder angemieteten Unterkinften untergebracht sind, kon-
nen die aus infektionsschutzrechtlicher Sicht erforderlichen Schutz- und HygienemaRhahmen von den
zustandigen Kreisverwaltungsbehdérden im Einzelfall angeordnet werden. Die Betreiber sind fur die Ein-
haltung der Schutz- und Hygienemal3nahmen verantwortlich zu machen und haben dies regelmafig zu
Uberprifen und zu dokumentieren. Der Dringlichkeit der Pflichten der Betreiber wird durch eine Aus-
schopfung des Buf3geldrahmens besonderer Nachdruck verschafft.

o VerstoRRe gegen infektionsschutzrechtliche Anordnungen kénnen nach dem Infektionsschutzgesetz des
Bundes in Verbindung mit der bayerischen Infektionsschutzverordnung mit einem Bul3geld geahndet
werden, das bis zu 25.000 Euro betragen kann.

« Die kreisfreien Stadte und Landkreise werden nachdriicklich ermuntert, an einschlagigen Ortlichkeiten
ihrer jeweiligen Zustandigkeit Alkoholverbote im 6ffentlichen Raum zu priifen. Das Staatsministerium des
Innern und fur Sport wird den Stadten und Landkreisen hierfur raschestmdéglich die nétigen rechtlichen
Handreichungen geben.

Aktualisierte BuRgeldkataloge
Das Bayerische Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege hat am 24. August 2020 die aktualisierten
BuRgeldkataloge und

veroffentlicht. Fur Verstol3e gegen die Verpflichtung, in bestimmten Bereichen
eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen, droht nun ein Buf3geld von € 250,-, im Wiederholungsfall sogar
von € 500,-. Wer gegen eine Quarantaneflicht versto3t, muss mit einem BulRgeld von € 2.000,- rechnen.
Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG)
Verlangerung von Maflinahmen anlasslich der Corona-Pandemie wurde um zwei Monate bis zum
31.10.2020 verlangert. Die einzelnen Allgemeinverfigungen hierzu kdnnen Sie hier herunterladen:
Allgemeinverfliigung vom 28.08.2020:

Allgemeinverfiigung vom 07.09.2020:
Allgemeinverfligung vom 09.09.2020:
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Messen und Ausstellungen ab 2. September 2020 wieder zuladssig

Ab dem 2. September 2020 sind in Bayern auch wieder Messen und Ausstellungen im Sinne der 88 64 und
65 Gewerbeordnung zuldssig. § 14 a der (6.
BaylfSMV) wurde um einen entsprechenden Absatz 2 erganzt.

Schutz- und Hygienemafl3nahmen

Voraussetzung ist, dass die nachfolgenden Schutz- und HygienemalRnahmen eingehalten werden:

o Der Veranstalter muss durch geeignete MaRnahmen sicherstellen, dass grundsétzlich zwischen al-
len Teilnehmern, die nicht zu dem in § 2 Abs. 1 6. BaylfSMV bezeichneten Personenkreis gehoren,
ein Mindestabstand von 1,5 m eingehalten werden kann. Das sind Angehdrige des eigenen Haus-
stands, Ehegatten, Lebenspartner, Partner einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft, Verwandte in
gerader Linie, Geschwister sowie Angehorigen eines weiteren Hausstands, oder Gruppen von bis
zu 10 Personen.

e In geschlossenen Raumen besteht Maskenpflicht; dies gilt nicht an Messestanden am Tisch, sofern
der Mindestabstand sicher eingehalten werden kann und der Aussteller die Kontaktdaten der Ge-
sprachspartner separat erfasst.

e In AuRenbereichen besteht Maskenpflicht, wenn die Einhaltung des Mindestabstands nicht jederzeit
zu gewabhrleisten ist.

o Der Veranstalter muss ein Schutz- und Hygienekonzept auf der Grundlage eines von den Staatsmi-
nisterien fur Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie und fur Gesundheit und Pflege bekannt ge-
machten ausarbeiten und auf Verlangen der zustandigen Kreisverwaltungsbe-
horde (Gesundheitsamt) vorlegen.

e Fur alle Aussteller, Besucher und Dienstleister auf dem Gelande erfolgt eine verpflichtende Regis-
trierung; es darf zur gleichen Zeit nicht mehr als ein Besucher je 10 gm Veranstaltungsflache zuge-
lassen werden.

o Fur gastronomische Angebote gelten die entsprechenden Beschréankungen in § 13 6. BaylfSMV und
fur ein kulturelles Begleitprogramm gelten die entsprechenden Beschrankungen nach § 21 Abs. 2 6.
BaylfSMV.

e Fur Vortragsbereiche und Gespréachsforen gelten die entsprechenden Vorgaben fir Tagungen und
Kongresse nach § 14 Abs. 1 6. BaylfSMV.

Beschllsse der Bayerischen Staatsregierung vom 8. September 2020
Der bayerische Ministerrat hat am 8. September 2020 die folgenden MalRhahmen und Lockerungen im
Rahmen der weiteren Bekdmpfung der Corona-Pandemie beschlossen:
Schankwirtschaften
Schankwirtschaften werden ab dem 19. September 2020 grundsatzlich unter gleichen Bedingungen wie
Speisewirtschaften zugelassen, einschliel3lich des dort geltenden Tanzverbots. Ergdnzend gilt, dass

e in geschlossenen Raumen die Bedienung am Tisch erfolgen muss,

e in geschlossenen Raumen nur Hintergrundmusik zulassig ist,

e sich jede Person einzeln registrieren muss.
Wird in einer kreisfreien Stadt oder einem Landkreis laut Robert-Koch-Institut (RKI) der 7-Tages-Inzidenz-
Frihwarnwert von 50 Uberschritten, kann in Speise- und Schankwirtschaften ab 23 Uhr ein Alkoholverbot
durch die 6rtlichen Behorden verhangt werden.
Kongresse
Im Kongresswesen kann ab 19. September 2020 bei festen oder zugewiesenen Sitzplatzen und Wahrung
des Mindestabstands eine Person auf 10 Quadratmeter zugelassen werden.
Versammlungen
Ab dem 9. September 2020 gilt bei 6ffentlichen Versammlungen (z. B. Demonstrationen) unter freiem Him-
mel jedenfalls ab einer Teilnehmerzahl von 200 Personen eine regelméaRige Maskenpflicht.
Sportveranstaltungen
Der reguldre Wettkampfbetrieb wird in Kontaktsportarten unter Beachtung der Hygiene- und Schutzmal3-
nahmen sowohl im Freien als auch in geschlossenen Raumen zugelassen. Bei Kampfsportarten mit einem
langer andauernden unmittelbaren Kdrperkontakt soll hierbei im Training und Wettkampf eine Obergrenze
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von 20 Sportlerinnen oder Sportlern gelten. Bei Sportveranstaltungen in Bayern werden — vorlaufig mit Aus-
nahme der Profiligen, des DFB-Pokal und der UEFA Champions-League — Zuschauer entsprechend den
Regelungen bei kulturellen Veranstaltungen erlaubt, mit der Mal3gabe, dass bei Stehplatzen eine Maske zu
tragen ist, wenn der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann. Die vorgenannten Regelungen gelten
ab dem 19. September 2020.

Teststrateqgie

Bis zum 30. September 2020 werden die Teststationen an den nachstgelegenen Rastanlagen der Auto-
bahngrenziibergange Kiefersfelden, Walserberg und Pocking, an den Hauptbahnhdofen in Miinchen und
Nurnberg sowie am Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB) Minchen eingestellt. Die dabei freiwerdenden Test-
kapazitaten sollen weiter gesichert und bedarfsorientiert, insbesondere fur die Testzentren in den Landkrei-
sen und kreisfreien Stadten, nutzbar gemacht werden. Damit wird das niederschwellige Testangebot der
Bayerischen Teststrategie weiter gestarkt. Die Teststationen an den Flughafen Miinchen, Nirnberg und
Memmingen bleiben mit Blick auf die besondere Situation des Flugverkehrs bestehen.

Die Verordnung zur Anderung der Sechsten Bayerischen InfektionsschutzmaBnahmenverordnung, die am
8. September in Kraft tritt, finden Sie hier:

Zusitzliche Corona-MaRnahmen der Landeshauptstadt Minchen

Aufgrund steigender Infektionszahlen hat die Landeshauptstadt Minchen am 21. September 2020 stren-

gere MalRnahmen zur Bekampfung des Corona-Virus erlassen.

Demnach soll, beginnend mit dem 24. September 2020, Folgendes gelten:

o Veranstaltungen, die tblicherweise nicht fir ein beliebiges Publikum angeboten oder aufgrund ihres per-
sonlichen Zuschnitts nur von einem absehbaren Teilnehmerkreis besucht werden (insbesondere Hoch-
zeiten, Beerdigungen, Geburtstage, Schulabschlussfeiern und Vereins- und Parteisitzungen) und nicht
offentliche Versammlungen sind in der Regel nur mit bis zu 25 Teilnehmenden (bisher 100) in ge-
schlossenen Raumen oder bis zu 50 Teilnehmenden (bisher 200) unter freiem Himmel gestattet,
wenn der Veranstalter ein Schutz- und Hygienekonzept ausgearbeitet hat und auf Verlangen vorlegen
kann.

o Der gemeinsame Aufenthalt im privaten sowie im 6ffentlichen Raum und an einem gemeinsamen Tisch
in der Gastronomie ist nur gestattet mit Angehdrigen des eigenen Hausstands, Ehegatten, Lebenspart-
nern, Partnern einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft, Verwandten in gerader Linie, Geschwistern
sowie Angehdrigen eines weiteren Hausstands, oder in Gruppen von bis zu 5 Personen — bisher waren
es 10 Personen.

e In der Altstadt-Ful3gangerzone einschlief3lich Schiitzenstral3e, Stachus und Marienplatz, in der Sendlin-
ger Stral3e einschlieRlich Sendlinger-Tor-Platz und auf dem Viktualienmarkt wird eine generelle Mas-
kenpflicht auch im Freien gelten.

Die Regelungen sollen im Rahmen einer Allgemeinverfiigung am 23. September 2020 verkiindet werden.

Katalog mdglicher regionaler Corona-Auflagen

Der Bayerische Ministerrat hat am 22. September 2020 festgelegt, dass er insbesondere folgende Regel-

malnahmen der ortlich zustandigen Gesundheitsbehorden bei Uberschreiten der 7-Tages-Inzidenz von 50

fur geeignet halt:

e Beschrankung des gemeinsamen Aufenthalts im 6ffentlichen Raum auf maximal zwei Hausstande, nahe
Angehorige oder auf Gruppen von bis zu fiinf Personen. Das gilt auch fur Regelungen, die auf die Kon-
taktbeschréankungen im 6ffentlichen Raum Bezug nehmen.

e Beschrankung des Teilnehmerkreises von Zusammenkuinften in privat genutzten RAumen und auf privat
genutzten Grundsticken auf maximal zwei Hausstande, nahe Angehorige oder auf Gruppen von bis zu
funf Personen.

o Beschrankung der zulassigen Anzahl der Teilnehmer an Hochzeiten, Beerdigungen, Geburtstage, Schul-
abschlussfeiern und Vereins- und Parteisitzungen oder &hnlichen Veranstaltungen auf héchstens ein
Viertel der in der 6. Bayerischen InfektionsschutzmalRnahmenverordnung vorgesehenen Teilnehmer-
grenzen, also auf bis zu 25 Teilnehmer in geschlossenen Raumen oder bis zu 50 Teilnehmer unter
freiem Himmel.

e Anordnung einer Maskenpflicht auf bestimmten stark frequentierten 6ffentlichen Platzen.

o Verbot des Konsums von Alkohol auf bestimmten stark frequentierten 6ffentlichen Platzen (aul3erhalb
des zulassigen Gastronomiebetriebs nach 8§ 13 Abs. 4 der 6. Bayerischen Infektionsschutzmafnah-
menverordnung).
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o Untersagung der Abgabe von Speisen und Getranken zum Verzehr an Ort und Stelle in der Gastronomie
in der Zeit von 23 Uhr bis 6 Uhr (,Sperrstunde®).

e Beschrankung des Besuchs von Einrichtungen wie Krankenh&auser, Alten- und Pflegeheime, Behinder-
teneinrichtungen auf taglich eine Person (in der Regel aus dem eigenen Hausstand oder nahe Angeho-
rige), bei Minderjahrigen auch von den Eltern oder Sorgeberechtigten gemeinsam, wahrend einer festen
Besuchszeit.

Beschliisse des Bayerischen Ministerrats vom 1. Oktober 2020

Am 1. Oktober 2020 hat der Bayerische Ministerrat weitere Beschlisse im Rahmen der Bekampfung der
Corona-Pandemie gefasst. Unter anderem wurde folgendes festgelegt:

BuRgelder fir falsche Kontaktangaben und unterbliebene Erfassung

Um die Nachverfolgbarkeit von Infektionsketten zu gewahrleisten, sind wahrheitsgemafe Kontaktdaten
(insbesondere Kontaktinformationen und Aufenthaltszeitraum) unerlasslich. Es wird deswegen eine ent-
sprechende, buf3geldbewehrte Pflicht zur Erfassung der Daten fir Gastronomen, Hotelbetreiber und Veran-
stalter von 1.000 Euro eingefuhrt. Fur falsche personliche Angaben auf angeordneten Gastelisten in Res-
taurants usw. soll ein BuR3geld in Hohe von in der Regel bis zu 250 Euro fir den Gast gelten. Ergéanzend
werden die Gaststéattenbetreiber aufgefordert, durch Plausibilitatskontrollen dazu beizutragen, dass ange-
ordnete Gastelisten richtig und vollstandig gefiihrt werden.

Plausibilitdtskontrollen

Im Rahmen der Plausibilitdtskontrolle dirfte wohl darauf zu achten sein, dass keine offenkundig falschen
Angaben gemacht werden. In der Pressekonferenz zu den Beschliissen hat Staatsminister Dr. Florian Herr-
mann jedoch ausdrticklich darauf hingewiesen, dass Ausweiskontrollen nicht erforderlich sind.

Die entsprechende Bekanntmachung finden Sie hier:

Teilnehmerzahl bei privaten Feierlichkeiten

Hinsichtlich der Teilnehmerzahl bei privaten Feierlichkeiten werden Regelungen erlassen, wonach eine

Hochstteilnehmerzahl festgelegt wird, wenn in einem Landkreis oder einer kreisfreien Stadt die 7-Tages-

Inzidenz von 35 Uberschritten ist. Diese soll fur Feierlichkeiten in 6ffentlichen oder angemieteten R&umen

auf maximal 50 Teilnehmer festgelegt werden. In privaten Raumen wird dringlich empfohlen, keine Feier-

lichkeiten mit mehr als 25 Teilnehmern durchzufuhren.

Einreise-Quaranténe

Die wird bis zum 18.10.2020 verlangert.

Zusatzliche Betreuungsangebote fir die Herbstferien

Um den vorhersehbaren zusatzlichen Bedarf fir die bevorstehenden Herbstferien 2020 decken zu kénnen,

wird die Bayerische Staatsregierung in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Jugendring (BJR) wieder Fe-

rienangebote auf den Weg bringen. Die bewahrten Strukturen der Sommerferienbetreuung werden beibe-

halten. Der BJR agiert erneut als Projekttrager, die Abwicklung erfolgt ber das vom BJR neu eingerichtete
. Die Angebote werden durch 6értliche Trager wie Kreis- und Stadtjugendringe, Jugendverbande

oder durch schulische Ganztagsangebote auf Grundlage der einschlagigen Hygienekonzepte mit freizeitpa-

dagogischer Ausrichtung durchgefuhrt.

Neu gefasste 7. Bayerische InfektionsschutzmalBhahmenverordnung
Die neuen und bisherigen Regelungen wurden in einer neuen
umgesetzt und zusammengefasst.

Beschliisse des Bayerischen Ministerrats vom 15. Oktober 2020

Der Bayerische Ministerrat hat am 15. Oktober 2020 weitere Mal3hahmen zur Einddmmung der Corona-

Pandemie beschlossen.

Dazu gehdren insbesondere konkrete Malinahmen fur Gebiete mit steigenden Infektionswerten.

MaRnahmen in Gebieten mit einer 7-Tages-Inzidenz grél3er 35

In Gebieten mit steigenden Infektionszahlen haben die Gesundheitsdmter spatestens ab einer 7-Tages-

Inzidenz Uber 35 folgende Malinahmen durch Allgemeinverfligung anzuordnen:

o Es wird eine Maskenpflicht dort eingefiihrt, wo Menschen dichter und/oder langer zusammenkommen.
Das gilt insbesondere auf bestimmten, stark frequentierten Platzen (z. B. Ful3gangerzonen, Marktplatze),
in allen offentlichen Geb&auden, auf Begegnungs- und Verkehrsflachen (z. B. Fahrstiihle, Kantinen, Ein-
gangsbereich von Hochhausern), in den Schulen (auer Grundschulen) und Bildungsstatten auch im
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e Unterricht, fir Zuschauer bei sportlichen Veranstaltungen sowie durchgangig auf Tagungen, Kongres-
sen, Messen und in Kulturstatten auch am Platz.

e Es wird eine Sperrstunde um 23 Uhr in der Gastronomie eingefihrt. Ab 23 Uhr darf an Tankstellen kein
Alkohol verkauft werden. Auf 6ffentlichen Platzen besteht ab 23 Uhr ein Alkoholverbot.

o Private Feiern und Kontakte werden auf zwei Hausstadnde oder maximal 10 Personen begrenzt.

MaRnahmen in Gebieten mit einer 7-Tages-Inzidenz grél3er 50

In Gebieten mit steigenden Infektionszahlen haben die Gesundheitsdmter spatestens ab einer 7-Tages-

Inzidenz tber 50 folgende Malinahmen durch Allgemeinverfiigung anzuordnen:

e Es wird eine Sperrstunde um 22 Uhr in der Gastronomie eingefihrt. Ab 22 Uhr darf an Tankstellen kein
Alkohol verkauft werden. Auf 6ffentlichen Platzen besteht ab 22 Uhr ein Alkoholverbot.

o Private Feiern und Kontakte werden auf zwei Hausstidnde oder maximal 5 Personen begrenzt.

Kommt der Anstieg der Infektionszahlen nicht spatestens binnen 10 Tagen zum Stillstand, sind weitere ge-

zZielte Beschrankungen unvermeidlich, um 6ffentliche Kontakte weitergehend zu reduzieren.

Anderung der 7. Bayerische InfektionsschutzmaBnahmenverordnung
Die 7. Bayerischen Infektionsschutzmaflinahmenverordnung wurde zum 17. Oktober 2020 in einigen Berei-
chen geandert:

Verscharfte Corona-MalRnahmen ab 17. Oktober 2020

Die bayerische Staatregierung hat am 16. Oktober 2020 Neuregelungen verdffentlicht, die bereits ab dem
17. Oktober 2020 gelten.

Von besonderer Bedeutung sind die Vorgaben im neu geschaffenen § 25a der 7. Bayerischen Infektions-
schutzmaflRnahmenverordnung:

Demnach gelten sofort und unmittelbar (ohne zusatzliche Allgemeinverfiigungen der betroffenen Regionen)
starke Beschréankungen in Regionen mit einem Inzidenzwert von 35 und noch weitergehende Beschrankun-
gen ab einem Inzidenzwert von 50.

Betroffene Landkreise und Stadte

Das Bayerische Gesundheitsministerium veroffentlicht taglich auf seiner Webseite, in welchen Landkreisen
und Stadten der Wert von 35 bzw. 50 Uberschritten ist. Die Informationen finden sich aktuelle direkt auf der
Startseite:

Die verscharften Regelungen gelten dann unmittelbar ab dem Tag, an dem eine Region erstmals dort ge-
nannt wurde. Wird eine Region nicht mehr genannt, enden die Regelungen zum nachsten Tag.
Regelungen ab einem Inzidenzwert von 35

o Es besteht Maskenpflicht auf von der zustéandigen Kreisverwaltungsbehdrde festzulegenden stark fre-
quentierten offentlichen Platzen, auf den Begegnungs- und Verkehrsflachen einschlie3lich der Fahr-
stiihle von 6ffentlichen Gebauden sowie von Freizeiteinrichtungen, Kulturstatten und sonstigen 6ffentlich
zuganglichen Geb&uden, fur die in dieser Verordnung keine besonderen Regelungen vorgesehen sind.
Hinweis: "Offentlich zugangliche Geb&ude" sind in diesem Kontext nicht konkret definiert. Es ist davon
auszugehen, dass dies auch Gebaude von Unternehmen betrifft, soweit diese auch fur unternehmens-
fremde Personen ohne weiteres zuganglich sind. Das heil3t, dass auch dort auf Begegnungs- und Ver-
kehrsflachen einschlief3lich der Fahrstuhle (also letztlich Uberall dort, wo sich Menschen Uber den Weg
laufen) Maskenpflicht gilt.

o Es besteht Maskenpflicht auch am Platz in weiterfihrenden Schulen ab Jahrgangsstufe 5 und in Hoch-
schulen

o Es besteht Maskenpflicht auch am Platz bei Tagungen und Kongressen sowie in Theatern, Konzerthau-
sern, sonstigen Biihnen und Kinos und fiir die Zuschauer bei sportlichen Veranstaltungen

o Der gemeinsame Aufenthalt im offentlichen Raum und der Teilnehmerkreis von Zusammenkiinften in
privat genutzten Raumen und auf privat genutzten Grundstticken ist auf die Angehérigen von zwei Haus-
standen oder auf héchstens zehn Personen beschrankt; dies gilt auch fir weitere Regelungen der Infek-
tionsschutzmafnahmenverordnung, die auf diesen beschréankten Teilnehmerkreis Bezug nehmen, ins-
besondere fiir die Gastronomie.

o Der Teilnehmerkreis an nach 8 5 Abs. 2 der InfektionsschutzmafRnahmenverordnung (IfSMV) zulassigen
privaten Feiern (wie insbesondere Hochzeits- oder Geburtstagsfeiern oder dhnliche Feierlichkeiten) ist
unabhangig vom Ort der Veranstaltung auf die Angehérigen von zwei Hausstanden oder auf héchstens
zehn Personen beschrankt.

Seite 12 von 63


https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2020-562/
https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2020-562/
https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2020-588/
https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2020-588/
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayIfSMV_7-25a
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayIfSMV_7-25a
https://www.stmgp.bayern.de/
https://www.stmgp.bayern.de/

Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Bayern e. V.

Hinweis: Ob dies auch fur nach 8§ 5 Abs. 2 IfSMV zulassigen Vereinssitzungen o. a. gelten soll, ist leider
unklar.

e Der Betrieb von gastronomischen Einrichtungen ist in der Zeit von 23 Uhr bis 6 Uhr untersagt (Sperr-
stunde); ausgenommen ist die Abgabe und Lieferung von mithahmefahigen Speisen oder mithahmefahi-
gen nichtalkoholischen Getréanken. Das gilt in dieser Form seit dem 19. Oktober 2020.

e Die Abgabe von alkoholischen Getranken an Tankstellen und durch sonstige Verkaufsstellen und Liefer-
dienste ist in der Zeit von 23 Uhr bis 6 Uhr untersagt.

o Der Konsum von Alkohol ist auf von der zustdndigen Kreisverwaltungsbehotrde festzulegenden stark fre-
quentierten offentlichen Platzen in der Zeit von 23 Uhr bis 6 Uhr untersagt.

e Zusatzlich besteht ab dem 19. Oktober 2020 in den betroffenen Regionen Maskenpflicht in der Arbeits-
statte und gegebenenfalls sogar am Arbeitsplatz selbst.

Zusatzliche Regelungen ab einem Inzidenzwert von 50

o Es besteht Maskenpflicht auch am Platz an Schulen aller Jahrgangsstufen.

o Der gemeinsame Aufenthalt im offentlichen Raum und der Teilnehmerkreis von Zusammenkiinften in
privat genutzten Raumen und auf privat genutzten Grundstticken ist auf die Angehérigen von zwei Haus-
standen oder auf héchstens funf Personen beschrankt; dies gilt auch fur weitere Regelungen der Infekti-
onsschutzmalinahmenverordnung, die auf diesen beschrankten Teilnehmerkreis Bezug nehmen, insbe-
sondere fur die Gastronomie.

o Der Teilnehmerkreis an nach 8 5 Abs. 2 zul&ssigen privaten Feiern (wie insbesondere Hochzeits- oder
Geburtstagsfeiern oder &hnliche Feierlichkeiten) ist unabh&ngig vom Ort der Veranstaltung auf die Ange-
hoérigen von zwei Hausstdnden oder auf hdchstens finf Personen beschrankt.

o Die Abgabe von Speisen und Getranken zum Verzehr an Ort und Stelle ist in der Zeit von 22 Uhr bis 6
Uhr untersagt.

o Die Abgabe von alkoholischen Getranken an Tankstellen und durch sonstige Verkaufsstellen und Liefer-
dienste ist in der Zeit von 22 Uhr bis 6 Uhr untersagt.

o Der Konsum von Alkohol ist auf von der zusténdigen Kreisverwaltungsbehoérde festzulegenden stark fre-
quentierten offentlichen Platzen in der Zeit von 22 Uhr bis 6 Uhr untersagt.

Ansonsten bestehen die ab einem Wert von 35 geltenden Regelungen fort.

Mogliche Ausnahmen

Die zustandige Kreisverwaltungsbehdrde kann durch Allgemeinverfligung Ausnahmen von diesen Regelun-

gen anordnen, wenn die Neuinfektionen auf ein klar eingrenzbares Ausbruchsgeschehen zurtickzufiihren

sind. Sie kann auch auf Antrag Ausnahmen zulassen, soweit dies aus infektionsschutzrechtlicher Sicht ver-
tretbar ist.

Anderung der 7. Bayerische InfektionsschutzmaBnahmenverordnung
Die wurde zum 19. Oktober 2020 in einigen Berei-
chen geandert:

Verscharfte Maskenpflicht in Arbeitsstatten und an Arbeitsplatzen ab dem 19. Oktober 2020 (s. un-

sere Sonderrundmail vom 19.10.2020)

Die 7. Bayerische Infektionsschutzmafinahmenverordnung wurde am 18. Oktober 2020 kurzfristig geandert

und sieht nunmehr eine verscharfte Maskenpflicht in Arbeitsstétten und an Arbeitsplatzen vor, die bereits

ab dem 19. Oktober 2020 gilt.

e Ab einem Inzidenzwert von 35 gilt in den betroffenen Landkreisen und kreisfreien Stadten Masken-
pflicht auf den Begegnungs- und Verkehrsflachen der Arbeitsstatte, insbesondere in Fahrstiihlen,
Fluren, Kantinen und Eingangen. In diesen Bereichen gilt die Maskenpflicht unabh&ngig davon, ob ein
Mindestabstand eingehalten werden kann.

e Zusatzlich gilt Maskenpflicht fir den Arbeitsplatz selbst, soweit dort der Mindestabstand von 1,5 m nicht
zuverlassig eingehalten werden kann.

e Gegen Mitarbeiter, die der Verpflichtung nicht nachkommen, kann ein Buf3geld verhangt werden. Fir Ar-
beitgeber ist derzeit kein Buf3geld vorgesehen.

e Einfache Mund-Nasen-Bedeckungen (sogenannte "Community-Masken") reichen aus, um der Masken-
pflicht nach der Infektionsschutzmafnahmenverordnung nachzukommen.

e Soweit sich die Maskenpflicht nur aus der Infektionsschutzmalinahmenverordnung ergibt, ist der Arbeit-
geber nicht verpflichtet, die Masken zur Verfiigung zu stellen.
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e Personen, die glaubhaft machen kénnen, dass ihnen das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung auf-
grund einer Behinderung oder aus gesundheitlichen Grinden nicht méglich oder unzumutbar ist, sind
von der Verpflichtung befreit.

Update: Details und Ergdnzungen zur Maskenpflicht am Arbeitsplatz ab dem Inzidenzwert 35

o Die Pflicht gilt auch fir Organe der Gesellschaft (Geschaftsflhrer, Vorstande) und betriebsfremde Besu-
cher.

e Mangels konkreter Angaben geht die vbw davon aus, dass die Vorgaben im Innen- sowie im Auf3enbe-
reich gelten.

e Gegen Mitarbeiter bzw. sonstige Personen, die entgegen der Verpflichtung selbst keine Maske tragen,
kann von den Behdrden ein Bul3geld verhangt werden. Fir Arbeitgeber ist derzeit kein Buf3geld vorgese-
hen, dem Arbeitgeber kann hier auch kein Organisationsverschulden vorgeworfen werden.

Hinweis: In beruflichen Bereichen, in denen nach der InfektionsschutzmalRhahmenverordnung unabhan-
gig vom regionalen Inzidenzwert Maskenpflicht gilt (z. B. Gastronomie, Einzelhandel), bleibt es bei den
bisherigen Bestimmungen zur Verantwortlichkeit der Arbeitgeber.

e Da es sich um eine zwingende staatliche Anordnung handelt, auf die der Arbeitgeber keinen Einfluss
hat, besteht kein Mitbestimmungsrecht des Betriebsrates.

o Malgeblich ist die Veroffentlichung von Gebieten mit einem Inzidenzwert von Uber 35 beziehungsweise
uber 50 auf der . Sinkt der Wert unter 35, wird
das Gebiet dort dennoch fur weitere sechs Tage ausgewiesen. Solange besteht auch die Maskenpflicht
fort.

e Die Regelung findet sich in

Neue Hygienekonzepte fiur Beherbergung und Gastronomie

Die Bayerischen Staatsministerien fur Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie und fiir Gesundheit und

Pflege haben am 20. Oktober die dritte Anderung des am 22. Mai 2020 erlassenen ,Corona-Pandemie: Hy-

gienekonzept Beherbergung® veroffentlicht.

Beherbergung

Geéandert wurde die Nr. 3.2.5 dahingehend, dass nun der Einsatz von Gegenstéanden in den Wohneinhei-

ten, die von einer Mehrzahl von G&sten benutzt werden (zum Beispiel Stifte, Tagesdecken, Kissen), még-

lichst weitgehend zu reduzieren und so zu gestalten sind, dass regelmafig eine Reinigung oder Auswechs-

lung erfolgt. Die Zeitabstande der Reinigung oder Auswechslung sind in Abhéngigkeit vom Verschmut-

zungsgrad und/oder von der Haufigkeit der Benutzung festzulegen. Das gilt auch in anderen Bereichen

(etwa Tagungsbereiche oder &hnliche).

Hier finden Sie das vollstdndige Dokument Diese Be-

kanntmachung ist am 20. Oktober 2020 in Kraft getreten.

Gastronomie

Die Bayerischen Staatsministerien fur Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie und fiir Gesundheit und

Pflege haben am 20. Oktober die sechste Anderung des am 14. Mai 2020 erlassenen ,Corona-Pandemie:

Hygienekonzept Gastronomie® veréffentlicht. Geandert wurden die Nr. 3.2.9 und 3.2.10

Nr. 3.2.9. Personendatenerfassung fir Kontaktpersonenermittlung.

e Angaben von Namen und sicherer Erreichbarkeit (Telefonnummer oder E-Mail-Adresse bzw. Anschrift)
einer Person je Hausstand

o Eine Verletzung dieser Pflicht ist bu3geldbewehrt

e In erlaubnisbedurftigen Schankwirtschaften hat sich jeder Gast einzeln zu registrieren

o Der Gaststéattenbetreiber soll die angegeben Kontaktdaten auf Vollstéandigkeit und Plausibilitat stichpro-

benartig Uberprifen

Gegebenenfalls sind die Gaste zur Nachbesserung bzw. Korrektur aufzufordern

Eine Datenubermittlung darf nur auf Anforderung der Gesundheits- oder Strafbehérden erfolgen

Die Daten sind vor Verlust, Verarbeitung und Zugriff durch Dritte zu schiitzen

Die Daten sind nach Ablauf eines Monats zu vernichten

Der Gastgeber hat den Gast bei Erhebung der Daten entsprechend den Anforderungen an eine daten-

schutzrechtliche Information gemaR Art. 13 DSGVO in geeigneter Weise zu informieren

Auch die Nr. 3.2.10 wurde geadndert: Der haptische Kontakt der Gaste zu Bedarfsgegenstanden (Speise-

karte, Menagen, Tabletts, Decken, Felle usw.) wird auf das Notwendige beschrankt oder so gestaltet, dass
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regelmafig eine Reinigung/Auswechslung erfolgt. Die Zeitabstande der Reinigung oder Auswechslung sind
in Abhéangigkeit vom Verschmutzungsgrad und/oder von der Haufigkeit der Benutzung festzulegen.

Hier finden Sie das vollstandige Dokument . Auch diese
Bekanntmachung ist am 20. Oktober in Kraft getreten.

Umgang mit Vereinssitzungen bei regional steigenden Inzidenzwerten

§ 5 Abs. 2 der (7. BaylfSMV) regelt die Zulassig-

keit von ,Veranstaltungen, die tblicherweise nicht fur ein beliebiges Publikum angeboten oder aufgrund ih-

res personlichen Zuschnitts nur von einem absehbaren Teilnehmerkreis besucht werden (insbesondere

Hochzeiten, Beerdigungen, Geburtstage sowie Vereins- und Parteisitzungen)“.

Diese Veranstaltungen sind bei einem regionalen Inzidenzwert von unter 35 in geschlossenen Raumen

grundsétzlich mit bis zu 100 Teilnehmern (200 im Freien) zuldssig, soweit ein Schutz- und Hygienekonzept

vorliegt. Finden sie in gastronomischen Betrieben statt, gelten die Vorgaben fur Gastronomiebetriebe, bei
gleichbleibenden Teilnehmerzahlen.

Bei regional steigenden Inzidenzwerten gelten fur Vereinssitzungen grundsatzlich keine weiteren Ein-

schrankungen, es sei denn, diese haben Feiercharakter. Bei Sitzungen mit Feiercharakter galte folgendes:

e Zwischen einem Inzidenzwert von 35 und 50 wére die Teilnehmerzahl auf zehn Personen begrenzt (§ 24
Nr. 5 7. BaylfSMV);

e Ab einem Inzidenzwert von 50 auf finf Personen (8§ 25 Nr. 3 7. BaylfSMV).

Der Begriff der ,privaten Feiern“, die entsprechend beschrénkt werden, meint insbesondere solche Veran-

staltungen, die den Charakter einer Feierlichkeit oder Party haben und grundsatzlich aufgrund eines be-

stimmten Anlasses stattfinden (z. B. Hochzeiten, Geburtstage). Auch anlasslose Zusammenkiinfte kdnnen
hiervon erfasst sein, sofern diese einen vergleichbaren Charakter annehmen. Wann dies der Fall ist, ist
eine Frage des Einzelfalls. Fur die Abgrenzung maf3geblich sind neben dem Zweck vor allem der Organisa-
tionsgrad und das Programm beziehungsweise der geplante Ablauf der Zusammenkunft.

Fir Veranstaltungen nach 8 5 Abs. 2 7. BaylfSMV, die keine privaten Feiern sind (wie z. B. Vereins- und

Parteisitzungen), gelten keine inzidenzabh&ngigen Einschrankungen, es bleibt hier bei den entsprechenden

Regelungen.

Tagungen und Kongresse

Tagungen, Kongresse und vergleichbare Veranstaltungen, die beruflich oder dienstlich veranlasst sind, sind

nach folgenden Maf3gaben zulassig (8§ 15 Abs. 1i.V.m. § 5 Abs. 3 IfSMV):

e Mindestabstand von 1,5 m — der Mindestabstand muss nicht zwischen Gruppen von max. 10 Personen
eingehalten werden (bzw. max. 5 Personen ab einem regionalen Inzidenzwert von mehr als 50)

e max. 100 Personen in geschlossenen Raumen (drauf3en hdochstens 200) — bei zugewiesenen und ge-
kennzeichneten Sitzplatzen gibt es keine Obergrenze, soweit auf jeden Besucher mindestens 10 m? Ver-
anstaltungsflache kommen. Ab einem regionalen Inzidenzwert von 100 gilt eine Beschrankung auf maxi-
mal 50 Teilnehmer.

o Fir die Teilnehmer gilt in geschlossenen Raumen Maskenpflicht, solange sie sich nicht an ihrem Platz
befinden oder das Wort haben (ab einem regionalen Inzidenzwert von mehr als 35 Maskenpflicht auch
am Platz).

e Schutz- und Hygienekonzept

o Kontaktdatenerfassung

e Finden solche Veranstaltungen in gastronomischen Betrieben statt, gelten die Vorgaben fur Gastrono-
miebetriebe, bei gleichbleibenden Teilnehmerzahlen.

Update: Beschrankungen ab einem regionalen Inzidenzwert Gber 100 ab dem 23. Oktober 2020
Die 7. Bayerische Infektionsschutzmafinahmenverordnung (7. BaylfSMV) wurde mit Wirkung ab dem
23. Oktober 2020 erganzt. Die Anderungen und Erganzungen finden Sie hier:

Ab dann gelten fir Gebiete mit einem Inzdienzwert von 100 weitere Beschrankungen, zusatzlich zu den be-
reits geltenden. Die Neuregelungen finden Sie hier im neu geschaffenen § 26:

Zusatzliche Beschréankungen

o Die Teilnehmerzahl bei allen Arten von Veranstaltungen wird (soweit sie nicht ohnehin schon aufgrund
anderer Vorschriften weitergehend beschrankt ist) auf 50 reduziert. Das gilt auch fir Tagungen, Kon-
gresse, Messen, kulturelle Veranstaltungen und Kinos. Ausgenommen sind allerdings die nach der
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7. Bayerischen InfektionsschutzmafRnahmenverordnung zulassigen Gottesdienste und Zusammenkunfte
von Glaubensgemeinschaften.

e Auch die Zuschauerzahl bei zulassigen Sportveranstaltungen wird auf 50 begrenzt.

o Der Betrieb von gastronomischen Einrichtungen ist in der Zeit von 21 Uhr bis 6 Uhr untersagt (Sperr-
stunde); ausgenommen ist die Abgabe und Lieferung von mitnahmeféhigen Speisen oder mitnahmefahi-
gen nichtalkoholischen Getréanken.

o Die Abgabe von alkoholischen Getréanken an Tankstellen und durch sonstige Verkaufsstellen und Liefer-
dienste ist in der Zeit von 21 Uhr bis 6 Uhr untersagt.

o Der Konsum von Alkohol ist auf von der zusténdigen Kreisverwaltungsbehoérde festzulegenden stark fre-
quentierten offentlichen Platzen in der Zeit von 21 Uhr bis 6 Uhr untersagt.

Betroffene Regionen

Das Bayerische Gesundheitsministerium verdéffentlicht taglich auf seiner Webseite, in welchen Landkreisen

und Stadten der Wert von 35, 50 bzw. 100 Uberschritten ist. Die Informationen finden sich aktuell hier: Bay-

erisches Staatsministerium fur Gesundheit und Pflege

Die verscharften Regelungen gelten dann unmittelbar ab dem Folgetag, nach dem eine Region erstmals

dort genannt wurde. Wird eine Region nicht mehr genannt, enden die Regelungen zum nachsten Tag. Al-

lerdings wird eine Region erst gestrichen, wenn sie nach dem erstmaligen Absinken unter die Grenze wei-
tere sechs Tage unter dieser Grenze bleibt.

Maskenpflicht im AulRenbereich und auf Baustellen

Die verscharfte Maskenpflicht in Arbeitsstatten und an Arbeitsplatzen gilt auch im Auf3enbereich und damit

auch auf Baustellen, soweit der Mindestabstand von 1,5 m nicht zuverlassig eingehalten werden kann.

Auch in Fahrzeugen oder in sonstigen ,Arbeitsstatten” ist die Maskenpflicht dann entsprechend zu beach-

ten.

Ubersichten zum aktuellen Infektionsgeschehen

Eine Ubersicht tiber das Infektionsgeschehen in Deutschland finden Sie hier: https:/experience.ar-
cgis.com/experience/478220a4c454480e823b17327b2bf1d4.

Eine weitere Ubersicht tiber das Infektionsgeschehen in Bayern finden sie unter folgendem Link:
https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/infektionsschutz/infektionskrankheiten_a_z/coronavirus/karte_corona-
virus/index.htm.

Bayerische Beschlisse zur Umsetzung der Corona-MalRnahmen

Der Bayerische Ministerrat hat am 29. Oktober 2020 die Umsetzung der am 28. Oktober 2020 von der Mi-
nisterprasidentenkonferenz mit der Bundeskanzlern beschlossenen MalRnahmen zur Eindammung der Pan-
demie ab dem 2. November 2020 beschlossen.

Den Beschluss des Ministerrats kbnnen Sie hier herunterladen (https://www.galabau-bayern.de/ministerrat-
beschluss-zur-umsetzung-der-mpk-massnahmen.pdfx?onpublix_view=true&tm=637395796591024127).

Eine Verscharfung gegeniiber den Leitlinien der Ministerprasidentenkonferenz besteht darin, dass Veran-
staltungen aller Art untersagt werden, mit der Ausnahme von Gottesdiensten und Versammlungen nach
dem Bayerischen Versammlungsgesetz. Urspriinglich war dies nur fir Unterhaltungsveranstaltungen vor-
gesehen. Sobald die angepassten Verordnungen verkiindet werden, werden wir Sie informieren.

Stadt Rosenheim: Vorzeitiger Teil-Lockdown ab 30. Oktober 2020

Aufgrund der steigenden Inzidenzzahlen hat die Stadt Rosenheim eine Allgemeinverfligung erlassen, mit
der die bundes- und bayernweit beschlossenen Maf3nahmen beziglich der Beschrankungen des offentli-
chen Lebens vorzeitig geltend werden. Die Verfugung tritt zum 30. Oktober 2020, 21:00 Uhr, in Kraft und
gilt bis zum 8. November 2020, 24:00 Uhr.

Die Allgemeinverfiugung finden Sie hier: Allgemeinverfugung Stadt Rosenheim

Es gelten folgende MaRRgaben (zusatzlich zu den allgemeinen Vorgaben der 7. Bayerischen Infektions-
schutzmalRnahmenverordnung und den generellen Vorgaben fir Kommunen mit erhéhten Inzidenzwerten):
Private Zusammenkiinfte und der gemeinsame Aufenthalt im 6ffentlichen Raum sind nur noch Angehdrigen
des eigenen und eines weiteren Hausstandes gestattet (insgesamt maximal zehn Personen).
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Betriebsuntersagungen:

. Untersagt ist der Betrieb von Gastronomiebetrieben jeder Art sowie Bars, Clubs und ahnlichen Ein-
richtungen. Ausgenommen sind die Lieferung und Abholung von mitnahmeféhigen Speisen. Kantinen
durfen gedffnet bleiben.

. Untersagt ist der Betrieb sémtlicher Einrichtungen, die nicht notwendigen Verrichtungen des taglichen
Lebens, sondern der Freizeitgestaltung dienen. Hierzu zahlen insbesondere Theater, Opern, Konzert-
h&auser, Messen, Kinos, Badeanstalten.

. Untersagt ist der Betrieb von Hotels und Beherbergungsbetrieben und die Zurverfiigungstellung jegli-
cher Unterklnfte zu privaten touristischen Zwecken. Hiervon ausgenommen sind Hotels, Beherber-
gungsbetriebe und Unterkiunfte jeglicher Art, die ausschlief3lich Geschaftsreisende und Gaste fur nicht
private touristische Zwecke aufnehmen. Auf nicht notwendige private Reisen ist zu verzichten.

. Untersagt ist der Betrieb von Dienstleistungsbetrieben im Bereich der Kérperpflege wie Kosmetikstu-
dios, Massagepraxen, Tattoo-Studios und ahnliche Betriebe. Ausgenommen sind Friseursalons sowie
medizinisch notwendige Behandlungen, insbesondere Physio-, Ergo- und Logotherapien sowie Podo-
logie/FuR3pflege.

Veranstaltungverbote

Veranstaltungen aller Art sind untersagt. Ausgenommen sind verfassungsrechtlich geschitzte Bereiche
(zum Beispiel Gottesdienste).

Besuchseinschrankungen fur Krankenhauser und Pflegeeinrichtungen

Es greifen zeitliche Besuchseinschrankungen.

Schulen und Kinderbetreuung

Es gelten weitergehende Anordnungen bezglich InfektionsschutzmalRhahmen. Diese finden Sie in der All-
gemeinverfiigung der Stadt Rosenheim.

Maskenpflicht

In bestimmten ausgewiesenen Gebieten gilt eine allgemeine Maskenpflicht. Sie finden eine Uberblick tiber
diese Gebiete im Anhang zur Allgemeinverfigung.

Achte Bayerische Infektionsschutzmal3nahmenverordnung

Am 30. Oktober 2020 wurde eine neue Bayerische Infektionsschutzmalinahmenverordnung (8. BaylfSMV)
verklndet. In der Verordnung werden die verscharften MalRhahmen zur Eindammung der Pandemie umge-
setzt, die ab dem 2. November 2020 gelten.

Den Text der Verordnung finden Sie hier: 8. Bayerische Infektionsschutzmalinahmenverordnung
Nachfolgend haben wir fir Sie wesentliche Neuregelungen zusammengefasst:

Kontaktbeschrankungen
Der gemeinsame Aufenthalt im 6ffentlichen Raum, in privat genutzten Raumen und auf privat genutzten
Grundsticken ist nur gestattet:

o mit den Angehorigen des eigenen Hausstands sowie
o zusatzlich den Angehdrigen eines weiteren Hausstands, solange dabei eine Gesamtzahl von insge-
samt hochstens zehn Personen nicht tberschritten wird.

Das gilt allerdings nicht fur berufliche und dienstliche Tatigkeiten

Veranstaltungsverbot

Veranstaltungen, Versammlungen, Ansammlungen sowie Offentliche Festivitaten sind untersagt. Das gilt
allerdings nicht fur Gottesdienste und Demonstrationen unter bestimmten Auflagen. Auf Antrag kann die
zustandige Kreisverwaltungsbehoérde Ausnahmen genehmigen, soweit dies im Einzelfall aus infektions-
schutzrechtlicher Sicht vertretbar ist.
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Freizeiteinrichtungen
Freizeiteinrichtungen werden geschlossen.

Korpernahe Dienstleistungen

Dienstleistungen, bei denen eine kdrperliche Nahe zum Kunden unabdingbar ist, sind untersagt (zum Bei-
spiel Kosmetikstudios, Massagepraxen, Tattoo-Studios). Friseurbetriebe sind allerdings weiterhin zulassig.
Medizinische, therapeutische und pflegerische Leistungen sowie medizinisch notwendige Behandlungen
sind zulassig.

Alle anderen Dienstleistungsbetriebe sind unter den bisherigen MalRgaben zulassig

Gastronomie

Gastronomiebetriebe jeder Art sind grundsétzlich untersagt.

Zulassig sind die Abgabe und Lieferung von mitnahmeféhigen Speisen und Getranken.

Zulassig ist auRerdem der Betrieb von nicht 6ffentlich zuganglichen Betriebskantinen, wenn gewahrleistet
ist, dass zwischen allen G&sten ein Mindestabstand von 1,5 m eingehalten wird. Der Betreiber hat ein
Schutz- und Hygienekonzept auszuarbeiten und auf Verlangen der zustéandigen Kreisverwaltungsbehorde
vorzulegen.

Hotelbetriebe

Ubernachtungsangebote diirfen von Hotels, Beherbergungsbetrieben, Schullandheimen, Jugendherbergen,
Campingplatzen und allen sonstigen gewerblichen Unterklinften nur fir glaubhaft notwendige, insbeson-
dere fir berufliche und geschaftliche Zwecke zur Verfiigung gestellt werden. Ubernachtungsangebote zu
touristischen Zwecken sind untersagt.

Maskenpflicht
Maskenpflicht in 6ffentlichen Gebauden und an der Arbeitsstétte gilt nun bayernweit.

Update: Details zur Maskenpflicht am Arbeitsplatz ab dem Inzidenzwert 35

Die 7. Bayerische Infektionsschutzmafinahmenverordnung wurde am 18. Oktober 2020 kurzfristig geandert
und sieht nunmehr eine verscharfte Maskenpflicht in Arbeitsstatten und an Arbeitsplatzen vor, die seit dem
19. Oktober 2020 gilt. Die 8. Bayerische Infektionsschutzmal3nahmenverordnung hat die Regelungen Utber-
nommen.

Verschéarfte Maskenpflicht in Arbeitsstatten und an Arbeitsplatzen

e Ab einem Inzidenzwert von 35 gilt in den betroffenen Landkreisen und kreisfreien Stadten Masken-
pflicht auf den Begegnungs- und Verkehrsflachen der Arbeitsstatte, insbesondere in Fahrstihlen,
Fluren, Kantinen und Eingéngen. In diesen Bereichen gilt die Maskenpflicht unabhangig davon, ob
ein Mindestabstand eingehalten werden kann.

e Zusatzlich gilt Maskenpflicht fur den Arbeitsplatz selbst, soweit dort der Mindestabstand von 1,5 Me-
tern nicht zuverlassig eingehalten werden kann.

o Die Pflicht gilt auch flr Organe der Gesellschaft (Geschéaftsfihrer, Vorstande) und betriebsfremde
Besucher.

e Vom bayerischen Gesundheitsministerium haben wir folgende Auskunft erhalten: Der Begriff der
Arbeitsstétte in 8§ 25a Abs. 1 Nr. 9 der 7. BaylfSMV ist der Arbeitsstattenverordnung (ArbStattV) ent-
nommen. Nach § 2 Abs. 1 Nr. 2 ArbStattV gehdren zur Arbeitsstatte auch Orte im Freien auf dem
Gelande des Betriebes, sodass die Maskenpflicht nach Nr. 9 auf den Begegnungs- und Verkehrsfla-
chen der Arbeitsstatte im Freien gilt. Gleiches gilt im Ubrigen auch fir Baustellen (§ 2 Abs. 1 Nr. 3
ArbStattV).

o Gegen Mitarbeiter bzw. sonstige Personen, die entgegen der Verpflichtung selbst keine Maske tra-
gen, kann von den Behoérden ein Bul3geld verhangt werden. Fur Arbeitgeber ist derzeit kein Buf3geld
vorgesehen, dem Arbeitgeber kann hier auch kein Organisationsverschulden vorgeworfen werden.
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Hinweis: In beruflichen Bereichen, in denen nach der Infektionsschutzmalnahmenverordnung unab-
hangig vom regionalen Inzidenzwert Maskenpflicht gilt (z. B. Gastronomie, Einzelhandel), bleibt es
bei den bisherigen Bestimmungen zur Verantwortlichkeit der Arbeitgeber.

e Einfache Mund-Nasen-Bedeckungen (sogenannte "Community-Masken") reichen aus, um der Mas-
kenpflicht nach der InfektionsschutzmalRnahmenverordnung nachzukommen.

e Soweit sich die Maskenpflicht nur aus der InfektionsschutzmalRnahmenverordnung ergibt (und nicht
etwa zusatzlich auch aus arbeitsschutzrechtlichen Vorgaben), ist der Arbeitgeber nicht verpflichtet,
die Masken zur Verfigung zu stellen.

e Da es sich um eine zwingende staatliche Anordnung handelt, auf die der Arbeitgeber keinen Ein-
fluss hat, besteht kein Mitbestimmungsrecht des Betriebsrates.

e Personen, die glaubhaft machen kdnnen, dass ihnen das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
aufgrund einer Behinderung oder aus gesundheitlichen Grinden nicht méglich oder unzumutbar ist,
sind von der Verpflichtung befreit.

e Mal3geblich ist die Verdoffentlichung von Gebieten mit einem Inzidenzwert von tber 35 beziehungs-
weise Uber 50 auf der Homepage des Bayerischen Gesundheitsministeriums. Sinkt der Wert unter
35, wird das Gebiet dort dennoch flr weitere sechs Tage ausgewiesen. Solange besteht auch die
Maskenpflicht fort.

o Die Regelung findet sich in § 24 Nr. 9. der 7. Bayerischen Infektionsschutzmaflinahmenverordnung.

1.11 Aktuelle Informationen aus den Anrainerstaaten - aktualisiert
1.11.1 Ein- und Ausreisebestimmungen diverser Staaten

Einreisebestimmungen fiir Osterreich

Das deutsche Auswartige Amt informiert auf seiner Homepage aktuell tiber die Einreisebestimmungen fir
Osterreich und die vor Ort geltenden Verhaltensregeln: Auswartiges Amt

Derzeit sind folgende Bestimmungen maf3geblich:

Einreise

Die Einreise aus Deutschland ist uneingeschrankt mdglich.

Die Einreise auch aus allen anderen EU-Mitgliedstaaten (mit Ausnahme von Bulgarien, Kroatien, Portugal,
Rumanien, Spanien -aul3er Kanaren - und Schweden) sowie aus Andorra, Island, Liechtenstein, Monaco,
Norwegen, San Marino, der Schweiz und Vatikan ist uneingeschrankt maglich, wenn die einreisenden Per-
sonen ihren Wohnsitz oder gewshnlichen Aufenthalt in Osterreich oder in einem dieser Staaten haben. Rei-
sende missen jedoch auf Verlangen glaubhaft machen, dass sie sich in den letzten 10 Tagen nur in den
vorgenannten Landern oder in Osterreich aufgehalten haben. Die Landerliste und weitere Informationen
bietet das Osterreichische Bundessozialministerium.

Die Einreise aus den Ubrigen Landern ist weiterhin nur bei Vorliegen eines besonders bericksichtigungs-
wurdigen Ausnahmegrundes und Mitfiihren eines aktuellen Gesundheitszeugnisses maoglich, das dem Rei-
senden einen negativen COVID-19-PCR-Test attestiert. Seit 24. Juli 2020 muss der PCR-Test bei Einreise
aus einem zertifizierten Labor stammen und darf nicht alter als 72 Stunden sein. Weitere Informationen bie-
tet das dsterreichische Bundessozialministerium.

Die Grenzkontrollen Osterreichs an der Grenze zu Deutschland sind aufgehoben. In Grenznahe finden je-
doch stichprobenartige Kontrollen durch gemischte Teams, bestehend aus Polizei und Grenzschutzbehor-
den, statt.

Durch- und Weiterreise

Die Durchreise durch Osterreich ohne Zwischenstopp ist ohne Einschrankungen moglich. Mit Verzégerun-
gen an der Grenze von Slowenien zu Osterreich, insbesondere am Karawankentunnel und am Loibltunnel,
ist aufgrund einer gednderten Verordnung mit neuen Regelungen zur Einreise aus Risikogebieten zu rech-
nen.

Reiseverbindungen

Der grenziiberschreitende Flugverkehr ist weiterhin eingeschrénkt. Der grenziberschreitende Bahnverkehr
verlauft wieder im Regelbetrieb. Aktuelle Informationen befinden sich auf den Internetseiten der dsterreichi-
schen Bundesbahnen, der Deutschen Bahn und der Flughéafen.
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Beschrénkungen im Land

Hotels, Restaurants sowie touristische Einrichtungen sind geoffnet.

Hygieneregeln

Seit 24. Juli 2020 erweitert Osterreich die Bereiche, in denen Tragepflicht fiir einen Mund-Nasen-Schutz
(MNS) besteht: die Pflicht gilt im Lebensmitteleinzelhandel, in Supermaérkten, Bank- und Post-Filialen, in
offentlichen Verkehrsmitteln, Taxis, Seil- und Zahnradbahnen, Reisebussen und Innenbereichen von Aus-
flugsschiffen, im Gesundheitsbereich einschliel3lich Apotheken und bei Veranstaltungen in geschlossenen
R&aumen ohne zugewiesenen Sitzplatz. Ein MNS muss zudem getragen werden bei Demonstrationen und
Dienstleistungen, wenn ein 1-Meter-Mindestabstand nicht eingehalten werden kann oder keine andere
SchutzmalBnahmen (z. B. Plexiglasscheibe) vorhanden sind. In Oberdsterreich (Landeshauptstadt Linz) gilt
die Pflicht einen MNS zu tragen beim Betreten 6ffentlicher Orte in geschlossenen Raumen. Dazu zahlen
insbesondere Einkaufszentren, Markthallen und Gaststatten. Nahere Informationen bietet das Amt der

Einreisebestimmungen fur Tschechien

Das deutsche Auswartige Amt informiert auf seiner Homepage aktuell Gber die Einreisebestimmungen fur
Tschechien und die vor Ort geltenden Verhaltensregeln:

Derzeit sind folgende Bestimmungen mafgeblich:

Einreise

Seit dem 22. Oktober 2020 ist die Einreise aus Deutschland und allen anderen Landern fir touristische Auf-
enthalte nicht mehr mdglich. Personen, die sich bereits in Tschechien aufhalten, kénnen jedoch ihren Auf-
enthalt beenden.

Geschéfts- und Dienstreisen, Familienbesuche, Reisen aus medizinischen Griinden, zur Wahrnehmung
von Behdrdenterminen und zur Teilnahme an Hochzeiten und Bestattungen sind fir Deutsche und alle Rei-
senden mit stdndigem Aufenthalt oder Wohnsitz in einem Land der griinen Kategorie gemaf dem Mitte Juni
eingefihrten weiterhin moglich, wenn sie sich in den letzten 14 Tagen nicht langer als 12
Stunden in einem Land der roten Kategorie aufgehalten haben. Drittstaatenangehdérige mit nachgewiesener
langfristiger oder Daueraufenthaltserlaubnis in Deutschland oder einem anderen Land der griinen Katego-
rie und einem von Deutschland oder einem anderen EU-Staat ausgestellten Visum kénnen aus einem Land
der griinen Kategorie ohne Angabe von Griinden und ohne weitere Verpflichtung nach Tschechien einrei-
sen.

Tschechen, EU-Staatsangehdrige und Drittstaater mit Aufenthaltserlaubnis fir die Tschechische Republik,
die aus einem Land oder Landesteil der roten Kategorie einreisen oder sich in den letzten 14 Tagen vor
Einreise mehr als 12 Stunden dort aufgehalten haben, missen die Einreise dem regional zustéandigen Hygi-
eneinstitut vorab mitteilen werden. Das ist bei Einreise und ggf. Kontrollen wahrend des Aufent-
halts vorzuzeigen.

Innerhalb von 5 Tagen nach Einreise ist ein COVID-19-PCR-Test durchzufihren und dem ortlich zustandi-
gen Hygieneinstitut vorzulegen. Alternativ kann auch ein in einem anderen EU-Land vorgenommener Test,
der nicht alter als 72 Stunden ist, dem ortlich zustandigen Hygieneinstitut unmittelbar nach Einreise vorge-
legt werden.

Bis zur Vorlage des Testergebnisses besteht Quarantanepflicht und Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes.

Drittstaater mit gew6hnlichem Aufenthalt in Landern der roten Kategorie, die nur ein kurz- oder langfristiges
Schengenvisum oder nationales Visum besitzen, das nicht von einer tschechischen Auslandsvertretung o-
der Behorde ausgestellt wurde, dirfen aus Deutschland oder einem anderen Land grundsatzlich nicht nach
Tschechien einreisen. Uber die genauen Regelungen zu Einreise und Ausnahmen informiert das

Das wird in wochentlichen Abstanden epidemiologisch bewertet und ggf. angepasst; griin
bedeutet geringes und rot hohes Risiko.

Durch- und Weiterreise

Die Durchreise fur Deutsche und alle weiteren EU-Staatsangehdorigen durch Tschechien ist ohne zusatzli-
chen Nachweis oder Anzeigepflicht bei den lokalen Hygienestationen maglich, unabhangig davon, ob sie
aus einem griin oder rot kategorisierten Land gemafR dem seit Mitte Juni 2020 eingefihrten Ampel-System
einreisen. Dies gilt auch fiir Drittstaater mit nachgewiesener langfristiger oder Daueraufenthaltserlaubnis in
Deutschland oder einem anderen EU-Staat.
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Drittstaater aus einem Land der roten Kategorie mit kurz- oder langfristigem Visum, das nicht von einer
tschechischen Auslandsvertretung oder Behorde ausgestellt wurde, kénnen nicht durch Tschechien durch-
reisen.

Reisende, die aus Landern der roten Kategorie gemafl dem Ampel-System ein- oder durchreisen, miissen
wahrend der gesamten Dauer des Transits einen Mund-Nasen-Schutz tragen. Die Durchreise darf nicht
langer als 12 Stunden dauern.

Reiseverbindungen

Fur den grenziberschreitenden Verkehr in alle Nachbarstaaten sind alle Straf3en- und Eisenbahngrenz-
Ubergéange gedffnet. Grenziberschreitender Bus- und Bahnverkehr findet statt, das Angebot an Verbindun-
gen ist aber eingeschrankt. Flr den internationalen Flugverkehr sind die Flughafen Brinn/Tufany, Karls-
bad, Ostrava/MoSnov, Pardubice, Prag/Ruzyné und Prag/Kbely gedffnet, das Angebot an bestehenden
Flugverbindungen ist aber eingeschrankt.

Beschrankungen im Land

Am 5. Oktober 2020 hat die Tschechische Regierung einen 30-tdgigen Notstand verhangt. Die Grenzen
bleiben weiter geodffnet.

Seit dem 22. Oktober 2020 bestehen Ausgangsbeschrankungen. Nur Wege zur Arbeit, zur Familie, zum
Arzt oder Einkaufen, Spaziergange und Sport im Freien sind erlaubt.

Ab dem 28. Oktober 2020 besteht zwischen 21 Uhr und 5 Uhr ein Ausgangsverbot. Ausnahmen bestehen,
z.B. fur Wege zur Arbeit.

Es dirfen sich, auch im Freien, nur max. 2 Personen treffen. Ausnahmen bestehen fur Hochzeits- und
Trauerempfange, an denen max. 10 Personen teilnehmen kénnen.

Seit dem 22. Oktober 2020 sind aul3erdem alle Geschafte und Dienstleistungsbetriebe geschlossen, ausge-
nommen sind nur die Geschéfte zur Grundversorgung (Lebensmittel, Apotheken, Drogerien, Reparaturen).
GroRBhandelsgeschéfte bleiben gedffnet. Ab dem 28. Oktober 2020 missen auch diese Geschéfte zwischen
20 Uhr und 5 Uhr sowie an Sonntagen schliel3en.

Alle Restaurants, Bars und andere Nachtlokale sind geschlossen, StralRenverkauf ist bis 20 Uhr mdglich.
Alkoholkonsum in der Offentlichkeit ist verboten. Samtliche kulturelle Veranstaltungen (Theater, Kino, Zoo
usw.) und Sportveranstaltungen (Freizeit und professionell) sind abgesagt, Museen, Schldsser und andere
Sehenswaurdigkeiten sind geschlossen. Krankenhauser, Alten- und Pflegeheime sowie andere soziale Ein-
richtungen sind fur den Besucherverkehr geschlossen.

Hotels sind fir touristische Reisen geschlossen, bleiben aber fur Dienstreisen offen.

Hygieneregeln

Landesweit gilt die Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes in 6ffentlichen Verkehrsmitteln, an Hal-
testellen, im Freien, wo der Mindestabstand von 2 Metern nicht eingehalten werden kann, in PKW bei Fahr-
gemeinschaften, die nicht aus dem gleichen Haushalt kommen und in allen Innenraumen. Wohnungen und
Unterkinfte, zum Beispiel Hotelzimmer, sind davon ausgenommen.

Weiterhin besteht die allgemeine Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes fir alle aus Landern der
roten Kategorie einreisenden und durch Tschechien durchreisenden Personen fir die Dauer des Transits.
Weitere Hygienemalnahmen bestehen hinaus in einzelnen lokalen Brennpunkten. Das tschechische Ge-
sundheitsministerium informiert auf seiner Webseite in englischer Sprache dariber, in welchen Landkreisen
besondere HygienemalRnahmen gelten.

Einreisebestimmungen fur Italien
Das deutsche Auswartige Amt informiert auf seiner Homepage aktuell tiber die Einreisebestimmungen fir
Italien und die vor Ort geltenden Verhaltensregeln:
Derzeit sind folgende Bestimmungen malf3geblich:
Einreise
Aus Deutschland sowie aus den meisten EU-Mitgliedstaaten sowie Island, Liechtenstein, Norwegen, der
Schweiz und dem Vereinigten Konigreich von GrolR3britannien und Nordirland ist die Einreise ohne beson-
dere Griinde gestattet. Bei COVID-19-Symptomen oder Kontakt mit Infizierten kann von den italienischen
Gesundheitsbehdrden eine 14-tdgige Quarantane verordnet werden, die bei Vorliegen eines negativen
Tests auf 10 Tage verkirzt wird. Weitere Informationen dazu bietet die

auch in englischer Sprache.
Fur Einreisen aus Rumanien gilt seit 24. Juli 2020 die Pflicht zur 14-tagigen Selbstisolation, analog wie fir
Reisende aus Drittstaaten.
Fur Reisende aus Belgien, Frankreich, den Niederlanden, GroRbritannien und Nordirland, Tschechien und
Spanien ist die Vorlage eines negativen COVID-19-Tests, der nicht alter als 72 Stunden sein darf, oder die
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Durchfiihrung eines Tests bei Einreise erforderlich. Nach Ablegen des Tests ist bis zum Ergebnis eine
Selbstisolation vorgeschrieben. Nach der Einreise aus diesen Landern besteht die Pflicht zur Anzeige der
Einreise beim ortlichen italienischen Gesundheitsamt an ihrem Aufenthaltsort in Italien (Dipartimento di pre-
venzione dell’azienda sanitaria locale).

Fur alle Reisenden gilt — auch bei Einreise Uber einen EU/Schengen-Staat oder das Vereinigte Kénigreich
von Grofbritannien und Nordirland - die Regelung, dass beim Einstieg in ein Transportmittel (Flugzeug,
Bus, Zug oder Fahre) dem Beftrderer die Uibergeben und ihm eine Prifung der gemach-
ten Angaben ermoglicht werden muss. Die Befdrderer miissen vor dem Einstieg die Kérpertemperatur der
Reisenden prifen und bei Fieber oder unvollstandig ausgefullter Einreiseerklarung den Einstieg verwei-
gern. Die Beftrderer missen einen Mindestabstand von 1 Meter zwischen den Passagieren gewahrleisten.
Nach der Einreise aus Drittstaaten besteht die Pflicht zur Anzeige der Einreise beim 6rtlichen italienischen
Gesundheitsamt an ihrem Aufenthaltsort in Italien (Dipartimento di prevenzione dell’azienda sanitaria lo-
cale) und zur 14-tagigen Selbstisolation, unabh&angig davon, ob die Einreise mit einem Beforderungsunter-
nehmen oder einem privaten Fahrzeug erfolgt. Die Isolation kann in einer selbstgewahlten Unterkunft erfol-
gen.

Aktuell gilt ein Einreiseverbot fir Reisende, die sich wahrend der letzten 14 Tage in einem der folgenden
Lander aufgehalten haben oder durch diese durchgereist sind: Armenien, Bahrain, Bangladesch, Bosnien
und Herzegowina, Brasilien, Chile, Kolumbien, Kosovo, Kuwait, Nordmazedonien, Republik Moldau, Mon-
tenegro, Oman, Panama, Peru und Dominikanische Republik.

An Flughafen und Hafen, aber auch bei der Einreise im Uberlandverkehr werden Gesundheitskontrollen mit
Temperaturmessungen durchgefiihrt. Flughafen, Hafen und Bahnhdofe sind in Betrieb.

Durch- und Weiterreise

Die Durchreise durch Italien ist aus den anderen EU/Schengen Staaten und dem Vereinigten Konigreich
von GroRbritannien und Nordirland ohne Einschrankungen moglich. Zur Durch- bzw. Weiterreise durch Os-
terreich und durch die Schweiz sind die Transitbestimmungen dieser Lander zu beachten.
Reiseverbindungen

Es gibt noch Einschrankungen im internationalen Flug-, Zug-, Bus-, Fahrverkehr. Der Flugverkehr wurde
wieder aufgenommen.

Auch fur Autoreisende in Italien gelten gewisse Einschrankungen. Hinweise dazu bietet das italienische Au-
Renministerium in seinen (Punkt 16).

Mit dem Zug sind Reisen zwischen Deutschland und Italien sowohl tiber Osterreich als auch tiber die
Schweiz moglich.Die einzelnen Verbindungen kdnnen der Webseite der Deutschen Bahn entnommen wer-
den. Auch Fernbusse fahren wieder zwischen Italien und Deutschland.

Beschrénkungen im Land

In ganz Italien ist mit Einschrankungen der Reise- und Bewegungsfreiheit zu rechnen.

So wurde z.B. fur die Lombardei mit Wirkung vom 22. Oktober 2020, fur Kampanien mit Wirkung vom 23.
Oktober 2020 je eine Ausgangssperre von 23 bis 5 Uhr verhéngt und fur die Region Latium mit Wirkung
vom 23. Oktober 2020 von 24 bis 5 Uhr. Ausnahmen bilden nachgewiesene Grinde (Arbeit, Situationen der
Dringlichkeit, Gesundheit). Die Vorlage einer Selbsterklarung, die diese Schritte belegen, ist vorzulegen
und unter nachstehendem abzurufen.

Hotels und Geschéfte dirfen unter Einhaltung strenger Infektionsschutz- und Hygieneauflagen gedffnet
bleiben, es muss aber mit verkiirzten Offnungszeiten gerechnet werden. Bars und Restaurants miissen
grundsétzlich um 18 Uhr schlie3en. Ein Konsum auf3erhalb der eigenen Wohnung ist nach 18 Uhr nicht
mehr erlaubt.

Kulturelle und soziale Veranstaltungen an 6ffentlichen oder privaten Orten sind ausgesetzt. Kinos und The-
ater sind geschlossen. Tanzveranstaltungen aller Art sind sowohl in Innenrdumen als auch im AufRenbe-
reich bis auf weiteres ausgesetzt. Sportveranstaltungen sind grundsatzlich ausgesetzt. Die Lifte und Bah-
nen in den Skigebieten bleiben fur den Amateursport geschlossen. Fithessstudios, Schwimm- und Thermal-
bader sowie Wellnesszentren sind geschlossen.

Diese MalRnahmen gelten zun&chst bis zum 24. November 2020.

Néahere Informationen sind in den u.a. auch in deutscher Spra-
che erhaltlich.

Hygieneregeln

Ein Mund-Nasen-Schutz ist in ganz Italien im 6ffentlichen Raum grundsétzlich vorgeschrieben. Eine Maske
ist daher stets mitzufiihren. Kinder unter 6 Jahren sind von der Maskenpflicht ausgenommen. Verstol3e ge-
gen die Tragepflicht kénnen mit hohen Geldstrafen geahndet werden. Es gelten Abstandsregeln von 1-2
Metern zwischen Personen. Es werden haufig Temperaturmessungen (meist mit Stirn-Scannern) vor dem
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Betreten von Einrichtungen (z.B. Behérden, Museen, Geschéften, usw.) durchgefihrt. Bei zu hoher Tempe-
ratur wird der Zutritt verwehrt und unter Umstanden auch die staatliche Gesundheitsbehotrde zur Veranlas-
sung weiterer MaBhahmen informiert. FUr den Zutritt zu vielen Einrichtungen ist Handedesinfektion mit dem
dort zur Verfiigung gestellten Desinfektionsmittel Pflicht.

Seit dem 8. Juni 2020 gibt es eine , die ein mégliches Wiederauftreten der Infektionen
durch SARS-CoV2 und dessen Verbreitung einddmmen soll. Sie kann in den gangigen App-Stores herun-
tergeladen werden.

Né&here Informationen sind beim (Ministero della Salute) unter der
aus Italien anwahlbaren Hotline-Nr. 1500 erhaltlich.

Besonderheiten in den Regionen

Die einzelnen Regionen und Kommunen in Italien konnen in Abhangigkeit des Infektionsgeschehens indivi-
duelle Regeln fur die Einreise in ihr Gebiet erlassen. Reisende sollten sich daher in den Zielregionen nach
abweichenden Regelungen erkundigen, insbesondere zu ggf. erforderlichen Registrierungen vor Einreise.

Einreisebestimmungen anderer Staaten

Das deutsche Auswartige Amt vertffentlicht auf seiner Homepage stets aktuell Infos zu den Corona-be-
dingten Einreisebestimmunen und Verhaltensregeln weltweit.

Nachfolgend finden Sie die direkten Links zu ausgewahlten Landerinfos:

Weitere Lander i
Unter folgendem Link finden Sie eine Ubersicht Uber alle Lander weltweit:

Wenn Sie das jeweilige Land anklicken, finden Sie dort die Corona-relevanten Informationen direkt in der
Rubrik 1. Aktuelles.

1.11.2 Deutsche Einreisebeschrankungen - aktualisiert

Testpflicht bei Einreise aus Risikogebieten ab dem 8. August 2020

Die bereits angekindigte bundesweit angeordnete Testpflicht fur Rickkehrer aus internationalen Risikoge-
bieten gilt ab 8. August 2020.

Die wurde am 07. August 2020 offiziell verkiindet. Die Verordnung
entspricht im Wesentlichen dem im Vorfeld veroffentlichten Entwurf.

Testpflicht bei Rickkehr aus Risikogebieten

Wer nach Deutschland einreist und sich zu einem beliebigen Zeitpunkt in den letzten 14 Tagen vor der Ein-
reise in einem Corona-Risikogebiet aufgehalten hat, muss nach der Einreise auf Anforderung des zustandi-
gen Gesundheitsamtes ein arztliches Zeugnis vorlegen, dass keine Anhaltspunkte fir das Vorliegen einer
Infektion mit dem Corona-Virus vorhanden sind. Mal3geblich sind die vom Robert Koch-Institut zum Zeit-
punkt der Einreise auf seiner veroffentlichten Risikogebiete. Wer der Pflicht zur Vorlage eines
arztlichen Zeugnisses nicht nachkommt, kann gegen seinen Willen auf den Corona-Virus getestet werden.
Bei Verstolien kdnnen Bul3gelder verhangt werden.

Anforderungen an das arztliche Zeugnis

Das arztliche Zeugnis muss in deutscher oder in englischer Sprache verfasst sein und sich auf einen mole-
kularbiologischen Corona-Test stiitzen. Der Test muss in einem EU-Staat beziehungsweise in einem Staat
mit vom Robert Koch-Institut anerkannten Qualitatsstandards durchgefiihrt worden sein. Die Liste dieser
Staaten finden Sie . Der Test darf frihestens 48 Stunden vor der Einreise nach Deutschland vorgenom-
men worden sein.

Ausnahmen

Die Testpflicht gilt nicht, wenn jemand das Risikogebiet ohne Zwischenaufenthalt durchreist hat. AuRerdem
gelten die Ausnahmen nach den jeweiligen Landesverordnungen Uber die Einreise-Quarantane auch als
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Ausnahme von der Testpflicht nach Bundesverordnung. Wer also unter die Ausnahmen der bayerischen
Einreise-Quaranténe-Verordnung fallt, unterliegt auch nicht der Testpflicht. Die aktuelle Verordnung finden
Sie hier:
Meldepflicht
Personen, die der Testpflicht unterliegen sind nach einer

verpflichtet, sich unverziglich bei ihrem 6rtlichen Gesundheitsamt zu melden und entspre-
chende Angaben zu machen. Beférderungsunternehmen, die Reisende unmittelbar aus Risikogebieten
befordern, werden verpflichtet, Angaben zu den Reisenden zu erheben und diese an die zustandigen Be-
hdrden zu Gbermitteln. Daflr sollen Aussteigerkarten genutzt werden. Ein Muster fir die Information von
Reisenden und eine Aussteigerkarte konnen Sie unter folgendem Link einsehen:

Verhéltnis zur bayerischen Einreise-Quarantane-Verordnung

Die Vorgaben der bayerischen Einreise-Quarantane-Verordnung gelten neben der neuen Bundesverord-
nung unverandert fort. Ein nach der Bundesverordnung erfolgter negativer Test gentigt allerdings auch den
Anforderungen an eine Befreiung von der Quarantanepflicht nach der bayerischen Verordnung.
Arbeitsrechtliche Folgen

In der arbeitsrechtlichen Praxis stellt sich v. a. die Frage, wie mit Arbeithnehmern zu verfahren ist, die bei
Urlaubsrtickkehr ein negatives Testergebnis vorlegen konnen. Hierbei muss zwischen Reisewarnungen des
Auswartigen Amtes und den Risikogebieten des Robert-Koch-Instituts (RKI) differenziert werden. Aus Sicht
der BDA ist nur der Aufenthalt in einem Risikogebiet von arbeitsrechtlicher Bedeutung. Die BDA hat in die-
sem Zusammenhang ihr ,,Urlaubsriickkehrer-Papier* mit weiteren Hinweisen aktualisiert:

Einstufung als Risikogebiet
Die Einstufung als Risikogebiet erfolgt nach gemeinsamer Analyse und Entscheidung durch das Bundesmi-
nisterium fir Gesundheit, das Auswartige Amt und das Bundesministerium des Innern, fir Bau und Heimat.
Eine aktuelle Ubersicht ist auf der des Robert-Koch-Instituts abrufbar.
Seit dem 7. August 2020 z&hlen zum Beispiel auch verschiedene Regionen in Bulgarien und Ruménien zu
den Risikogebieten:

¢ Bulgarien — die Verwaltungsbezirke (,Oblaste*) Blagoevgrad, Dobritch, Varna

¢ Rumanien — die Gebiete (,Kreise“) Arges, Bihor, Buzdu, Neamt, lalo-mita, Mehedinti, Timis

Fur vier turkische Provinzen (Aydin, Antalya, Izmir und Mugla) hat das Auswartige Amt seine Reisewarnung
aufgehoben. Die Turkei ist jedoch weiterhin als Risikogebiet eingestuft und auf der vom RKI veréffentlichten
Liste der Risikogebiete als solches aufgefuhrt. Fir Reisertickkehrer aus der Turkei gelten deshalb nach wie
vor Quaranténepflichten nach den Landesverordnungen. Die Aufhebung allein der Reisewarnung hat dafur
keine Konsequenzen.

Weiterfuhrende Informationen

Weiterfihrende Informationen finden Sie auf der

Kostenfreie Testungen fir den Nachweis des Vorliegens einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-
CoV-2 auch fur Reiseriickkehrer aus Nicht-Risikogebieten

Seit dem 1. August 2020 kénnen sich Reiserlickkehrer kostenfrei auf das Corona-Virus SARS-CoV-2 testen
lassen. Das Bundesgesundheitsministerium hat eine Anderung der ,Verordnung zum Anspruch auf be-
stimmte Testungen fur den Nachweis des Vorliegens einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2*
erlassen, die am 31. Juli 2020 im Bundesanzeiger veroffentlicht wurde. Diese Verordnung finden Sie hier:

Danach haben nicht nur Riickkehrer aus Risikogebieten, sondern alle Personen, die sich au3erhalb der
Bundesrepublik Deutschland aufgehalten haben, Anspruch auf kostenfreie Testung fir den Nachweis des
Vorliegens einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 und zwar innerhalb von 72 Stunden nach der
Einreise. Die Testung kann an den hierfur errichteten Teststationen an den Flughéfen, Bahnhéfen oder in
Grenznahe sowie bei niedergelassenen Arzten erfolgen (§ 10a Abs. 1 der Verordnung). Die Bundesregie-
rung will mit der Ausweitung der Testungen das Risiko der Einschleppung von Infektionen mit dem Corona-
virus SARS-CoV-2 aus dem Ausland durch Reisende minimieren.

Der Anspruch gilt nicht nur fir in Deutschland wohnende Personen, die aus dem Ausland zurtickkehren,
sondern auch fur aus dem Ausland einreisende Saisonkréfte. Die Verordnung zum Anspruch auf bestimmte
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Testungen fur den Nachweis des Vorliegens einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 sieht weder
eine Beschréankung der Anspruchsberechtigten auf in Deutschland wohnende Personen noch auf Versi-
cherte der gesetzlichen Krankenversicherung vor. Eine Beschrankung auf gesetzlich Versicherte ist auch
gesetzlich nicht vorgeschrieben. § 20i Abs. 3 S. 2 Nr. 2 SGB V ermachtigt das Bundesministerium fur Ge-
sundheit bei Vorliegen einer vom Bundestag festgestellten epidemische Lage von nationaler Tragweite (8 5
Abs. 1 Infektionsschutzgesetz), zu bestimmen, dass nicht nur Versicherte der gesetzlichen Krankenversi-
cherung, sondern auch Personen, die nicht in der gesetzlichen Krankenversicherung versichert sind, An-
spruch auf bestimmte Testungen fur den Nach-weis des Vorliegens einer Infektion mit dem Coronavirus
SARS-CoV-2 oder auf das Vorhandensein von Antikérpern gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 haben,
auf die kein Anspruch auf Krankenbehandlung nach § 27 SGB V besteht.
Weitere Fragen und Antworten des Bundesgesundheitsministeriums zu diesem Thema kénnen Sie unter
abru-
fen.
Der Anspruch auf Testung umfasst das Gesprach im Zusammenhang mit der Testung sowie die Enthahme
von Korpermaterial, die Leistungen der Labordiagnostik und bei Bedarf die Ausstellung eines arztlichen
Zeugnisses Uber das Vorliegen einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2. Die Labore sind ver-
pflichtet, positive Testergebnisse den zustandigen Gesundheitsamtern zu melden. Die Kosten der Tests
werden aus der Liquiditatsreserve des Gesundheitsfonds getragen. Dennoch ist der Anspruch auf kosten-
freie Testung wie oben ausgefihrt nicht auf Versicherte der gesetzlichen Krankenversicherung beschrénkt.
Kostenfrei ist auch eine einmalige Wiederholungstestung.

Einreise unverheiratete Partner*innen aus Drittstaaten nach Deutschland wieder maglich

Werden die allgemeinen Einreisevoraussetzungen (Pass und gegebenenfalls Visum) erfilllt, ist die Einreise

von unverheirateten Partnern aus Drittstaaten, die nicht auf der "Positivliste" stehen, flr kurzfristige Be-

suchsreisen zum in Deutschland lebenden Partner (Deutscher, Unionsbirger oder Drittstaatsangehorigen

mit bestehendem Aufenthaltsrecht in Deutschland) grundsétzlich mdglich.

Voraussetzung ist, es handelt sich um eine langerfristige, also eine auf Dauer angelegte Beziehung/Part-

nerschaft, beide Partner haben sich zuvor mindestens ein Mal in Deutschland personlich getroffen oder hat-

ten bis vor Kurzem einen vorherigen gemeinsamen Wohnsitz im Ausland.

Als Nachweis sind bei der Einreise geeignete Unterlagen mitzufiihren:

¢ eine Einladung der in Deutschland wohnhaften Person nebst Kopie der Ausweispapiere des Einladen-
den,

¢ eine Erklarung beider Partner zur Beziehung mit den Kontaktdaten beider Partner, sowie

¢ sonstige Nachweise von vorherigen personlichen Treffen in geeigneter Form, insbesondere anhand von
Pass-Stempeln beziehungsweise Reiseunterlagen/Flugtickets oder einem gemeinsamen Wohnsitz im
Ausland; alternativ ware beispielsweise eine ergdnzende Dokumentation durch Fotos, Social Media,
Brief-/Mailkorrespondenz mdglich.

Unabhangig von der vorstehenden Einordnung erfolgt die Entscheidung tber die Gestattung der Einreise

im pflichtgeméaRen Ermessen der Bundespolizei vor Ort bei der Einreise.

Die jeweiligen Quarantane-Bestimmungen der Lander sind weiterhin durch alle Reisenden zu beachten.

Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete

Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswartige Amt, BMG und BMI
(Stand: 14. August 2020, 18:00 Uhr)

Neu hinzugekommen seit der letzten Anderung sind Teile Ruméniens. Die Regionen (,Kreise*) Bacau,
Braila, Brasov, Dambovita, Galati, Gorj, lifov, Prahova, Vaslui, Vrancea sowie die Metropolregion der
Hauptstadt Bukarest gelten als Risikogebiete. Weiterhin wurde das Festland Spanien und die Balearen auf-
genommen

Die Einstufung als Risikogebiet erfolgt nach gemeinsamer Analyse und Entscheidung durch das Bundesmi-
nisterium fiir Gesundheit, das Auswartige Amt und das Bundesministerium des Innern, fir Bau und Heimat.
Die auf der aufgefuhrten Staaten werden aktuell als Gebiete, in denen ein erhéhtes Ri-
siko fur eine Infektion mit SARS-CoV-2 besteht, ausgewiesen.

Update: Einreise-Quarantane-Verordnung bis 2. September 2020 verlangert
Seit Anfang April greifen Regelungen, nach denen sich Personen, die aus dem Ausland einreisen, fir
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14 Tage in hausliche Quaranténe begeben missen. Aktuell gilt die Quaranténe-Pflicht nur noch fir Perso-
nen, die sich in einem Zeitraum von 14 Tagen vor der Einreise nach Bayern in einem Risikogebiet aufge-
halten haben.
Die aktuelle Fassung der bayerischen Verordnung tiber QuarantdnemalRnahmen fir Einreisende vom
15. Juni 2020 finden Sie . Am 14. August 2020 wurden die Regelungen ohne inhaltliche Veranderung
bis zum 2. September 2020 verlangert. Sie finden die Verlangerung
Zusétzlich zur bayerischen Einreise-Quaranténe gilt die gemaf Bundesverordnung angeordnete

. Die hier genannten bayerischen Vorgaben gelten daneben aber fort. Ein
nach der Bundesverordnung erfolgter negativer Test genigt allerdings auch den Anforderungen an eine
Befreiung von der Quaranténepflicht nach der bayerischen Verordnung (siehe unten).

Quarantane bei Einreise aus Risikogebieten

Die Regelungen zur Einreise und Quarantane werden jeweils durch die einzelnen Bundeslander erlassen,
im Wesentlichen aber durch das Bundesinnenministerium koordiniert. Es gibt hier nach wie vor Unter-
schiede zwischen den einzelnen Bundeslandern.

Die Quarantanepflicht fir Einreisende aus internationalen Risikogebieten gilt unabhangig von der Dauer
ihres Aufenthaltes in diesen Gebieten. Welche Lander oder Regionen zum Zeitpunkt der Einreise nach
Bayern als Risikogebiete gelten, wird vom Robert Koch-Institut ausgewiesen und laufend aktualisiert. Sie
finden die jeweils aktuelle Listung

Vorgaben zur Quarantane

Im Falle einer erforderlichen Quarantéane mussen sich die betroffenen Personen fiir einen Zeitraum von 14
Tagen in hausliche Quarantane begeben. Dieser Zeitraum beginnt mit der Einreise nach Bayern. Die Zeit-
spanne zwischen dem Verlassen des Risikogebietes und der Einreise nach Bayern wird auf diese 14 Tage
nicht angerechnet.

Die Betroffenen missen nach ihrer Einreise unverziiglich und eigeninitiativ die zustandige Kreisverwal-
tungsbehdrde (Landratsamt) informieren. Darlber hinaus muss eine zuséatzliche Information erfolgen, wenn
wahrend der Quarantéane Symptome einer Erkrankung mit COVID-19 auftreten.

Befreiung bei negativem Corona-Test

Liegt bei der Einreise ein negativer, arztlich bestatigter molekularbiologischer Corona-Test vor, der nicht
alter als 48 Stunden ist, entféllt die Quarantane-Pflicht. Der Test und die arztliche Bestéatigung missen in
Deutsch oder Englisch vorliegen und in einem EU-Staat beziehungsweise in einem Staat mit vom Robert
Koch-Institut anerkannten Qualitatsstandards durchgefiihrt worden sein. Die Liste dieser Staaten finden Sie

Wird ein solcher negativer Test wahrend der Quarantane in Bayern vorgelegt, endet diese.
Ein nach der des Bundes vorgelegter Test genigt auch diesen bayerischen Anfor-
derungen.

Ausnahmen bei dringender beruflicher Tatigkeit

Wer zwingend notwendig und unaufschiebbar beruflich (oder medizinisch) veranlasst in das Bundesgebiet

einreist, muss sich nicht in Quarantane begeben, soweit er keine fiir eine Corona-Infektion typischen Krank-

heitszeichen zeigt. Entgegen der Musterverordnung hat Bayern hier keine zeitliche Obergrenze fur den Auf-
enthalt eingefihrt. Zu der Dringlichkeit gibt es folgende Handreichungen:

o Nach der Begriindung der Musterverordnung soll eine Ein- oder Ausreise aus Deutschland dann zwin-
gend notwendig und unaufschiebbar sein, wenn die Wahrnehmung des Termins aus beruflichen oder
medizinischen Griinden unerlasslich ist und eine Absage oder Verschiebung mit ernsthaften beruflichen
oder gesundheitlichen Folgen einhergeht. Dies liege im beruflichen Bereich insbesondere dann vor,
wenn Vertragsstrafen oder erhebliche finanzielle Verluste drohten. Der Tatigkeitsbereich (z. B. kritische
Infrastruktur) kann hierbei eine Rolle spielen, ist aber keine notwendige Voraussetzung.

e Von der bayerischen Staatskanzlei haben wir die Auskunft erhalten, dass diese Regelung insbesondere
Pendler erfassen soll, die im Rahmen ihrer Berufstatigkeit nach Deutschland einreisen missen. Eine
Pflicht zur Quaranténe bestiinde in diesem Fall also nicht, unabhéangig von der Aufenthaltsdauer im Aus-
land. Auch wenn jemand mit Wohnsitz und Beschéftigungsort in Deutschland dienstlich fir mehrere
Tage ins Ausland misse und danach wieder zuriick nach Deutschland einreise, solle diese Ausnahme
greifen. Auch hier gelte die Einschatzung, da der eigentliche Beschéftigungsort im Inland sei, sei auch
die Ruckreise beruflich veranlasst und daher keine Quarantane notwendig.
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e Inden des bayerischen Gesundheitsministeri-
ums heil3t es hierzu: Ebenfalls ausgenommen sind Personen, die zwingend notwendig und unaufschieb-
bar beruflich oder medizinisch veranlasst in das Bundesgebiet einreisen. So wird fur Berufspendler, de-
ren Arbeitskraft von der bayerischen Wirtschaft dringend bendtigt wird, eine generelle und unkompliziert
zu vollziehende Ausnahme von der Quarantanepflicht sichergestellt. Insbesondere wenn Vertragsstrafen
oder erhebliche finanzielle Verluste drohen, ist eine berufliche Notwendigkeit gegeben.

e Inden heil3t es weiterhin: Sie missen nicht in Quaran-
tane, wenn Sie an lhren Arbeitsplatz in Bayern zurtickkehren und lhr Arbeitsgeber Sie dort zwingend

o notwendig und unaufschiebbar beruflich benétigt und Sie zuséatzlich keine Symptome aufweisen, die auf
eine Erkrankung nach Covid-19 hinweisen. Dies ist etwa dann der Fall, wenn die Arbeit nicht anderweitig
sinnvoll erledigt werden kann als physisch vor Ort (zum Beispiel der Handwerker, der FlieRbandarbeiter,
die Pflegekratft etc.), also eine Home-Office-L6sung aus dem Ausland nicht zielfihrend ist oder Vertrags-
strafen bzw. erhebliche finanzielle Verluste drohen, wenn die Arbeit nicht vor Ort ausgefihrt wird (zum
Beispiel bei einem Subunternehmer aus dem Ausland, der in Bayern auf einer Baustelle tatig ist). Las-
sen Sie sich dies am besten von lhrem Arbeitgeber/Auftraggeber bestatigen, sodass Sie im Falle einer
Kontrolle einen Nachweis haben.

o Weitere Klarheit schafft eine Auslegungshilfe des bayerischen Wirtschaftsministeriums, die Sie am Ende
der Seite herunterladen kénnen. Dort heil3t es: Diese Vorschrift gilt fir Arbeitnehmer, deren Arbeitskraft
von ihrem Arbeitgeber dringend benétigt wird. Die Einschatzung, welche Einreise zwingend notwendig
und unaufschiebbar beruflich veranlasst ist, kann der Arbeitgeber jeweils selbst treffen. Insbesondere gilt
die Ausnahme fur Félle, in denen der jeweilige Arbeithehmer zuvor schon im Bundesgebiet gearbeitet
und einen entsprechenden Arbeitsvertrag hat. Grenzpendler und sonstige Arbeitnehmer, die beispiels-
weise zu Montagezwecke im Ausland waren, aber in Bayern einen Arbeitsplatz haben und an diesem
Arbeitsplatz von ihren Arbeitgebern bendtigt werden, kdnnen sich somit auf diese Ausnahmeregelung
berufen. Der Arbeitgeber muss hier also auch keinen Antrag auf Befreiung stellen. Denn die Ausnahme
ist bereits in der Verordnung selbst geregelt

Auch wenn hier nur Grenzpendler und Montageeinséatze ausdricklich genannt werden, gehen wir davon
aus, dass dies auch andere langere Auslandsaufenthalte von Arbeitnehmern mit Arbeitsplatz in Bayern
erfasst, beispielsweise ein langerer Heimataufenthalt wahrend der Kurzarbeit.

Der Arbeitgeber sollte dem Arbeitnehmer eine Bestatigung mitgeben, aus der sich die zwingende Notwen-
digkeit und Unaufschiebbarkeit der Einreise anhand konkreter Umstande des Einzelfalls ergibt.

Weitere Ausnahmen

Eine Ausnahme von der Quarantanepflicht gilt auch fur Personen,

o die sich weniger als 48 Stunden im Ausland aufgehalten haben.

o die nur zur Durchreise nach Bayern einreisen und es auf unmittelbarem Weg wieder verlassen.

o die beruflich bedingt grenztberschreitende Personen, Waren und Guter auf der StralRe, der Schiene, per
Schiff oder per Flugzeug transportieren.

o deren Tatigkeit fur die Aufrechterhaltung, der Funktionsféhigkeit des Gesundheitswesens, der 6ffentli-
chen Sicherheit und Ordnung, der Pflege diplomatischer und konsularischer Beziehungen, der Funkti-
onsfahigkeit des Rechtswesens, der Funktionsfahigkeit von Volksvertretung, Regierung und Verwaltung
des Bundes, der Lander und der Kommunen, der Funktionsféhigkeit der Organe der Européischen
Union und internationaler Organisationen zwingend notwendig ist (mit entsprechender Bestatigung).

o die sich im Rahmen ihrer Tatigkeit als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Luft-, Schiffs-, Bahn-, oder
Busverkehrsunternehmen oder als Besatzung von Flugzeugen, Schiffen, Bahnen und Bussen aufRerhalb
des Bundesgebiets aufgehalten haben.

Mafl3gaben fir alle Ausnahmen

Auch in den genannten Ausnahmefallen ist eine Einreise ohne Quarantane nicht moglich, wenn die Person
Symptome einer Corona-Erkrankung zeigt.

Weitere Ausnahmen kénnen auf Antrag von der zustandigen Kreisverwaltungsbehdrde genehmigt werden.

Keine Sonderregelungen fur Saisonarbeitskrafte ab 16. Juni 2020
Sonderregelungen fur Saisonarbeitskréfte sind in der Neufassung der Verordnung vom 15. Juni 2020 nicht
mehr vorgesehen.
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BuR3geldkatalog

Verstdlie gegen die Bestimmungen sind buRgeldbewehrt. Den aktuellen Buf3geldkatalog finden Sie
Auswirkungen der Quarantane auf das Arbeitsentgelt

Kann der Arbeitnehmer trotz der Quarantane seine Arbeitsleistung erbringen (z. B. Homeoffice), ist er dazu
verpflichtet und erhélt entsprechend seine Vergutung.

Wurde die Quarantane aufgrund der Riickkehr von einer dienstlichen Auslandsreise veranlasst und kann
der Arbeitnehmer wéhrend der Quaranténe nicht arbeiten, dirfte der Arbeitgeber wohl weiterhin verpflichtet
sein, das Entgelt zu bezahlen. Der quarantdnebedingte Verdienstausfall ware dann vermutlich als dienstrei-
sebedingte Aufwendung zu betrachten, die der Arbeitgeber zu erstatten hatte. Dies ist allerdings noch nicht
abschliel3end gerichtlich geklart.

Bei Quaranténe nach einer privaten Reise wére zunachst zu prifen, ob § 616 BGB Anwendung findet
(siehe hierzu auch unsere FAQ Arbeitsrecht). Wurde die Reise allerdings bereits in Kenntnis der Quaranta-
nebestimmungen angetreten, dirfte hierin ein Verschulden des Arbeitnehmers liegen, das den Anspruch
nach 8 616 BGB ausschlief3t.

Besteht kein Entgeltanspruch gegen den Arbeitgeber, wére unserer Auffassung nach auch diese Quaran-
téane ein Fall, in der der Entschadigungsanspruch nach 8§ 56 Abs. 1 IfSG gegen den Staat greift. Dies ist
aber noch nicht abschliel3end geklart und es gibt teilweise anderslautende Informationen der zusténdigen
Bezirksregierungen. Ggf. kénnten auch die Behérden die Entschadigung verweigern, wenn die Reise be-
reits in Kenntnis der drohenden Quarantane angetreten wurde.

Praxisrelevante Fragen zur Einreise sowie Aufenthalt von Drittstaatsangehorigen

Die BDA hat Ihr Merkblatt zu aufenthaltsrechtlichen Fragen im Kontext der Covid 19-Pandemie fir Dritt-
staatsangehdrige, insbesondere auslandische Fachkrafte, aktualisiert (Stand: 11. August 2020). Das Merk-
blatt kbnnen Sie unter folgendem Link herunterladen:

Die aktualisierte Version enthdlt folgende Neuerungen:

e Aktualisierung der Liste von Landern (sog. Positivliste), flr die derzeit keine Einreisebeschrankungen
gelten

¢ Aufnahme der qualifizierten Werkvertragsarbeitnehmer in die Personengruppe der einreisebefugten
Fachkréafte

o Erweiterung der Einreisemdglichkeiten fir Auszubildende auf alle Branchen

e Moglichkeit der Einreise unverheirateter Paare bei Vorlage von Nachweisen

¢ Hinweis auf die am 8. August 2020 eingefihrte Testpflicht fir Einreisende nach Deutschland, die sich in
den 14 Tagen vor Einreise in einem Risikogebiet aufgehalten haben

Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete
Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswartige Amt, BMG und BMI
(Stand: 26.8.2020, 18:00 Uhr)
Seit 26. August 2020 gelten auch folgende Regionen als internationale Risikogebiete:

 In Frankreich: Die Uberseegebiete Guadeloupe und St. Martin

e Im Vereinigten Kénigreich von Grof3britannien und Nordirland: Gibraltar

e In den Niederlanden: Die autonomen Lander Aruba und St. Maarten

e Das Furstentum Andorra
Die Einstufung als Risikogebiet erfolgt nach gemeinsamer Analyse und Entscheidung durch das Bundesmi-
nisterium fir Gesundheit, das Auswartige Amt und das Bundesministerium des Innern, flir Bau und Heimat.
Die Einstufung als Risikogebiet ist maRRgeblich fur die Anwendbarkeit der

Es werden im Ubrigen stetig neue Daten analysiert, deshalb kénnen zu jedem Zeitpunkt weitere Risikoge-
biete ausgewiesen werden. Wir werden Sie an dieser Stelle immer wieder Gber den jeweils aktuellen Stand
informieren.

Die auf der aufgefiihrten Staaten werden aktuell als Gebiete mit erhéhtem Risiko fur
eine Infektion mit SARS-CoV-2 ausgewiesen.
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Update: Quarantédne-Entschéadigung bei Urlaubsriickkehr

Grundsatzlich erhalten Personen, die Corona-bedingt in Quarantdne muissen, eine Verdienstausfallent-
schadigung nach 8 56 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG). Diese wird zunachst vom Arbeitgeber ausge-
zahlt und dann von der zustandigen Bezirksregierung an den Arbeitgeber erstattet.

Generell erfasst das auch die Falle der Einreise-Quarantane, die fur Einreisende aus Risikogebieten gilt.
Nach einer Mitteilung des Bundesgesundheitsministeriums vom 26. August 2020 soll das auch dann gelten,
wenn die Betroffenen bei der Ausreise schon wussten, dass sie in ein ausgewiesenes Risikogebiet reisen
und bei der Ruckkehr in Quarantdne missen.

Nach Auffassung der bayerischen Behorden steht den Reisenden aber in diesem Fall keine Ent-
schadigung zu. Dementsprechend hatte sich auch die bayerische Gesundheitsministerin Melanie Huml in
einer vom 9. Juli 2020 geaulert.

Das Bayerische Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege hat der vbw am 27. August 2020 nochmal
ausdrucklich bestatigt, dass an der bayerischen Haltung festgehalten wird. Wer wissentlich in ein Risikoge-
biet reist, erhélt nach der Riickkehr keine Entschadigung. Juristisch wird das auf die analoge Anwendung
von 8§ 254 BGB und den Grundsatz von Treu und Glauben gestitzt.

Aus Sicht der vbw sollten sich Arbeitgeber deshalb in Zweifelsfallen vom Arbeitnehmer belegen lassen,
dass sein Reiseziel erst nach Reiseantritt zum Risikogebiet erklart wurde, bevor die Entschadigung ausge-
zahlt wird (z. B. durch Flugtickets, Buchungsbelege). Wann ein Gebiet zum Risikogebiet erklart wurde, lasst
sich den Archivmeldungen auf der entnehmen.

Nahere Informationen zur Einreise-Quarantane bei Urlaubsriickkehrern finden Sie dem Merkblatt der vbw
Quarantane nach Urlaubsriickkehr vom 17.09.2020 unter

Zudem finden Sie
unter nachfolgendem Link Musterinformationen fir lhre Mitarbeiter zur Einreise-Quarantane vom
25.08.2020:

Update: Einreise-Quarantane-Verordnung bis 18. September 2020 verlangert
Die aktuelle Fassung der bayerischen Verordnung tber Quarantdnemal3nahmen fir Einreisende vom
15. Juni 2020 finden Sie . Die Regelungen wurden zuletzt bis zum 18. September 2020 verlangert.

Geplante Anderungen ab 1. Oktober 2020: Befreiung durch Test erst fiinf Tage nach Riickkehr
Gemal einer Einigung der Bundeskanzlerin mit den Ministerprasident*innen der Lander, soll die Moglich-
keit, sich durch einen negativen Test von der Quarantane zu befreien ab 1. Oktober 2020 deutlich einge-
schrankt werden. Dann soll bei Einreise die Quarantane-Pflicht grundsatzlich gelten und kann nur beendet
werden, wenn ein negativer Test vorgelegt wird, der frilhestens ab dem flnften Tag nach der Einreise
durchgefuhrt wurde.

Die konkrete Umsetzung ist Landersache. Ein genauer Beschluss zur Umsetzung in Bayern ist noch nicht
bekannt. Sobald es hierzu nahere Informationen gibt, werden wir Sie Ihnen an dieser Stelle mitteilen.

Sonderregelungen in bestimmten Landkreisen
In einzelnen Landkreisen Bayerns kénnen bei einem Anstieg der Infektionszahlen weitergehende Be-
schrankungen eingefuhrt werden.

e Stadt und Landkreis Rosenheim: Hier ist seit dem 24. August 2020 ein zweiter, negativer Test nach
"funf bis sieben Tagen" erforderlich. Bis zur Vorlage des zweiten Tests gilt die Einreise-Quarantane,
selbst wenn bereits ein erster negativ bei oder nach Einreise vorgelegt wurde. Die Regelung gilt fur
alle Personen, die ihren Wohn- und Unterkunftssitz in der Stadt Rosenheim haben beziehungsweise
ihrer Quaranténepflicht in einer Wohnung oder Unterkunft im Landkreis Rosenheim nachkommen.
Die Allgemeinverfiigung der Stadt Rosenheim finden Sie
Die Allgemeinverfligung des Landkreises Rosenheim finden Sie

e Stadt Memmingen: Einreisende aus Risikogebieten werden ebenfalls erst dann von der Quaranta-
nepflicht befreit, wenn sie einen negativen Test vorlegen kénnen, der finf Tage nach der Einreise
durchgefuhrt wurde.

o Stadt Landshut: Einreisende aus Risikogebieten missen sich zweimal testen lassen, einmal wie bis-
her gemanR der Einreise-Quarantane-Verordnung und der (Bundes-)Testpflichtverordnung unmittel-
bar vor beziehungsweise nach der Einreise und ein zweites Mal am flnften bis siebten Tag nach
dieser. Bis zum Erhalt der Testergebnisse miissen die Getesteten in hauslicher Quarantane bleiben,
die erst endet, wenn beide Testergebnisse negativ ausfallen. Diese Regelung gilt grundsatzlich fur
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alle Personen, die sich im Stadtgebiet Landshut aufhalten, unabhéngig davon, wo sie ihrer Quaran-
tanepflicht nachkommen.
Stadt Wirzburg: Verschérfte Einreise-Quarantane
Mit 48,46 Infektionen im relevanten Sieben-Tages-Zeitraum hat die Stadt Wiirzburg den Signalwert
von 35 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner deutlich Uberschritten.
Einreisende aus Risikogebieten missen sich deshalb ab sofort zweimal testen lassen, einmal, wie
bisher gemanR der und der (Bundes-)Testpflichtver-
ordnung

jeweils unmittelbar vor und nach der
Einreise sowie ein zweites Mal am funften bis siebten Tag nach der Einreise. Bis zum Erhalt der
Testergebnisse missen die Getesteten in hauslicher Quaranténe bleiben. Sie endet erst, wenn
beide Testergebnisse negativ ausfallen.
Die Allgemeinverfugung der Stadt Wirzburg finden Sie
Landkreis Dingolfing-Landau: Verschérfte Einreise-Quaranténe
Wegen steigender Infektionszahlen hat der Landkreis Dingolfing-Landau strengere Corona-Mal3-
nahmen beschlossen, die ab dem 25. September 2020 gelten.
Einreisende aus Risikogebieten missen sich ab sofort zweimal testen lassen, einmal, wie bisher
gemalf der und der (Bundes-)Testpflichtverordnung

) jeweils unmittelbar vor und nach der Ein-
reise sowie ein zweites Mal am flinften bis siebten Tag nach der Einreise. Bis zum Erhalt der Test-
ergebnisse missen die Getesteten in hduslicher Quarantane bleiben. Sie endet erst, wenn beide
Testergebnisse negativ ausfallen. Die Regelung gilt fir alle Personen, die ihrer Quarantanepflicht in
einer Wohnung oder Unterkunft im Landkreis Dingolfing-Landau nachkommen. Dartber hinaus wur-
den weitere Einschrankungen des o6ffentlichen Lebens beschlossen. Die Allgemeinverfligung des
Landkreises finden Sie .

Testpflicht fir Pendler — Informationen des Landkreises Cham

Das Landratsamt Cham hat eine Allgemeinverfligung veroéffentlicht, nach der ab dem 10. Oktober
2020 eine allgemeine Testpflicht fiir Personen gilt, die sich in den letzten 14 Tagen in Tschechien
aufgehalten haben und aus beruflichen Griinden in den Landkreis einreisen. Das trifft vor alle Be-
rufspendler, die in Tschechien wohnen und im Landkreis arbeiten.

Die Betroffenen sollen grundsatzlich schon bei der ersten Einreise ein arztliches Zeugnis mit einem
negativen Corona-Test in deutscher oder englischer Sprache vorlegen, der nicht alter als 48 Stun-
den ist. Kann bei der Einreise kein Test vorgelegt werden, muss er unverzlglich, spatestens aber
innerhalb von sieben Tagen nachgeholt werden. Fir Personen, die im Gesundheitsbeziehungs-
weise Pflegebereich tatig sind, ist dann alle finf Tage ein Wiederholungstest erforderlich. Alle ande-
ren Pendler missen sich ab diesem Zeitpunkt regelmafig im Abstand von maximal 14 Tagen neu
testen lassen. Die erforderlichen Testkapazitaten werden vom Landkreis zur Verfliigung gestellt. Die
Tests sollen kostenfrei sein.

Weitere Informationen und die zugrundeliegende Allgemeinverfiigung finden Sie auf der Homepage
des Landratsamtes: :

Weitreichende Einschréankungen im Berchtesgadener Land

Wegen stark steigender Infektionszahlen hat das Landratsamt Berchtesgadener Land am 19. Okto-
ber 2020 eine Allgemeinverfiigung mit weitgehenden Einschrankungen des o6ffentlichen Lebens er-
lassen. Die Verfligung ist mit dem Bayerischen Staatsministerium fur Gesundheit und Pflege
(StMGP) abgestimmt. Sie tritt zum 20. Oktober 2020, 14:00 Uhr in Kraft und lauft (vorerst) bis zum
02. November 2020, 24:00 Uhr. Je nach Entwicklung der Infektionszahlen kommt jedoch auch eine
Verlangerung in Betracht.

Die Verfuigung finden Sie hier:

Es ist davon auszugehen, dass es auch in weiteren Landkreisen mit stark steigender Entwicklung
der Infektionszahlen zu vergleichbaren Regelungen kommen wird.

Es gelten folgende MalRgaben (zusatzlich zu den allgemeinen Vorgaben der 7. Bayerischen Infekti-
onsschutzmafnahmenverordnung und den generellen Vorgaben fiir Landkreise mit Inzidenzwerten
Uber 50):
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Ausgangsbeschrankungen

Das Verlassen der eigenen Wohnung ist nur bei Vorliegen triftiger Griinde erlaubt. Dazu gehéren
insbesondere:

Die Austibung beruflicher Tatigkeiten. Hinweis: Hier gibt es keine besonderen zusatzlichen An-
forderungen, wie etwa "Systemrelevanz" oder &hnliches. Ein Muster fir eine Arbeitgeberbestati-
gung finden Sie hier:

die Inanspruchnahme medizinischer und veterindrmedizinischer Versorgungsleistungen, der
Besuch bei Angehorigen therapeutischer Berufe,

Versorgungsgange fir die Gegenstande des taglichen Bedarfs und Einkauf in Ladengeschéften
sowie die Inanspruchnahme sonstiger Dienstleistungen wie etwa Friseurbesuche,

der Besuch bei Lebenspartnern, Alten, Kranken oder Menschen mit Einschrankungen (aul3er-
halb von Einrichtungen) und die Wahrnehmung des Sorge- und Umgangsrechts im jeweiligen
privaten Bereich,

die Begleitung von unterstitzungsbedurftigen Personen und Minderjahrigen,

die Begleitung Sterbender und von Personen in akut lebensbedrohlichen Zustédnden sowie Be-
erdigungen im engsten Familienkreis,

Sport und Bewegung an der frischen Luft, allerdings ausschlieRlich alleine, mit einer weiteren
nicht im selben Hausstand lebenden Person oder mit Angehérigen des eigenen Hausstands
und ohne jede sonstige Gruppenbildung und

Handlungen zur Versorgung von Tieren.

Die triftigen Grinde sind gegebenenfalls glaubhaft zu machen.
Betriebsuntersagungen

Untersagt ist der Betrieb séamtlicher Einrichtungen, die nicht notwendigen Verrichtungen des
taglichen Lebens, sondern der Freizeitgestaltung dienen. Hierzu zéhlen insbesondere Sauna-
und Badeanstalten, Kinos, Tagungs- und Veranstaltungsrdume, Clubs, Bars und Diskotheken,
Spielhallen, Theater, Vereinsrdume, Bordellbetriebe, Museen, Stadtfihrungen, Sporthallen,
Sport- und Spielplatze, Fitnessstudios, Bibliotheken, Wellnesszentren, Thermen, Tanzschulen,
Tierparks, Vergniuigungsstétten, Wettannahmestellen, Fort- und Weiterbildungsstatten, Volks-
hochschulen, Musikschulen und Jugendhauser, Jugendherbergen und Schullandheime. Unter-
sagt werden ferner Reisebusreisen und Markte. Davon ausgenommen sind Wochenmérkte.
Untersagt sind Gastronomiebetriebe jeder Art. Dies gilt auch fir Gaststatten und Gaststatten-
bereiche im Freien (z. B. Biergérten, Terrassen). Da diesbezlglich nicht differenziert wird, dirf-
ten davon auch Betriebskantinen erfasst sein. Ausgenommen ist die Abgabe und Lieferung von
mitnahmeféhigen Speisen. Der Betrieb ist dort ab 20 Uhr einzustellen. (Allerdings sagt die Ver-
ordnung nicht, bis wann, bzw. ab wann wieder gedffnet werden darf. Hier ist mit einer Nachbes-
serung zu rechnen.)

Untersagt ist der Betrieb von Hotels und Beherbergungsbetrieben und die Zurverfiigungstel-
lung jeglicher Unterklinfte zu privaten touristischen Zwecken. Hiervon ausgenommen sind Ho-
tels, Beherbergungsbetriebe und Unterkiinfte jeglicher Art, die ausschlie3lich Geschéftsrei-
sende und Gaste fur nicht private touristische Zwecke aufnehmen. (Unklar ist, was mit "nicht
privaten touristischen Zwecken" gemeint ist.)

Far hier nicht genannte Dienstleistungsbetriebe und Einzelhandelsgeschétfte gibt es keine Be-
schrankungen.

Veranstaltungsverbote

Veranstaltungen jeglicher Art werden landkreisweit untersagt. Gottesdienste und Zusammenkiinfte
von Glaubensgemeinschaften nach 8§ 6 der 7. Bayerischen Infektionsschutzmafinahmenverordnung
(7. BaylfSMV) sind davon ausgenommen. Ausnahmegenehmigungen kdnnen auf Antrag von der
zustandigen Kreisverwaltungsbehérde erteilt werden, soweit dies im Einzelfall aus infektionsschutz-
rechtlicher Sicht vertretbar ist.
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Besuchsverbote fur Krankenhduser und Pflegeeinrichtungen

Es greifen Besuchsverbote fir Krankenhauser, Pflegeeinrichtungen etc. Die Sterbebegleitung ist

aber nach wie vor zulassig.

Schulen und Kinderbetreuung

Schulen- und Kinderbetreuungseinrichtungen werden geschlossen, es wird allerdings eine Notbe-

treuung eingerichtet (die Voraussetzungen der Notbetreuung sind noch nicht naher definiert, hier

herrscht noch Unklarheit). Wer im Landkreis wohnhatft ist, darf auch keine solchen Einrichtungen
aulRerhalb des Landkreises besuchen (die Prifungsteilnahme aufRerhalb des Landkreises ist aber
bei entsprechenden Vorkehrungen zulassig).

Maskenpflicht

In bestimmten ausgewiesenen Gebieten gilt eine allgemeine Maskenpflicht von 06:00 Uhr bis 23:00

Uhr. Sie finden diese Gebiete in der oben verlinkten Allgemeinverfigung.

Landkreis Rottal-Inn: Weitgehende Beschréankungen des 6ffentlichen Lebens

Wegen stark steigender Infektionszahlen hat das Landratsamt Rottal-Inn eine Allgemeinverfigung

mit weitgehenden Einschréankungen des offentlichen Lebens erlassen. Die Verfligung tritt zum

27. Oktober 2020, 00:00 Uhr, in Kraft und gilt (vorerst) bis zum 5. November 2020, 24:00 Uhr. Je

nach Entwicklung der Infektionszahlen kommt jedoch auch eine Verlangerung in Betracht. Die Ver-

fugung finden Sie hier:

Es gelten folgende Mal3gaben (zusatzlich zu den allgemeinen Vorgaben der 7. Bayerischen Infekti-

onsschutzmaflinahmenverordnung und den generellen Vorgaben fiir Landkreise mit erhéhten Inzi-

denzwerten:

Ausgangsbeschrankungen

Das Verlassen der eigenen Wohnung ist nur bei Vorliegen triftiger Griinde erlaubt. Dazu gehéren

insbesondere:

e Die Ausiibung beruflicher Tatigkeiten. Hinweis: Hier gibt es keine besonderen zusétzlichen An-
forderungen, wie etwa "Systemrelevanz" oder ahnliches. Ein Muster fir eine Arbeitgeberbestati-
gung finden Sie unten im Downloadbereich.

o die Inanspruchnahme medizinischer und veterindrmedizinischer Versorgungsleistungen, der Be-
such bei Angehdrigen therapeutischer Berufe,

e Versorgungsgange fur die Gegenstande des taglichen Bedarfs und Einkauf in Ladengeschéaften
sowie die Inanspruchnahme sonstiger Dienstleistungen wie z. B. Friseurbesuche,

e der Besuch bei Lebenspartnern, Alten, Kranken oder Menschen mit Einschrankungen (aul3erhalb
von Einrichtungen) und die Wahrnehmung des Sorge- und Umgangsrechts im jeweiligen privaten
Bereich,

o die Begleitung von unterstitzungsbedurftigen Personen und Minderjahrigen,

o die Begleitung Sterbender und von Personen in akut lebensbedrohlichen Zustanden sowie Beer-
digungen,

e Sport und Bewegung an der frischen Luft, allerdings ausschlieRlich alleine, mit einer weiteren
nicht im selben Hausstand lebenden Person oder mit Angehdrigen des eigenen Hausstands und
ohne jede sonstige Gruppenbildung und

e Handlungen zur Versorgung von Tieren.

Die triftigen Grinde sind gegebenenfalls glaubhaft zu machen.

Veranstaltungsverbote

Veranstaltungen jeglicher Art werden landkreisweit untersagt. Gottesdienste und Zusammenkinfte

von Glaubensgemeinschaften nach 8§ 6 der 7. Bayerischen Infektionsschutzmaflinahmenverordnung

(7. BaylfSMV) sind davon ausgenommen. Ausnahmegenehmigungen kann die zustandige Kreisver-

waltungsbehdrde erteilen, soweit dies im Einzelfall aus infektionsschutzrechtlicher Sicht vertretbar

ist.

Betriebsuntersagungen

e Untersagt ist der Betrieb samtlicher Einrichtungen, die nicht notwendigen Verrichtungen des tagli-
chen Lebens, sondern der Freizeitgestaltung dienen. Hierzu zahlen insbesondere Sauna- und
Badeanstalten, Kinos, Tagungs- und Veranstaltungsraume, Clubs, Bars und Diskotheken, Spiel
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hallen, Theater, Vereinsraume, Museen, Stadtfiihrungen, Sporthallen, Sport- und Spielplatze, Fit-
nessstudios, Bibliotheken, Wellnesszentren, Thermen, Tanzschulen, Tierparks, Vergniigungs-
statten, Wettannahmestellen, Fort- und Weiterbildungsstétten, Volkshochschulen, Musikschulen
und Jugendhéauser, Jugendherbergen und Schullandheime. Untersagt werden ferner Reisebus-
reisen und Méarkte. Davon ausgenommen sind Wochenmarkte.

o Untersagt sind Gastronomiebetriebe jeder Art. Dies gilt auch fir Gaststatten und Gaststattenbe-
reiche im Freien (z. B. Biergarten, Terrassen). Ausgenommen ist die Abgabe und Lieferung von
mitnahmeféhigen Speisen. Hinweis: Da hier keine entsprechende Unterscheidung getroffen
wird, gilt das auch fir Betriebskantinen.

e Untersagt ist der Betrieb von Hotels und Beherbergungsbetrieben und die Zurverfiigungstellung
jeglicher Unterkilinfte zu privaten touristischen Zwecken. Hiervon ausgenommen sind Hotels, Be-
herbergungsbetriebe und Unterkilnfte jeglicher Art, die ausschliel3lich Geschéftsreisende und
Gaste fur nicht private touristische Zwecke aufnehmen.

o FUr hier nicht genannte Dienstleistungsbetriebe und Einzelhandelsgeschafte gibt es keine Be-
schrankungen.

Besuchsverbote fir Krankenhauser und Pflegeeinrichtungen

Es greifen Besuchsverbote fur Krankenhéauser, Pflegeeinrichtungen etc. Die Sterbebegleitung ist

aber nach wie vor zulassig.

Schulen und Kinderbetreuung

Schulen- und Kinderbetreuungseinrichtungen und weitere Einrichtungen (88 18 und 19 der 7. Baye-

rischen Infektionsschutzmal3inahmenverordnung - 7. BaylfSMV) werden geschlossen, es wird aller-

dings eine Notbetreuung eingerichtet. Die Voraussetzungen der Notbetreuung sind noch nicht n&her
definiert. Wer im Landkreis wohnt, darf auch keine solchen Einrichtungen au3erhalb des Landkrei-
ses besuchen. Die Prifungsteilnahme auf3erhalb des Landkreises ist aber bei entsprechenden Vor-
kehrungen zulassig.

Maskenpflicht

In bestimmten ausgewiesenen Gebieten gilt eine allgemeine Maskenpflicht. Sie finden einen Uber-

blick tber diese Gebiete im Anhang zur

Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete

Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswértige Amt, BMG und BMI
(Stand: 02.09.2020, 19:00 Uhr)

Seit 02. September 2020 gelten auch folgende Regionen als internationale Risikogebiete:

. In Spanien: zusatzlich die Kanarischen Inseln

. Im Kroatien: zusatzlich die Gespanschaft Zadar
Nicht mehr als Risikogebiete gelten:

. In Belgien: die Provinz Antwerpen in Belgien

. In Rumanien: die Kreise Neamt und Gorj

Die Einstufung als Risikogebiet erfolgt nach gemeinsamer Analyse und Entscheidung durch das Bundesmi-
nisterium fir Gesundheit, das Auswartige Amt und das Bundesministerium des Innern, flir Bau und Heimat.
Die Einstufung als Risikogebiet ist maf3geblich fur die Anwendbarkeit der

Es werden im Ubrigen stetig neue Daten analysiert, deshalb kdnnen zu jedem Zeitpunkt
weitere Risikogebiete ausgewiesen werden. Alle aktuell als Risikogebiete ausgewiesenen Regionen finden
Sie auf

Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete
Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswartige Amt, BMG und BMI
(Stand: 9. September 2020, 19:00 Uhr)
Seit 9. September 2020 gelten auch folgende Regionen als internationale Risikogebiete:
o Frankreich: zusétzlich die Regionen Occitanie, Nouvelle-Aquitaine, Auvergne-Rhone-Alpes sowie
Korsika
Schweiz: die Kantone Genf und Waadt (Vaud)
Kroatien: zusatzlich die Gespanschaften Dubrovnik-Neretva und Pozega-Slavonia
Tschechien: die Stadtregion Prag
Rumanien: zuséatzlich der Kreis lasi.
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Nicht mehr als Risikogebiete gelten:

e Bulgarien: die Oblast Dobritch

e Rumanien: die Kreise Bucau, Galati und Vrancea
Die Einstufung als Risikogebiet ist maf3geblich fur die Anwendbarkeit der

Es werden stetig neue Daten analysiert, deshalb kénnen zu jedem Zeitpunkt weitere Ri-

sikogebiete ausgewiesen werden.
Hinweis: Mit Ende der Ferien in Bayern werden wir Sie auf diesem Wege nicht mehr auf jede einzelne Aus-
weisung neuer Risikogebiete hinweisen, sondern uns auf besonders relevante Regionen beschranken.
Wir bitten Sie deshalb, sich jeweils aktuell bei Reiseantritt und -riickkehr Uber die zu diesen Zeitpunkten
ausgewiesenen Risikogebiete zu informieren. Alle gegenwartig als Risikogebiete ausgewiesenen Regionen
finden Sie auf

Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete
Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswartige Amt, BMG und BMI
(Stand: 16. September 2020, 19:00 Uhr)
Seit dem 16. September 2020 gelten auch folgende Regionen als internationale Risikogebiete:

o Frankreich: zuséatzlich die Region Hauts-de-France und das Uberseegebiet La Réunion
Kroatien: zusatzlich die Gespanschaften Brod-Posavina und Virovitica-Podravina
Niederlande: die Provinzen Nordholland (Noord-Holland) und Stdholland (Zuid-Holland)
Osterreich: das Bundesland Wien
Rumanien: zusatzlich die Kreise Neamt und Caras Severin
Schweiz: zuséatzlich das Kanton Freiburg (Fribourg)
Tschechien: zusatzlich die Region StfedoCesky (Mittelbdhmische Region)

e Ungarn: die Hauptstadt Budapest
Nicht mehr als Risikogebiete gelten:

e Rumanien: Kreise Arges und Dambovita
Die Einstufung als Risikogebiet ist maRgeblich fur die Anwendbarkeit der

. Es werden stetig neue Daten analysiert, deshalb kénnen zu jedem Zeitpunkt weitere Ri-

sikogebiete ausgewiesen werden.

Update: Anderung der Einreise-Quaranténe-Verordnung ab 23. September 2020

Die aktuelle Fassung der bayerischen Verordnung tiber Quarantdnemal3nahmen fir Einreisende vom

15. Juni 2020 finden Sie . Die Regelungen wurden zuletzt bis zum 3. Oktober 2020 verlangert.

Ab dem 23. September 2020 gilt die Ausnahme fir Auslandsaufenthalte von weniger als 48 Stunden nur
noch eingeschrankt

Ausnahme bei Auslandsaufenthalten von weniger als 48 Stunden

Ab dem 23. September 2020 gilt die Ausnahme fir Personen, die sich weniger als 48 Stunden im Ausland
aufgehalten haben, nicht mehr, wenn der Auslandsaufenthalt dem Besuch einer kulturellen Veranstaltung,
eines Sportereignisses oder einer sonstigen Freizeitveranstaltung diente.

Gemal der Verordnung muss in den anderen Féllen der gesamte Auslandsaufenthalt, also der Aufenthalt
aulRerhalb Deutschlands, weniger als 48 Stunden betragen. Auf die Dauer des Aufenthaltes im konkreten
Risikogebiet kommt es nicht an.

Corona: Musterformular zur Einreise fur Geschaftsreisende und Selbststéandige aus Drittstaaten
Die weitreichenden Einreisebeschrankungen an den deutschen Schengen-Auliengrenzen, die Bundesmi-
nister Seehofer am 17. Marz 2020 zur Einddmmung der Infektionsgefahren angeordnet hatte, wurden seit
dem 2. Juli 2020 gelockert. Geschéftsreisende und Selbstandige aus Drittstaaten kénnen aktuell bei zwin-
gender Notwendigkeit und ihrer Glaubhaftmachung nach Deutschland einreisen.
Das Bundesinnenministerium hat dazu ein

veroffentlicht. Weitere Informationen zu Reisebeschrankungen und Grenzkon-
trollen in Deutschland finden Sie

Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete

Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswartige Amt, BMG und BMI
(Stand: 25. September 2020, 19:00 Uhr)

e Luxemburg: Das gesamte Land gilt als Risikogebiet.

» Osterreich: Nun gilt auch das Bundesland Tirol als Risikogebiet.
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e Tschechien: Das gesamte Land (ohne Ausnahmen) gilt nun als Risikogebiet.
Die Einstufung als Risikogebiet ist maRgeblich fur die Anwendbarkeit der

Hinweis: Seit dem Ende der Sommerferien in Bayern weisen wir Sie auf diesem Wege nicht mehr auf jede
einzelne Ausweisung neuer Risikogebiete hin, sondern beschranken uns auf besonders relevante Regio-
nen. Wir bitten Sie deshalb, sich jeweils aktuell bei Reiseantritt und -riickkehr Uber die zu diesen Zeitpunk-
ten ausgewiesenen Risikogebiete zu informieren. Alle gegenwartig als Risikogebiete ausgewiesenen Regi-
onen finden Sie auf :

Ubersicht zu aufenthaltsrechtlichen Fragen im Kontext der Corona Krise

Die Covid-19-Pandemie stellt Arbeitgeber und ihre Beschéftigten aus dem Ausland vor aufenthaltsrechtli-
che Fragen. Die BDA hat die wichtigsten Fragen und Antworten zusammengefasst. Sie finden die Zusam-
menfassung unter folgendem Link

Als Grundlage dienten unter anderem die Rundschreiben des Bundesinnenministeriums vom 25. Mérz
2020 ( )
sowie vom 09. April 2020 (
mit Empfehlungen an die Auslénderbehdrden.
Zudem ist am 09. April 2020 die Verordnung zur voribergehenden Befreiung von Inhabern ablaufender
Schengen-Visa vom Erfordernis eines Aufenthaltstitels auf Grund der COVID-19-Pandemie (Schengen-
Visa-COVID-19-Pandemie-Verordnung) in Kraft getreten.
Update
Das Bundesinnenministerium (BMI) hat die Regelungen zur Ersteinreise fur auslandische Fachkrafte aus
Drittstaaten teilweise neu gefasst.
Unter anderem haben sich folgende Anderungen ergeben:
e Die Rechtsverordnungen (Schengen-Visa-COVID-19-Pandemie-Verordnung und 2. Schengen-CO-

VID-19-Pandemie-Verordnung) enden am 30. September 2020 und werden nicht verlangert.

Das Bundesinnenministerium hat fir die Einreise von Geschéaftsreisenden und Selbsténdigen ein

Musterformular angefertigt. Dieses Formular finden Sie hier:

e Die Einreise fur MalRnahmen zur Anerkennung auslandischer Berufsqualifikationen sowie von Ge-
schéftsreisenden fiir den Besuch von Messen ist unter bestimmten Voraussetzungen wieder mog-
lich.

Die Regelungen zur Einreise verandern sich weiterhin dynamisch. Aktualisierungen der Ubersicht finden
Sie regelmafiig auf der Themenseite "Covid-19 Informationen fir Arbeitgeber" der BDA. Auf der Homepage
des Bundesverbandes ist die Verlinkungen zur BDA ebenfalls hinterlegt.

Entschadigung bei unerwarteter Quarantane nach Dienstreise

Nach der bayerischen Einreise-Quarantane-Verordnung (EQV) mussen sich Personen, die aus einem aus-
landischen Corona-Risikogebiet einreisen fir zwei Wochen in Quarantédne begeben. Ausnahmen greifen
allerdings bei notwendigen beruflichen Reisen und wenn ein negativer Corona-Test vorgelegt wird. In ein-
zelnen Landkreisen, die besonders stark von Corona-Infektionen betroffen sind, kdnnen jedoch auch stren-
gere Regelungen gelten. Infolgedessen stellt sich die Frage, ob auch Arbeitnehmern, die nach einer Dienst-
reise eine solche Quarantane antreten missen und deswegen nicht arbeiten kénnen, die staatliche Qua-
rantéane-Entschadigung nach § 56 Abs. 1IfSG zusteht.

Bisher hat die vbw darauf hingewiesen, dass wahrend einer solchen Quarantane das Entgelt vom Arbeitge-
ber als Art der dienstreisebedingten Aufwendung fortzuzahlen sein kénnte und zwar unabhangig davon, ob
die Region bei Ausreise bereits als Risikogebiet ausgewiesen war. Demnach wére grundsatzlich keine
staatliche Entschadigung in Betracht gekommen.

Aus dem bayerischen Gesundheitsministerium kommt allerdings aktuell die Mitteilung, dass in solchen Fal-
len doch eine staatliche Entschadigung in Betracht kommt, in denen ein Gebiet erst wahrend der Dienst-
reise zum Risikogebiet erklart wird. Dann wére ein Erstattungsantrag bei der zustandigen Bezirksregierung
bis zu 12 Monate nach Ende der dienstreisebedingten Quarantdne méglich.

Bei Abreise in ein bereits bekanntes Risikogebiet wird grundsétzlich davon ausgegangen, dass ein Ent-
schadigungsanspruch in analoger Anwendung von § 254 BGB nicht in Betracht kommt. Soweit eine solche
Dienstreise notwendig und unaufschiebbar sei, greife ohnehin nach § 2 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 EQV eine Aus-
nahme von der Quarantanepflicht. Ist eine solche Dringlichkeit nicht gegeben, kommt auch keine staatliche
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Quarantane-Entschadigung in Betracht. Nach unserer Einschatzung dirften die Arbeitsgerichte dann in sol-
chen Fallen entscheiden, dass eine Entgeltfortzahlung durch den Arbeitgeber geboten ist.

Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete
Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswartige Amt, BMG und
BMI (Stand: 2. Oktober 2020, 17:30 Uhr)
e Niederlande: das gesamte Land mit Ausnahme der Provinzen, beziehungsweise autonomen Lander
Zeeland und Limburg gilt als Risikogebiet.
e Vereinigtes Konigreich von Grof3britannien und Nordirland: Schottland und die folgenden Regionen
in England North West, North East, Yorkshire and the Humbers gelten als Risikogebiete.
Nicht mehr als Risikogebiete gelten:
» Osterreich: die Gemeinden Mittelberg/Kleinwalsertal (Vorarlberg) und Jungholz (Tirol) gelten nicht
mehr als Risikogebiete.
Die Einstufung als Risikogebiet ist maRRgeblich fur die Anwendbarkeit der

Hinweis: Seit dem Ende der Sommerferien in Bayern weisen wir Sie auf diesem Wege nicht mehr auf jede
einzelne Ausweisung neuer Risikogebiete hin, sondern beschranken uns auf besonders relevante Regio-
nen. Wir bitten Sie deshalb, sich jeweils aktuell bei Reiseantritt und -riickkehr tber die zu diesen Zeitpunk-
ten ausgewiesenen Risikogebiete zu informieren. Alle gegenwaértig als Risikogebiete ausgewiesenen Regi-
onen finden Sie auf

Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete
Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswartige Amt, BMG und
BMI (Stand 7. Oktober 2020, 19:00 Uhr)
Bulgarien: der Verwaltungsbezirk (Oblast) Targowischte gilt als Risikogebiet.
o Kroatien: die Gespanschaften Vukovarsko-srijemska, SisaCko-moslavacka, Krapinsko-zagorska Zu-
panija gelten als Risikogebiete.
o Litauen: der Verwaltungsbezirk Kaunas gilt als Risikogebiet.
e Niederlande: das gesamte Land mit Ausnahme der Provinz Zeeland und das. autonome Land
Curacao gelten als Risikogebiet.
e Rumanien: das gesamte Land gilt als Risikogebiet.
o Slowakei: die Regionen Zilina, PreSov, Bratislava, Nitra und Trnava gelten als Risikogebiete.
e Slowenien: die Regionen Zasavska, Gorenjska, Osrednjeslovenska, und Savinjska gelten als Risi-
kogebiete.
e Ungarn: die Regionen/Komitate Nograd, Baranya, Hajdu-Bihar, Jasz-Nagykun-Szolnok, Borsod-
Abauj-Zemplén, Komarom-Esztergom und Szabolcs-Szatmar-Bereg gelten als Risikogebiete.
e Tunesien: das gesamte Land gilt als Risikogebiet.
o Georgien: das gesamte Land gilt als Risikogebiet.
e Jordanien: das gesamte Land gilt als Risikogebiet.

Nicht mehr als Risikogebiete gelten:
e Frankreich: die Region/Insel Korsika
o Kroatien: die Gespanschaft Brodsko-Posavska
Die Einstufung als Risikogebiet ist mafRgeblich fur die Anwendbarkeit der

Hinweis: Seit dem Ende der Sommerferien in Bayern weisen wir Sie auf diesem Wege nicht mehr auf jede
einzelne Ausweisung neuer Risikogebiete hin, sondern beschranken uns auf besonders relevante Regio-
nen. Wir bitten Sie deshalb, sich jeweils aktuell bei Reiseantritt und -riickkehr Uber die zu diesen Zeitpunk-
ten ausgewiesenen Risikogebiete zu informieren. Alle gegenwaértig als Risikogebiete ausgewiesenen Regi-
onen finden Sie auf

Neue Muster-Verordnung fir Einreise-Quarantane

Dartuber hinaus wurde eine neue Muster-Verordnung fur die Quarantdne nach der Einreise aus auslandi-
schen Risikogebieten verdffentlicht. Das Dokument finden Sie hier:

Seite 36 von 63


https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEQV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEQV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEQV/true
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEQV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEQV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEQV/true
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.galabau-bayern.de/muster-verordnung-einreise-quarantaene.pdfx?onpublix_view=true&tm=637381848242561469
https://www.galabau-bayern.de/muster-verordnung-einreise-quarantaene.pdfx?onpublix_view=true&tm=637381848242561469
https://www.galabau-bayern.de/muster-verordnung-einreise-quarantaene.pdfx?onpublix_view=true&tm=637381848242561469

Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Bayern e. V.

Gemal der neuen Muster-Verordnung soll die Quarantane auf 10 Tage verkirzt werden, ein befreiender
Test allerdings erst fiinf Tage nach Einreise méglich sein. Darliber hinaus wurde der Katalog der Ausnah-
men erheblich angepasst. Die konkrete Umsetzung ist LaAndersache. Ein genauer Beschluss zur Umset-
zung in Bayern ist noch nicht bekannt. In der Vergangenheit hat Bayern vor allem die Ausnahmen lockerer
gehandhabt als in der Musterverordnung vorgesehen. Sobald es hierzu ndhere Informationen gibt, werden
wir Sie informieren.

Update: Verlangerung der Einreise-Quarantadne-Verordnung bis 8. November 2020

Seit Anfang April greifen Regelungen, nach denen sich Personen, die aus dem Ausland einreisen, fur

14 Tage in hausliche Quaranténe begeben mussen. Gegenwartig gilt die Quarantane-Pflicht nur noch fir
Personen, die sich in einem Zeitraum von 14 Tagen vor der Einreise nach Bayern in einem Risikogebiet
aufgehalten haben.

Die aktuelle Fassung der bayerischen Verordnung tiber Quarantdnemalf3nahmen fir Einreisende vom

15. Juni 2020 finden Sie . Nach einer Pressemitteilung der Bayerischen Staatsregierung soll die Rege-
lung bis zum 8. November 2020 verlangert werden, wobei es vorerst vermutlich keine inhaltlichen Anderun-
gen geben wird.

Neue Musterverordnung zur Einreise-Quaranténe
Am 14. Oktober 2020 wurde eine neue Muster-Verordnung fir die Quarantane nach der Einreise aus aus-
landischen Risikogebieten vorgelegt. Das Dokument kénnen Sie unter folgendem Link herunterladen:

Die Umsetzung soll ab dem 08. November 2020 erfolgen.

Gemal der neuen Muster-Verordnung soll die Quarantane auf 10 Tage verklrzt werden, ein befreiender
Test allerdings erst fiinf Tage nach Einreise méglich sein. Dariiber hinaus wurde der Katalog der Aushah
men erheblich angepasst. Die konkrete Umsetzung ist Landersache. Ein genauer Beschluss zur Umset-
zung in Bayern ist noch nicht bekannt. In der Vergangenheit hat Bayern vor allem die Ausnahmen lockerer
gehandhabt als in der Musterverordnung vorgesehen. Sobald es hierzu ndhere Informationen gibt, werden
wir Sie informieren.

Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete

Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswartige Amt, BMG und

BMI (Stand: 15. Oktober 2020, 17:00 Uhr)

 Finnland: die Region Osterbotten gilt als Risikogebiet.

 Frankreich: es gilt nun gesamt Kontinentalfrankreich sowie auch das franz. Uberseegebiet Martinique als
Risikogebiet.

o Irland: es gelten nun auch die Regionen Mid-West, South-West, Mid-East, West und Midlands als Risi-
kogebiete.

o ltalien: die Regionen Campania und Ligurien gelten als Risikogebiete.

o Kroatien: es gelten nun auch die Gespanschaften Grad (Stadt) Zagreb und Medimurska als Risikoge-
biete.

e Malta: das gesamte Land Malta gilt als Risikogebiet.

e Niederlande: es gilt nun das gesamte Land Niederlande (inkl. autonome Lander) als Risikogebiet.

« Polen: die Regionen Kujawsko-pomorskie, Matopolskie, Podlaski, Pomorskie und Swietokrzyskie gelten
als Risikogebiete.

e Portugal: es gilt nun auch die Region Norte als Risikogebiet.

« Schweden: die Provinzen Jamtland, Orebro, Stockholm und Uppsala gelten als Risikogebiete.

e Schweiz: es gelten nun auch die Kantone Fribourg, Jura, Neuchétel, Nidwalden, Schwyz, Uri, Zirich und
Zug als Risikogebiete.

e Slowakei: es gilt nun das gesamte Land Slowakei als Risikogebiet.

o Slowenien: es gelten nun auch die Regionen Jugovzhodna Slovenija, Pomurska und Podravska als Risi-
kogebiete.

e Ungarn: es gilt nun auch die Region/Komitat Veszprém als Risikogebiet.

o Vereinigtes Konigreich von GroRRbritannien und Nordirland: England: es gelten nun auch die Regionen
East Midlands und West Midlands als Risikogebiete.

Nicht mehr als Risikogebiete gelten:

e Namibia
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Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete

Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswartige Amt, BMG und

BMI

Die neu ausgewiesenen Risikogebiete sind wirksam ab Samstag, 24. Oktober 2020, um 0:00 Uhr.

e Bulgarien: es gelten nun auch die Verwaltungsbezirke/Oblaste Rasgrad, Sofia Stadt und Sliven als Risi-
kogebiete.

o Estland: es gilt die Region Jogeva als Risikogebiet.

o Irland: gesamt Irland gilt nun als Risikogebiet.

o ltalien: es gelten nun auch die Regionen Aostatal, Umbrien, Lombardei, Piemont, Toskana, Venetien,
Latium, Abrruzzen, Friaul-Julisch Venetien, Emilia-Romagna, Sardinien und die autonome Provinz Bo-
zen als Risikogebiet.

o Kroatien: es gelten nun auch die Gespanschaften Karlovac, Osijek-Baranja, Zagreb, Varazdin und Bjelo-
var-Bilogora als Risikogebiete.

o Liechtenstein: gesamt Liechtenstein gilt als Risikogebiet.

Osterreich: es gelten nun auch die Bundeslander Salzburg, Oberosterreich, Niederdsterreich, Burgen-

land und Steiermark als Risikogebiete.

Polen: gesamt Polen gilt nun als Risikogebiet.

Schweden: es gelten nun auch die Provinzen Jonkoping und Ostergdétland als Risikogebiete.

Schweiz: gesamt Schweiz gilt nun als Risikogebiet.

Slowenien: es gelten nun auch die Regionen Posavska und GoriSka als Risikogebiete.

Ungarn: es gelten nun auch die Regionen/Komitate Heves, Zala und Somogy als Risikogebiete.

Vereinigtes Konigreich von Grol3britannien und Nordirland: das gesamte Vereinigte Kdnigreich von

GroRbritannien und Nordirland sowie Gibraltar. Ausgenommen sind die weiteren Uberseegebiete, Isle of

Man und die Kanalinseln (Guernsey, Jersey).

Nicht mehr als Risikogebiete gelten:

e Spanien: die kanarischen Inseln

e Estland: die Region Ida-Viru

Die Einstufung als Risikogebiet ist maf3geblich fur die Anwendbarkeit der

Hinweis: Seit dem Ende der Sommerferien in Bayern weisen wir Sie auf diesem Wege nicht mehr auf jede
einzelne Ausweisung neuer Risikogebiete hin, sondern beschréanken uns auf besonders relevante Regio-
nen. Wir bitten Sie deshalb, sich jeweils aktuell bei Reiseantritt und -riickkehr tber die zu diesen Zeitpunk-
ten ausgewiesenen Risikogebiete zu informieren. Alle gegenwaértig als Risikogebiete ausgewiesenen Regi-
onen finden Sie auf

Landeriibergreifende Ubersicht zu innerdeutschen Beherbergungsverboten
Die Bundesvereinigung Deutscher Arbeitgeberverbdnde (BDA) hat eine Ubersicht tber die Regelungen der
einzelnen deutschen Lander zu Beherbergungsverboten erstellt. Diese kénnen Sie hier herunterladen:

Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete

Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswartige Amt, BMG und

BMI

Die neu ausgewiesenen Risikogebiete sind wirksam ab Samstag, 24. Oktober 2020, um 0:00 Uhr.

o Bulgarien: es gelten nun auch die Verwaltungsbezirke/Oblaste Rasgrad, Sofia Stadt und Sliven als Risi-
kogebiete.

o Estland: es gilt die Region Jogeva als Risikogebiet.

o Irland: gesamt Irland gilt nun als Risikogebiet.

o ltalien: es gelten nun auch die Regionen Aostatal, Umbrien, Lombardei, Piemont, Toskana, Venetien,
Latium, Abrruzzen, Friaul-Julisch Venetien, Emilia-Romagna, Sardinien und die autonome Provinz Bo-
zen als Risikogebiet.

o Kroatien: es gelten nun auch die Gespanschaften Karlovac, Osijek-Baranja, Zagreb, Varazdin und Bjelo-
var-Bilogora als Risikogebiete.

e Liechtenstein: gesamt Liechtenstein gilt als Risikogebiet.

Osterreich: es gelten nun auch die Bundeslander Salzburg, Oberosterreich, Niederdsterreich, Burgen-
land und Steiermark als Risikogebiete.

Seite 38 von 63


https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEQV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEQV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEQV/true
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.galabau-bayern.de/beherbergungsverbot-geschaeftsreisen-15.10.20201.pdfx?onpublix_view=true&tm=637388783491234257
https://www.galabau-bayern.de/beherbergungsverbot-geschaeftsreisen-15.10.20201.pdfx?onpublix_view=true&tm=637388783491234257
https://www.galabau-bayern.de/beherbergungsverbot-geschaeftsreisen-15.10.20201.pdfx?onpublix_view=true&tm=637388783491234257
https://www.galabau-bayern.de/beherbergungsverbot-geschaeftsreisen-15.10.20201.pdfx?onpublix_view=true&tm=637388783491234257

Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Bayern e. V.

Polen: gesamt Polen gilt nun als Risikogebiet.

Schweden: es gelten nun auch die Provinzen Jonkoping und Ostergétland als Risikogebiete.
Schweiz: gesamt Schweiz gilt nun als Risikogebiet.

Slowenien: es gelten nun auch die Regionen Posavska und GoriSka als Risikogebiete.

Ungarn: es gelten nun auch die Regionen/Komitate Heves, Zala und Somogy als Risikogebiete.
Vereinigtes Konigreich von Grof3britannien und Nordirland: das gesamte Vereinigte Kdnigreich von
GroRbritannien und Nordirland sowie Gibraltar. Ausgenommen sind die weiteren Uberseegebiete, Isle of
Man und die Kanalinseln (Guernsey, Jersey).

Nicht mehr als Risikogebiete gelten:

e Spanien: die kanarischen Inseln

o Estland: die Region Ida-Viru

Die Einstufung als Risikogebiet ist maRgeblich fur die Anwendbarkeit der

Hinweis: Seit dem Ende der Sommerferien in Bayern weisen wir Sie auf diesem Wege nicht mehr auf jede
einzelne Ausweisung neuer Risikogebiete hin, sondern beschréanken uns auf besonders relevante Regio-
nen. Wir bitten Sie deshalb, sich jeweils aktuell bei Reiseantritt und -riickkehr Uber die zu diesen Zeitpunk-
ten ausgewiesenen Risikogebiete zu informieren. Alle gegenwartig als Risikogebiete ausgewiesenen Regi-
onen finden Sie auf

Wodchentliche Testpflicht fiir Pendler ab dem 23. Oktober 2020

Die bayerische Einreise-Quarantane-Verordnung wurde zum 23. Oktober 2020 geandert. Ab dann mussen

Pendler, die nach Bayern zur Arbeit fahren mindestens einmal wochentlich einen negativen Corona-Test

vorlegen.

Die Neuregelungen finden Sie hier:

Im Detail sieht die Regelung folgendes vor:

o Als testpflichtige Pendler gelten Personen aus einem auslandischen Risikogebiet die regelméRig min-
destens einmal wochentlich nach Bayern einreisen, um sich dort aus beruflichen oder geschatftlichen
Griunden oder zu Ausbildungszwecken aufzuhalten. Die Testpflicht trifft somit auch Personen, die wegen

e eines Auslandsaufenthaltes von weniger als 48 Stunden oder wegen einer zwingend notwendigen und
unaufschiebbaren beruflichen Einreise von der Einreise-Quarantane grundsatzlich befreit sind.

o Der Test muss in deutscher oder englischer Sprache verfasst sein und sich auf eine molekularbiologi-
sche Testung stltzen, die in einem Mitgliedstaat der Europaischen Union oder einem sonstigen Staat
mit ausreichendem Qualitatsstandard durchgeftihrt worden ist.

o Der erste Test muss innerhalb von sieben Tage nach der ersten Einreise nach dem 23. Oktober 2020
vorgelegt werden. Der Test muss also nicht sofort bei Einreise vorgelegt werden. Ein vor der Einreise
durchgefuhrter Test darf jedoch friihestens 48 Stunden vorher durchgefiihrt worden sein.

o Danach ist in jeder weiteren Kalenderwoche ein Test vorzulegen. Der Test muss also nicht gleich zu Be-
ginn der Einreise vorgelegt werden. Ein vor Beginn der jeweiligen Kalenderwoche durchgefiihrter Test
darf jedoch friihestens 48 Stunden vorher durchgefiihrt worden sein. Wenn die betroffene Person in ei-
ner Kalenderwoche nicht nach Bayern einreist, entfallt die Vorlagepflicht.

o Die Tests sind jeweils innerhalb der genannten Zeitrdume unaufgefordert der fir den Berufs-, Geschéfts-
oder Ausbildungsort zustandigen Kreisverwaltungsbehérde (Landratsamt bzw. Stadtverwaltung) vorzule-
gen.

e Zeigen sich bei den genannten Personen Covid-19-Symptome, mussen sie ebenfalls unaufgefordert die
zustandige Behorde informieren.

o VerstoRRe gegen die Vorlage- und Informationspflicht konnen von den Behérden mit einem Bu3geld ge-
gen den Arbeitnehmer geahndet werden. Hierzu hat die vbw folgende Information aus dem Bayerischen
Umweltministerium erhalten: Hier kann "kein buf3geldrelevanter Vorwurf gemacht werden, (...) wenn die
Nichteinhaltung der Sieben-Tages-Frist (8 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 EQV) bzw. der Vorlagepflicht innerhalb
einer Kalenderwoche (8§ 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 EQV) nicht auf einer Nachléssigkeit der betroffenen
Person beruht, sondern auf dem Umstand, dass das Vorliegen des Testergebnisses sich erheblich hin-
auszogert. Als Richtlinie kann man insoweit davon ausgehen, dass das Testergebnis binnen 48 Stunden
nach der Abstrichnahme vorliegt.”
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Update RKI: Ausweisung internationaler Risikogebiete
Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete durch das Auswértige Amt, BMG und BMI
Die neu ausgewiesenen Risikogebiete sind wirksam ab Sonntag, 1. November 2020, um 0:00 Uhr.
e Bulgarien: gesamt Bulgarien gilt nun als Risikogebiet
o [talien: gesamt Italien mit Ausnahme der Region Kalabrien gilt nun als Risikogebiet
o Kroatien: gesamt Kroatien gilt nun als Risikogebiet
o Osterreich: gesamt Osterreich gilt nun als Risikogebiet mit Ausnahme der Gemeinden Jungholz und
Mittelberg/Kleinwalsertal
e Schweden: es gelten nun auch Provinzen Dalarna, Halland, Kronoberg, Skane, Vastmanland und
Vastra Gotaland als Risikogebiete
e Slowenien: gesamt Slowenien gilt nun als Risikogebiet
e Ungarn: gesamt Ungarn gilt nun als Risikogebiet
Nicht mehr als Risikogebiete gelten:
e Estland: die Region Jogeva

Die Einstufung als Risikogebiet ist maf3geblich fur die Anwendbarkeit der bayerischen Einreise-Quaran-
tane-Verordnung Informationen zu moglichen Ausnahmen von der Quarantéane-Pflicht, z. B. fur Pendler,
finden Sie hier.

Es werden stetig neue Daten analysiert, deshalb kdnnen zu jedem Zeitpunkt weitere Risikogebiete ausge-
wiesen werden.

Hinweis: Seit dem Ende der Sommerferien in Bayern weisen wir Sie auf diesem Wege nicht mehr auf jede
einzelne Ausweisung neuer Risikogebiete hin, sondern beschranken uns auf besonders relevante Regio-
nen. Wir bitten Sie deshalb, sich jeweils aktuell bei Reiseantritt und -riickkehr tUber die zu diesen Zeitpunk-
ten ausgewiesenen Risikogebiete zu informieren. Alle gegenwartig als Risikogebiete ausgewiesenen Regi-
onen finden Sie auf den Seiten des RKI.

1.11.3 Bayerisches Beherbergungsverbot
Beherbergungsverbote in Bayern
§ 14 Abs. 2 der Bayerischen Infektionsschutzmanahmenverordnung sieht fir Personen aus deutschen
Risikogebieten schon langer Beherbergungsverbote vor. Allerdings hat das das Bayerische Gesundheitsmi-
nisterium solche Risikogebiete bisher nur selten ausgewiesen.
Nach einer Ankiindigung des Bayerischen Ministerprasidenten Markus Soder sollen ab dem 8. Oktober
2020 regelmaRig die Gebiete ausgewiesen werden, in denen die sogenannte Sieben-Tages-Inzidenz tber
50 liegt. Allerdings werden dabei nach aktuellem Informationsstand nur Gebiete in anderen Bundeslandern
ausgewiesen, auch wenn es in Bayern Gebiete mit einem entsprechenden Inzidenzwert geben sollte.
Folgende Gebiete sind derzeit durch VVeroffentlichung im Bayerischen Ministerialblatt als deutsche Risiko-
gebiete ausgewiesen:

o Stadt Berlin
Stadtgemeinde Bremen
Kreisfreie Stadt Frankfurt am Main
Kreisfreie Stadt Offenbach
Kreisfreie Stadt Hamm
Kreisfreie Stadt Herne
Kreisfreie Stadt Remscheid
Landkreis Esslingen
Landkreis Cloppenburg
Landkreis Wesermarsch

Die Bekanntmachung wurde am 13.10.2020 bis zum 16.10.2020 verlangert. Zusétzliche Risikogebiete wur-
den dabei nicht ausgewiesen.

Personen, die aus solchen Gebieten einreisen oder dort wohnhaft sind, dirfen dann nicht mehr in Hotels,
Beherbergungsbetrieben, Schullandheimen, Jugendherbergen, Campingplatzen und sonstigen Unterkinf-
ten jeder Art aufgenommen werden.

Das Verbot greift allerdings nicht in folgenden Ausnahmeféllen:
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e Wenn ein arztliches Zeugnis in deutscher oder englischer Sprache vorliegt, das bestétigt, dass keine An-
haltspunkte fur das Vorliegen einer Infektion mit dem Corona-Virus SARS-CoV-2 vorhanden sind. Die-
ses Zeugnis muss sich auf eine molekularbiologische Testung stiitzen, die héchstens 48 Stunden vor
der Anreise vorgenommen worden ist.

o Bei zwingend notwendig und unaufschiebbar beruflich oder medizinisch veranlasst Reisen. Fir solche
beruflichen Reisen kénnen Sie das Muster unter nachstehendem Link verwenden, mit dem Sie lhren Mit-
arbeitern die Notwendigkeit bestéatigen konnen:

Eine genaue Definition der zwingend notwendig und unaufschiebbaren beruflichen Reise im Sinne des
Beherbergungsverbotes in Bayern gibt es leider nicht. In den

gibt es dazu folgende Infos:
"Folgende Ausnahmen sieht die Regelung vor: berufliche Anlasse, bei denen persénliche Anwesenheit
vor Ort notig ist, und unaufschiebbare Anlasse, wenn etwa aufgrund feststehender Termine eine vorhe-
rige Testung nicht mehr moglich oder nicht zumutbar ist. Es geht dabei aber stets im Sinne der Verhalt-
nismafigkeit immer auch um Augenmalfd und Praxisndhe. (...) Diese Grinde mussen bei der Anreise
nachvollziehbar dargelegt werden kdnnen. Es geht dabei aber stets im Sinne der VerhaltnismaRigkeit
immer auch um Augenmald und Praxisndhe. Die genannten Ausnahmen entsprechen einem tberwie-
genden Anteil der lebenstypischen Sachverhalte, die eine Ubernachtung unbedingt erforderlich machen
kénnen und sich meist ohne grol3ere Aufwande nachvollziehbar darlegen lassen."
Das Unternehmen bzw. auch den reisenden Mitarbeiter treffen dabei derzeit in Bayern keine Sanktionen,
wenn die Angaben zum beruflichen Zweck als unzureichenden eingestuft werden sollten. Gegebenen-
falls empfiehlt sich aber im Vorfeld eine Abstimmung mit dem Hotelier, da dieser die abschlieRende Ent-
scheidung treffen muss und den Behdrden gegentber verantwortlich ist.

o Bei Vorliegen eines sonstigen triftigen Reisegrundes, wie einem Besuch bei Familienangehérigen, einem
Lebenspartner oder Partner einer nichtehelichen Lebensgemeinschatft, bei der Wahrnehmung eines
Sorge- oder Umgangsrechts oder bei Beistand beziehungsweise Pflege schutzbediirftiger Personen.

Fur Ubernachtungen im privaten Umfeld gibt es keine Beschrankungen, auch keine Quarantéanepflicht.

Update: Beherbergungsverbote in Bayern enden mit Beginn des 17. Oktober 2020
§ 14 Abs. 2 der Bayerischen sieht fur Personen aus deutschen
Risikogebieten schon langer Beherbergungsverbote vor. Allerdings hat das das Bayerische Gesundheitsmi-
nisterium solche Risikogebiete bisher nur selten ausgewiesen.
Betroffene Regionen
Folgende Gebiete wurden zuletzt durch als deutsche Risi-
kogebiete ausgewiesen:

o Stadt Berlin
Stadtgemeinde Bremen
Kreisfreie Stadt Frankfurt am Main
Kreisfreie Stadt Offenbach
Kreisfreie Stadt Hamm
Kreisfreie Stadt Herne
Kreisfreie Stadt Remscheid
Landkreis Esslingen
Landkreis Cloppenburg
Landkreis Wesermarsch
Die Bekanntmachung wurde am 13.10.2020 bis zum 16.10.2020 verlangert. Zusétzliche Risikogebiete wur-
den dabei nicht ausgewiesen. Nach aktuellen Informationen sollen beginnend mit dem 17. Oktober 2020
keine innerdeutschen Risikogebiete mehr ausgewiesen werden, so dass ab dann keine Beherbergungsver-
bote mehr bestehen.
Wenn und solange Risikogebiete ausgewiesen sind, gilt: Personen, die aus solchen Gebieten einreisen o-
der dort wohnhaft sind, dirfen dann — bis auf die 0.g. Ausnahmefalle - nicht mehr in Hotels, Beherber-
gungsbetrieben, Schullandheimen, Jugendherbergen, Campingplatzen und sonstigen Unterkiinften jeder
Art aufgenommen werden.
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Corona-Testpflicht flir Erntehelfer und Saisonarbeiter

Bayern hat eine Corona-Testpflicht fir Erntehelfer und Saisonarbeiter eingefiihrt. In landwirtschaftlichen
Betrieben mit mehr als zehn Beschaftigten dirfen ab sofort nur noch Personen beschéftigt werden, die zu
Beginn ihrer Tatigkeit einen negativen Corona-Test vorlegen kénnen. Damit soll lokalen Hotspots vorge-
beugt und die Betriebe vor einer moglichen SchlieBung geschiitzt werden. Das Kabinett hatte die Test-
pflicht als Teil einer umfassenden Strategie am 10. August 2020 bei einer aufR3erplanmafiigen Sitzung be-
schlossen, wortiber wir im Corona-Vip berichtet hatten.

Betriebe miissen Erntehelfer und Saisonarbeiter 14 Tage vor Beschaftigungsbeginn mit Name, Unterbrin-
gungsort, Art und Dauer der Beschaftigung sowie Kontaktdaten den Kreisverwaltungsbehérden melden.
Kodnnen Arbeitskrafte die erforderliche, hdchstens 48 Stunden alte Bescheinigung in deutscher oder engli-
scher Sprache nicht vorlegen, missen sie sich vor Ort testen lassen. Bis das geschehen ist, missen die
Betriebe sie von Kolleginnen und Kollegen trennen. Bei Verstdl3en drohen bis zu 25.000 Euro Strafe.

1.19 Beschlusse der Bundeskanzlerin und der Ministerprasident*innen
Die Bundeskanzlerin und die Ministerprasident*innen der La&nder haben am 27. August 2020 weitere ge-
meinsame Leitlinien zur Bekampfung der Corona-Pandemie festgelegt. Von weiteren Lockerungen wird da-
bei erst einmal abgesehen.
Die Beschlusse kénnen Sie finden Sie unter folgendem Link:

Sie befassen sich unter anderem
mit folgenden Themenbereichen:
e Mund-Nasen-Bedeckung mit Bu3geldandrohung
e Testpflicht und Quarantane fir Reiserickkehrer
o Testkapazitaten und Teststrategie
e Dauer der Quarantane
e Schulbetrieb
e Veranstaltungen
o Wirtschaftliche und soziale HilfsmalRnahmen
Bitte beachten Sie, dass die Beschlisse noch nicht sofort und in dieser Form gelten. Sie missen in der Re-
gel durch Verordnungen beziehungsweise Verfligungen der einzelnen Lander umgesetzt werden, die in
einzelnen Punkten und Details abweichen kénnen. Uber die Umsetzung in Bayern werden wir Sie jeweils
sofort informieren, sobald konkrete Beschliisse gefasst sind.

Beschlisse der Bundeskanzlerin und der Ministerprasident*innen vom 29. September 2020

Die Bundeskanzlerin und die Ministerprasident*innen der LAnder haben am 29. September 2020 weitere
gemeinsame Leitlinien zur BekAdmpfung der Corona-Pandemie festgelegt.

Die Beschlusse finden Sie hier:

Sie befassen sich unter anderem mit folgenden Themenbereichen:
e Abstands- und HygienemalRhahmen

e Test- und Nachverfolgungsstrategie

o Fortentwicklung der Hotspot-Strategie
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So sollen zum Beispiel die Ende August 2020 bereits fiir Oktober 2020 ins Auge gefassten Anderungen der
Einreise-Quaranténe-Vorschriften erst erfolgen, wenn eine Umsetzung und Nachverfolgung durch die Ge-
sundheitsamter sichergestellt ist. Dann soll bei der Einreise grundsatzlich Quarantane-Pflicht gelten, sie
kann erst beendet werden, wenn ein negativer Test vorgelegt wird, der frihestens ab dem finften Tag nach
der Einreise durchgefiihrt wurde.

Bitte beachten Sie, dass die Beschlisse noch nicht sofort und in dieser Form gelten. Sie missen in der Re-
gel durch Verordnungen beziehungsweise Verfligungen der einzelnen Lander umgesetzt werden, die in
einzelnen Punkten und Details abweichen kénnen. Uber die Umsetzung in Bayern werden wir Sie jeweils
sofort informieren, sobald konkrete Beschliisse gefasst sind.

Update: Geplante Anderung der Einreise-Quarantane-Verordnung ab 15. Oktober 2020

Seit Anfang April greifen Regelungen, nach denen sich Personen, die aus dem Ausland einreisen, fur

14 Tage in hausliche Quaranténe begeben mussen. Gegenwartig gilt die Quarantane-Pflicht nur noch fiir
Personen, die sich in einem Zeitraum von 14 Tagen vor der Einreise nach Bayern in einem Risikogebiet
aufgehalten haben.

Die aktuelle Fassung der bayerischen Verordnung tiber Quarantdnemal3nahmen fiir Einreisende vom

15. Juni 2020 finden Sie . Die Regelungen wurden zuletzt bis zum 18. Oktober 2020 verlangert.

Ab dem 23. September 2020 gilt die Ausnahme fiir Auslandsaufenthalte von weniger als 48 Stunden nur
noch eingeschrankt.

Zusatzlich zur bayerischen Einreise-Quarantane gilt die gemaf Bundesverordnung angeordnete Testpflicht
fur Reisende aus Risikogebieten ( ). Die hier genannten bayerischen
Vorgaben haben daneben aber weiterhin Glltigkeit. Ein nach der Bundesverordnung erfolgter negativer
Test genugt allerdings auch den Anforderungen an eine Befreiung von der Quarantéanepflicht nach der bay-
erischen Verordnung (siehe unten).

Geplante Anderungen: Nur noch 10 Tage Quarantane und Befreiung durch Test erst fiinf Tage nach
Ruckkehr

Gemal einer Einigung der Bundeskanzlerin mit den Ministerprasident*innen der Lander, soll die Mdglich-
keit deutlich eingeschrankt werden, sich durch einen negativen Test von der Quarantéane zu befreien. Dann
soll bei der Einreise grundséatzlich Quarantane-Pflicht gelten, sie kann erst beendet werden, wenn ein nega-
tiver Test vorgelegt wird, der friihestens ab dem filinften Tag nach der Einreise durchgefihrt wurde.

Diese Anderung war ursprunglich fur Anfang Oktober 2020 vorgesehen. Im sogenannten "Corona-Kabinett"
auf Bundesebene wurde am 5. Oktober 2020 festgehalten, dass die Anderungen zum 15. Oktober 2020 in
Kraft treten sollen. Zugleich soll die regulare Quarantane-Dauer auf 10 Tage verklrzt werden.

Die konkrete Umsetzung ist Landersache. Ein genauer Beschluss zur Umsetzung in Bayern ist noch nicht
bekannt. Sobald es hierzu ndhere Informationen gibt, werden wir Sie informieren.

Gemeinsame Strategie von Bund und Landern zur Corona-Bek&ampfung

Die Corona-Infektionszahlen steigen aktuell wieder, vor allem in Grof3stadten und Metropolregionen. Bund

und Lander haben deshalb eine gemeinsame Strategie vereinbart, um das Infektionsgeschehen in

Deutschland unter Kontrolle zu behalten.

Wesentliche Elemente sind dabei

o die bereits bekannten Abstands- und Hygieneregeln fir die gesamte Bevolkerung,

o spezifische Hygienekonzepte fir verschiedene Branchen und Einrichtungen,

e eine konsequente Kontaktnachverfolgung zur Unterbrechung der Infektionskette.

Daruber hinaus sollen spatestens an 50 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner in einer Woche zusatzliche

regionale Beschrankungsmafnahmen greifen. Darauf haben sich Bundeskanzlerin Angela Merkel und die

Oberblrgermeister*innen der elf grof3ten deutschen Stadte verstandigt. Die MalRhahmen im Einzelnen:

e Spatestens ab einer Inzidenz von 35 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner in einer Woche entsendet
das Robert-Koch-Institut Experten auf Bitten der jeweiligen Stadt zur Beratung in die Krisenstabe der be-
troffenen Grol3stadt.

o Spatestens ab einer Inzidenz von 35 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner in einer Woche entsendet
die Bundeswehr Experten auf Bitten der jeweiligen Stadt zur Beratung und Koordinierung bengtigter
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Unterstitzungsleistungen des Bundes in die Krisenstéabe der betroffenen Grof3stadt. Den Stadten ist
wichtig, dass die Unterstiitzung bei der Kontaktnachverfolgung durch die Bundeswehr méglichst durch
langerfristig eingesetztes Personal erfolgt und die Rotationszeiten entsprechend verlangert werden.

Die GrolR3stadte ergreifen ihrerseits organisatorische MalRnahmen, um den 6ffentlichen Gesundheits-
dienst mit geschultem Personal fur die Kontaktnachverfolgung zu unterstiitzen. Dabei kommt die Abord-
nung aus anderen Verwaltungsbereichen genauso in Frage, wie die Schulung und der Einsatz von Stu-
dierenden oder anderen Freiwilligen. Der Bund wird mit der Hochschulrektorenkonferenz dartiber spre-
chen, wie ein verstarkter Einsatz von Studierenden so umgesetzt werden kann, dass daraus keine Nach-
teile fur den Studienerfolg erwachsen.

Kommt es im 6ffentlichen Gesundheitsdienst einer der Grol3stadte absehbar oder tatsachlich zu einer
Uberforderung im Bereich der Kontaktnachverfolgung, teilt sie diese Einschatzung auf dem zwischen
Bund und Landern vereinbarten Verfahren mit, damit personelle Unterstiitzung von Bund und Land ge-
leistet werden kann.

Spatestens ab einer Inzidenz von 50 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner in einer Woche werden um-
gehend besondere Beschrankungen erforderlich. Dazu gehéren insbesondere Erweiterungen der Pflicht
zum Tragen einer Mundnasenbedeckung, Einfiihrung von Kontaktbeschréankungen im 6ffentlichen Raum
und ggf. die Einfihrung einer Sperrstunde und/oder Alkoholbeschrankungen fur Gastronomiebetriebe
sowie weitergehende Beschrankungen der Teilnehmerzahlen fir Veranstaltungen und insbesondere fr
Feiern, auch im privaten Rahmen.

Die GrolR3stadte ergreifen ihrerseits organisatorische MalRnahmen, um die Ordnungsamter zu entlasten,
damit zur Einhaltung der Corona-Verordnungen eine hinreichend hohe Kontrolldichte gewahrleistet wer-
den kann. Ebenfalls sollen die Ordnungsbehérden die Gesundheitsamter bei der Uberwachung von
Quarantaneanordnungen unterstiitzen. Bund und Lander werden kurzfristig dartiber beraten, wie Unter-
stitzung auch durch die Bundespolizei und Landerpolizeien geleistet werden kann.

Eine besondere Herausforderung stellt der Schutz vulnerabler Gruppen dar. Deshalb haben die Grof3-
stadte je nach den lokalen Gegebenheiten fur die Krankenhéuser, Pflegeheime, Senioren- und Behin-
derteneinrichtungen besondere Schutzvorkehrungen ergriffen. Dabei wird stets bertcksichtigt, dass die
jeweiligen Regelungen nicht zu einer vollstidndigen sozialen Isolation der Betroffenen fiihren dirfen. Bei
steigenden Infektionszahlen werden diese MalRhahmen entsprechend angepasst. Der Bund wird durch
die neue Testverordnung sicherstellen, dass die Kosten der seit kurzem verfiigbaren SARS-CoV2-
Schnelltests fur regelmafige Testungen der Bewohner bzw. Patienten, deren Besucher und das Perso-
nal Ubernommen werden. Die verfliigbaren Schnelltests sollen prioritar flr diesen Bereich eingesetzt wer-
den.

Kommt der Anstieg der Infektionszahlen unter den vorgenannten Maflinahmen nicht spéatestens binnen
10 Tagen zum Stillstand, sind weitere gezielte Beschrankungsschritte unvermeidlich, um 6ffentliche Kon-
takte weitergehend zu reduzieren.

Beschlisse der Bundeskanzlerin und der Ministerprasident*innen vom 14. Oktober 2020

Die Bundeskanzlerin und die Ministerprasident*innen der Lander haben am 14. Oktober 2020 weitere ge-
meinsame Leitlinien zur Bekampfung der Corona-Pandemie festgelegt.

Die Beschlusse kdnnen Sie hier herunterladen:

Sie befassen sich unter anderem mit folgenden Themenbereichen:

Apell zur Einhaltung der AHA+AL Regeln: Abstand, HygienemalRnahmen, Alltagsmasken, App-Nutzung
und Luften.

Verlangerung und Verbesserung von Hilfsmafinahmen fiir von Einschrdnkungen betroffene Unternehmen
Regionale MalRnahmen bereits ab 35 Neuinfektionen und zusatzliche Mal3nhahmen ab 50 Neuinfektionen
je 100.000 Einwohner Uber 7 Tage: unter anderem erganzende Maskenpflichten auch im 6ffentlichen Be-
reich, frihere Sperrstunden in der Gastronomie, strengere Teilnehmerbeschrankungen bei Veranstaltun-
gen, weitere Beschrankungen privater Feierlichkeiten. Wenn die Infektionszahlen nach 10 Tagen noch
steigen, sollen weitere gezielte Beschrankungen hinzukommen, z. B. weitreichendere Kontaktverbote.
Vermehrte Kontrollen der MaRnahmen auch durch die Polizei

Ausweitung des Personals fir die Kontaktnachverfolgung

Schutz vulnerabler Gruppen
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o Gezielte Steuerung der intensivmedizinischen Kapazitaten

« Ubernahme der neuen Musterregelungen zur Einreise-Quarantane durch die Lander zum 08. November
2020: Gemal der neuen Muster-Verordnung soll die Quarantane auf 10 Tage verkirzt werden, ein be-
freiender Test allerdings erst fiinf Tage nach Einreise mdglich sein. Dartber hinaus wurde der Katalog
der Ausnahmen erheblich angepasst.

e Ausarbeitung einer Impfstrategie

Zu Beherbergungsverboten wurde kein Beschluss gefasst. Hier bleibt es bei den Regelungen der Lander.

Bitte beachten Sie, dass die Beschlisse noch nicht sofort und in dieser Form gelten. Sie missen in der Re-

gel durch Verordnungen beziehungsweise Verfligungen der einzelnen Lander umgesetzt werden, die in

einzelnen Punkten und Details abweichen kénnen. Uber die Umsetzung in Bayern werden wir Sie jeweils

sofort informieren, sobald konkrete Beschliisse gefasst sind.

Beschlisse der Ministerprasidentenkonferenz am 28. Oktober 2020

Am 28. Oktober 2020 hat die Ministerprasidentenkonferenz mit der Bundeskanzlerin weitreichende Ein-

schrankungen des 6ffentlichen Lebens beschlossen, die (spatestens) ab dem 02. November 2020 greifen

sollen. Sie sollen zunachst bis Ende November gelten, eine Verlangerung ist jedoch denkbar.

Die Beschlisse kdnnen Sie hier herunterladen. Unteranderem sind folgende Mal3nahmen vorgesehen:

o Kontaktbeschrankungen bis maximal zwei Haussténde, wobei auch aus zwei Hausstéanden nicht mehr
als zehn Personen zusammenkommen dirfen

 Untersagung von touristischen Ubernachtungsangeboten

e SchlielBung von Freizeiteinrichtungen (u. a. Kinos, Freizeitparks, Fitnessstudios)

o Verbot von Unterhaltungsveranstaltungen

e SchlieBung von Gastronomiebetrieben (auf3er Lieferung und Mitnahme von Speisen), allerdings nicht
von Betriebskantinen

e SchlieBung von Dienstleistungsbetrieben im Bereich der Kérperpflege (mit Ausnahme von medizinisch
notwendigen Behandlungen und Friseurbetrieben)

o Einzelhandelsbetriebe sollen mit Schutzmal3nahmen offen bleiben (u. a. nur ein Kunde je 10 gm Flache)

e Schulen und Kindergarten sollen mit Schutzmafnahmen offen bleiben

o Den Arbeitgebern sollen weitere Pflichten im Arbeitsschutz auferlegt werden

o HilfsmalRnahmen fir betroffene Unternehmen sollen verbessert und verlangert werden

Die konkrete Umsetzung der Beschlisse ist Landersache. Der Bayerische Ministerrat will am 29. Oktober

2020 Uber die Umsetzung entscheiden. Dabei ist auch eine frihere Umsetzung in Bayern denkbar.

Die Beschlusse finden Sie hier:

Die Pressekonferenz vom 28.10.2020 kdnnen Sie unter folgendem Link abrufen:

2. Bautatigkeit Aul3enanlagen

Kalkulation und Abrechnung von pandemiebedingtem Mehraufwand
8§ 4 Absatz 1 Nr. 1 der VOB/B wird dahingehend ausgelegt, dass der Auftragnehmer dem Auftraggeber
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zusatzliche Hygiene- und GesundheitsschutzmalRnahmen anrechnen kann.

Um die Wettbewerbsbedingungen nicht zu verzerren, soll die Mehrkostenberechnung durch Corona- Pan-
demie-MalRRnahmen nicht Teil der Kalkulation sein. Bieter sollen zusétzliche Hygiene- und Schutzmal3nah-
men nicht tber die Baustellengemeinkosten einkalkulieren bzw. Pauschalpreise ohne diese Mehrkosten
kalkulieren. Die Erstattung der Mehrkosten wird auf Nachweis unter Verwendung des Formblatts ,,COVID-
19 bedingte Mehrkosten* (

)

vollzogen. Abgerechnet wird mit dem Auftraggeber durch eine entsprechende Aufstellung der angefallenen

Kosten. Als Belege sind Rechnungen bzw. Kostennachweise vorzulegen, die gegebenenfalls auch Nachun-

ternehmern entstanden sein kdnnen. Zur Erlauterung der Kausalitat zwischen Mehrkosten und COVID-19-

Pandemie und des Bezugs der entstandenen Mehrkosten zur konkreten Baustelle gentgt im Zweifel eine

Eigenerklarung des Auftragnehmers.

Denkbare Abrechnungsposten sind:

< Erweitern bzw. zusatzliches Aufstellen von sanitdren Anlagen einschlieR3lich erhéhter Verbrauchskosten
fur Strom und Wasser

« Lokale Desinfektionsvorrichtungen

« Hygienebedingte personliche Schutzbekleidung (z. B. Masken)

¢ Hygienemittel

¢ Hinweise und Warntafeln

¢ Anpassen der Sozialbereiche (z. B. zusétzliche Wohncontainer auf der Baustelle)

* Mehraufwand (Anmieten) von Fahrzeugen fur den taglichen Personentransport zur Baustelle sowie
Mehrkosten fir die Fahrten

Die Mehrkosten sind im markttiblichen Rahmen zu halten. Zur Bewertung der Erforderlichkeit von

Hygienemal3nahmen wird im Zweifelsfall auf die Informationen des Robert-Koch-Instituts (RKI)

zurlickgegriffen.

Bei Vergabeverfahren, in denen die Abgabefrist bereits abgelaufen ist, soll der AG eine Erklarung vom AN

abfordern, welche Mehrkosten auf Grund der COVID-19-Pandemie bereits einkalkuliert worden sind. Nach-

unternehmer sind dabei einzubeziehen. Der Auftraggeber muss in diesem Fall nur die Kosten erstatten, die

noch nicht einkalkuliert worden sind.

3. Aus- und Weiterbildung

3.1 Berufsschulen, Meisterschulen und Weiterbildungseinrichtungen (DEULA) - aktualisiert

3.1.1 Berufsschulen - aktualisiert

BS Miinchen Start Schuljahr 2020/21

Uberraschenderweise entwickeln sich die Anmeldezahlen im Garten- und Landschaftsbau sehr positiv, da-
her wird in Miinchen die Bildung einer zusatzlichen 10. Klasse notwendig. Aufgrund der rAumlichen Bedin-
gungen muss diese Klasse am Standort Reinmarplatz beschult werden, dadurch &ndern sich teilweise auch
die Unterrichtsbldcke. Die betroffenen Ausbildungsbetriebe werden von der Schule per Mail tiber Anderun-
gen informiert. Die Schule bittet fir diese kurzfristige Mal3nahme um Verstandnis!

Ansonsten startet das Schuljahr im normalen Prasenzunterricht in allen Klassen zu den bekannten Block-
zeiten mit den vorgeschriebenen Hygienemalinahmen (v. a. Maskenpflicht fur alle im Unterricht in den ers-
ten beiden Schulwochen).

Berufsschule Miinchen
Die Berufsschule Miinchen unterrichtet derzeit nach regularem Blockplan im vollen Prasenzunterricht.
Anderungen der Gesamtsituation kdnnen der Homepage des Kultusministeriums
und des Gesundheitsamtes Miinchen
entnommen werden. Bei evtl. Anderungen wird die Berufs-
schule die betroffenen Betriebe per Mail direkt informieren.
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Kommt es in der Berufsschule zu Coronaféllen, werden die entsprechenden MalRnahmen durch das Ge-
sundheitsamt Minchen eingeleitet, die Berufsschule informiert dann tber die Ausbildungsbetriebe unver-
zlglich alle betroffenen Auszubildenden, da durch die 1-Wochen-Blécke die Schiler*innen meistens schon
wieder im Betrieb sind. In der Regel werden Kontaktpersonen der Kategorie 1 (also Mitschiler*innen) fur 14
Tage in Quaranténe geschickt, d.h. die Schiler*innen haben sich unverzuglich in hausliche Isolation zu be-
geben. Innerhalb dieser Phase veranlasst das ortliche Gesundheitsamt dann einen Coronatest. Nach der
Quarantane kénnen die Auszubildenden wieder normal in den Betrieb/die Schule gehen.

Berufsschule Hochstéadt - neu

Der Schulleiter der Berufsschule Hochstadt, Herr Gerhard Weil3, hat uns daruber informiert, dass ab dem
09.11.2020 wieder ganz regulér der Berufsschulunterricht in Hochstadt stattfindet. Das LRA Dillingen hat
die Abstandsregelung von 1,5 m zwischen Schilern wéhrend der Unterrichtszeit aufgehoben. Dadurch ist
es Hochstadt moglich, dass der Unterricht nach den Herbstferien wieder in voller Klassenstarke durchge-
fuhrt werden kann. Es wird somit keine Klassenteilungen mehr geben. In der Folge gilt wieder der urspring-
liche Blockplan. Die Blécke konnen in gewohntem Umfang beschult und auch im Schilerwohnheim unter-
gebracht werden. Auf die Corona-Regelungen wird geachtet.

3.8 Ausbildungspramien nach dem Programm , Ausbildungsplatze sichern®

Das Bundesprogramm , Ausbildungsplatze sichern® richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen (KMU),
die von der Corona-Krise betroffen sind. Es hat diese Ziele:

o Ausbildungspramie/Ausbildungspramie plus* bei Erhalt oder Erhéhung des Ausbildungsniveaus

e ,Zuschuss zur Ausbildungsvergttung“ zur Vermeidung von Kurzarbeit und

o ,Ubernahmepramie* (bei pandemiebedingter Insolvenz)

Die Forderrichtlinie fur das Bundesprogramm ,Ausbildungsplatze sichern“ vom 29. Juli 2020 ist unter fol-
gendem Link abrufbar: https://www.galabau-bayern.de/banz-at-31.07.2020-b1.pdfx?on-
publix_view=true&tm=637321327703745994.

Den Link zu den Antragsformularen fir die drei aktuellen Forderbereiche finden Sie auf der Webseite der
Bundesagentur fur Arbeit (BA), die fur die Umsetzung verantwortlich ist: https://www.arbeitsagentur.de/un-
ternehmen/finanziell/lbundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern.

Die Antragstellung ist ab sofort méglich. Die Auszahlung erfolgt jeweils nach Ende der vertraglich verein-
barten Probezeit der Auszubildenden, die laut BBiG einen Monat betragt und auf bis zu vier Monate verlan-
gert werden kann.
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HINWEIS:

Die ,,Ausbildungspramien/Ausbildungspramien plus” richten sich ausschlie3lich an Betriebe, die in
erheblichen Umfang von der Corona-Krise betroffen sind.

Ein ,, Zuschuss zur Ausbildungsvergitung® zur Vermeidung von Kurzarbeit ist nur bei einem rele-
vanten Arbeitsausfall von mindestens 50 Prozent im Betrieb méglich.

Eine Ubernahmepramie setzt eine Corona-krisenbedingte Insolvenz voraus.

Né&here Informationen finden Sie auch in der vom BMAS zusammengestellten Handreichung mit Fragen
und Antworten zum Programm:

4. Finanzielle Unterstitzungsangebote und steuerliche Erleichterung

FAQ-Liste — Haufige Fragen zu Corona-Virus und Kurzarbeit [Stand 3.8.2020]
Die jungste Fassung der FAQ-Liste der vbw beinhaltet speziell auch die neuen Regelungen zum erhéhten
Kurzarbeitergeld und zur verlangerten Bezugsdauer. Die aktuelle Fassung finden Sie hier:

Kurzarbeitergeld: Antrdge immer erst nach Ende des Abrechnungsmonats einreichen

Die Bundesagentur fur Arbeit (BA) hat Unternehmen und Betriebe dazu aufgerufen, die Antrage auf Erstat-
tung des Kurzarbeitergeldes (KuG) immer erst nach Ende des Abrechnungsmonates einzureichen, um Kor-
rekturprozesse zu vermeiden und die KuG-Auszahlung nicht zu verzégern.

Ausgangssituation: Kurzarbeitergeld wird riickwirkend abgerechnet

Das Kurzarbeitergeld wird immer riickwirkend abgerechnet, nach Abschluss eines Monats, in dem kurzge-
arbeitet wurde. Erst nach Priifung der monatlichen Abrechnung darf die Arbeitsagentur das Kurzarbeiter-
geld fiir den jeweiligen Monat tberweisen. Diese gesetzliche Regelung ermdglicht Arbeitgebern, Kurzarbeit
flexibel einzusetzen. Verbessert sich beispielsweise die Auftragslage, wird weniger kurzgearbeitet. Umge-
kehrt kann bei Verschlechterung der Auftragslage die Kurzarbeit ausgeweitet und auf mehr Beschéftigte
erweitert werden.

Korrekturantrage verzdogern Bearbeitung und Auszahlung

In den vergangenen Monaten war nach Auskunft der Arbeitsagentur zu beobachten, dass die KuG-Antrage
haufig deutlich vor Ende des Monats, in dem kurz gearbeitet wurde, eingereicht wurden. Oft unterschied
sich die tatsachliche Kurzarbeit dann jedoch vom zuvor bereits eingereichten KuG-Antrag, weshalb zusatz-
lich Korrekturantrage notig wurden. Zu diesem Zeitpunkt war der urspriingliche Antrag allerdings vielfach
bearbeitet und das entsprechende KuG bereits ausgezahlt. Es folgten Korrekturen in den Abrechnungen
und damit Mehraufwénde auf beiden Seiten.

Das vorzeitige Einreichen der Antrage fuhrt also keineswegs zu einer schnelleren Bearbeitung. Das Gegen-
teil ist der Fall: Korrekturantrage zu bereits eingereichten Antrégen verlangern die Bearbeitungsdauer spur-
bar.

Vollstadndige Antrage nach Ende des Abrechnungsmonats beschleunigen Auszahlung

Fir das Einreichen der Monatsunterlagen hat der Arbeitgeber drei Monate Zeit. Abrechnungen fiir den Juni
mussen zum Beispiel bis spatestens Ende September eingereicht werden.
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Im Sinne einer weiterhin moglichst zgigen Bearbeitung bittet die BA alle Unternehmen und Betriebe, die
Antrage auf Kurzarbeitergeld erst nach Ende des Abrechnungsmonat mit den vollstandigen Daten des Mo-
nats einzureichen und damit Korrekturantrage zu vermeiden.

Bundeskabinett beschlieRt Erste Verordnung zur Anderung der Kurzarbeitergeldverordnung sowie
Zweite Kurzarbeitergeldbezugsdauerverordnung
Das Bundeskabinett hat am 16.09.2020

= die Erste Verordnung zur Anderung der Kurzarbeitergeldverordnung sowie

= die Zweite Verordnung Uber die Bezugsdauer fiir das Kurzarbeitergeld (Zweite Kurzarbeitergeldbe-

zugsdauerverordnung - 2. KugBeV)

beschlossen. Im Vergleich zu den Referentenentwiirfen gab es keine inhaltlichen Anderungen. Die Refe-
rentenentwurfe finden Sie hier:

und

Lediglich die Formulierung zur Fristenregelung in der Ersten Verordnung zur Anderung der Kurzarbeiter-
geldverordnung ("die bis zum 31. Marz 2021 Kurzarbeit eingefiihrt haben") wurde in der Gesetzesbegrin-
dung dahingehend geschérft, dass klargestellt wurde, dass "auf den tatsachlichen Beginn der Kurzarbeit
abgestellt" wird. Die Verordnungen treten am 1. Januar 2021 in Kraft, sie missen noch im Bundesgesetz-
blatt veroffentlicht werden.

Aufgrund der steigenden Infektionszahlen in Zusammenhang mit COVID 19 ist dringend anzuraten,
dass Firmen, die in den letzten 3 Monaten keinen Corona-KUG-Antrag gestellt haben, hier eine An-
zeige vornehmen. Es ist Gefahr in Verzug, da von einem evtl. zweiten Lockdown auf politischer
Ebene bereits kommuniziert wird, wenn sich die Inzidenzzahlen weiterhin erhdhen.

Kurzarbeitergeld: Regelungen fur 2021 teilweise veroffentlicht

Die aktuell geltenden Erleichterungen fir den Bezug von Kurzarbeitergeld (KuG) sollten bisher zum Jahres-

ende 2020 auslaufen. Da Betriebe und Beschéftigte Planungssicherheit brauchen, hat sich das Bundeska-

binett auf eine weitgehende Verlangerung der Regelungen bis Ende 2021 verstandigt. Alle Regelungen sol-
len nahtlos zum 1. Januar 2021 in Kraft treten.

Sonderregeln fur den Bezug von Kurzarbeitergeld bis Ende 2021

Manche Regelungsinhalte, etwa zur verlangerten Bezugsdauer, konnte die Bundesregierung per Verord-

nung beschlielRen. Die wurde am 19. Okto-

ber 2020 im Bundesgesetzblatt vertffentlicht.

Folgende Regelung wurde getroffen:

o Verlangerung der Bezugsdauer fir das Kurzarbeitergeld fiir Beschéftigte, deren Anspruch auf KuG bis
zum 31. Dezember 2020 entstanden ist, auf bis zu 24 Monate, lAngstens bis zum 31. Dezember 2021.

Die Verkindigung der ebenfalls bereits von der Bundesregierung beschlossenen Verordnung tber die er-

leichterten Zugangsbedingungen und die Erstattung des Sozialaufwands im Jahr 2021 steht derzeit noch

aus. Die "Erste Verordnung zur Anderung der Kurzarbeitergeldverordnung - KugAV" sieht im Einzelnen fol-
gende Regelungen vor:

o Verlangerung von Zugangserleichterungen (Mindesterfordernisse, negative Arbeitszeitsalden) bis zum
31. Dezember 2021 fir Betriebe, die bis zum 31. Mé&rz 2021 Kurzarbeit eingefiihrt haben.

» Verlangerung der Offnung des Kurzarbeitergelds fiir die Zeitarbeit zum 31. Dezember 2021 fiir Verleih-
betriebe, die bis zum 31. Méarz 2021 Kurzarbeit eingefihrt haben.

e Verlangerung der vollstandigen Erstattung der Sozialversicherungsbeitrage wahrend der Kurzarbeit
bis 30. Juni 2021. Vom 01. Juli 2021 bis zum 31. Dezember 2021 werden die Sozialversicherungsbei-
trdge noch zu 50 Prozent erstattet, wenn mit der Kurzarbeit bis zum 30. Juni 2021 begonnen wurde.

Andere Vorhaben, wie die Weiterfihrung der KuG-Aufstockung bei langerem Bezug, sind gesetzlich und

somit unter Beteiligung des Bundestags zu regeln. Zum Entwurf flr ein "Beschéaftigungssicherungsgesetz —

BeschSiG-E" findet die 1. Lesung am 28. Oktober 2020 und die éffentliche Anhérung voraussichtlich am 16.

November 2020 statt. Das Gesetz soll folgende Regelungen umfassen:

o Verlangerung der Regelung zur Erh6hung des Kurzarbeitergelds (auf 70/77 Prozent ab dem vierten Be-
zugsmonat und 80/87 Prozent ab dem siebten Bezugsmonat) bis zum 31. Dezember 2021 fir alle Be-
schaftigten, deren Anspruch auf Kurzarbeitergeld bis zum 31. Marz 2021 entstanden ist.
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o Verlangerung der bestehenden befristeten Hinzuverdienstregelungen zum KuG insoweit bis zum 31. De-
zember 2021, als dass Entgelt aus einer wéahrend der Kurzarbeit aufgenommenen geringfligig entlohn-
ten Beschéaftigung anrechnungsfrei bleibt.

e Streichung des Erfordernisses in § 106a SGB llI, dass eine Qualifizierung wahrend KuG mindestens 50
Prozent der Arbeitsausfallzeit betragen muss, um eine (zusatzliche) 50-prozentige Erstattung der Sozial-
versicherungsbeitrage zu erhalten. Auf diesem Weg ware im Falle einer Qualifizierung wahrend KuG bis
Ende 2021 eine vollstandige Erstattung der Sozialversicherungsbeitrage maglich.

Im Sinne einer besseren Anschaulichkeit hat die vbw die Regelungen auf einer Zeitschiene zusammenge-

fasst:

B bveyme vom vbw

Zeitschiene Kombination von Kurzarbeit & Qualifizierung

Laufzeit bis 30,06,2021 01.07. - 31.12. 3021 Wirkungsvoll ab 01,01, 2022, giiltig bis 31.07.2023
Erstattung 100 Prozent 50 Prozent 4+
5\V-Beitrige
Quorum [Betroffenheit Zehntelerfordernis, sofern bis zum 31.03.2021 Drittederfordernis
von Arbeitsausfall) mit der Kurzarbeit begonnen” wurde [keine Abwelchung von & 96 Abs. 1 5.4 5GE 111
Weiterbildung Oipticasal

+ CG-Forderung i +00G-Forderung + QCG-Firderung

Anzeige Corona-KUG (s. unsere Sonderrundmail vom 20.10.2020)
Nachdem im Augenblick die Corona-Regeln taglich verscharft werden und immer wieder von einem zweiten
Lock-Down gesprochen wird, riickt das Thema ,,Anzeige Corona-KUG" noch mehr in den Fokus. Unsere
Branche war im Frihjahr, als die Wirtschaft in vielen Bereichen schliel3en musste nicht betroffen. Dies kann
sich jedoch in diesen unsicheren Zeiten aufgrund stark ansteigender Infektionszahlen auch fir unsere
Branche in einen Lock-Down andern. Aus diesem Grund mdéchten wir eindringlich darauf hinweisen, dass
es trotz Ubervoller Auftragsbiicher sinnvoll ist, beim Arbeitsamt eine Anzeige wegen Arbeitsausfall (Begrin-
dung Lockdown wegen COVID 19) einzureichen.
Sollten Sie keine vorsorgliche Anzeige beim Arbeitsamt eingereicht haben und Ihre Mitarbeiter nicht Gber
geniigend Uberstunden bzw. Alturlaub aus 2019 verfiigen, dann erhalten Ihre Mitarbeiter kein Corona-KUG
und somit kein Geld von staatlicher Seite. Hier kann es dann fur den einzelnen Arbeitnehmer zu wirtschaftli-
chen Engpassen kommen.
Unter nachfolgendem Link befinden sich Unterlagen, die fiir die Anzeige Corona-KUG wichtig und entspre-
chend nummeriert sind: https://www.galabau-bayern.de/2020-unterlagen-rundmail-corona-kugl.pdfx?on-
publix_view=true&tm=637388783193424495.
1. Beachten Sie bitte, dass die Anzeige Uber Arbeitsausfall nur ausgedruckt werden kann, wenn samtli-
che Angaben vorgenommen werden. Ansonsten wird der Druck verweigert!!!
Unter Nr. 7. mussen alle Mitarbeiter einschl. Aushilfen eingetragen werden. Unter 8. sind nur die Ar-
beitnehmer aufgefuhrt, die ein sozialversicherungspflichtiges Arbeitsentgelt erhalten.
Ausgenommen sind Auszubildende, Arbeitnehmer in beruflicher Weiterbildung (Vollzeitmal3nahme) mit
Leistungsbezug, Heimarbeiter, ruhende Arbeitsverhéaltnisse (z. B. Dienst nhach dem Bundesfreiwilligen-
dienst) sowie Arbeitnehmer, deren Arbeitsverhaltnis gekundigt wurde.
2. Betriebliche Einheitsregelung:
Hier missen alle Mitarbeiter einschl. erkrankter, beurlaubter und geringfligig beschéftigter Arbeitneh-
mer unterschreiben. Eingesetzte Leiharbeiter ggf. gesondert. Diese Liste kann ergénzt nachgereicht
werden, wenn es nicht mdglich ist, beim 1. Anlauf alle Unterschriften einzuholen.
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3. Betriebliche Einheitsregelung — ausfuhrlich pro Mitarbeiter:

Dies muss von jedem einzelnen Mitarbeiter getrennt unterschrieben werden und in der Personalakte
hinterlegt werden.

4. Hilfreich ist gleich mit der Anzeige eine Kopie aus dem Bundesrahmentarifvertrag § 7 Lohnfortzahlung
bei Arbeitsverhinderung Nr. 1. beizulegen. Das erspart eine Verzégerung der Bearbeitung und Sie er-
halten schneller einen Bescheid Uber die Gewéahrung Corona-KUG.

Sollten Sie tatsachlich einen Antrag auf Corona-KUG stellen miissen, dann sind die oben aufgefuhrten Un-

terlagen bei einer anstehenden Prifung Grundlage fur die Feststellung der OrdnungsmaRigkeit.

Fur Ruckfragen steht Ihnen Frau Claudia Marter unter Telefon (089) 829145-30 zur Verfugung.

Bundesfinanzministerium (BMF) aktualisiert FAQ zu den steuerlichen Manahmen in der Corona-
Krise

Ende September hat das BMF das Informationsblatt aktualisiert. Unter folgendem Link erhalten Sie die ak-
tuellste Ausgabe der FAQ:

Auf folgende Aktualisierungen méchten wir besonders hinweisen:

e Aktualisierung der Erlauterungen zum Verlustriicktrag um die gesetzlichen Nachbesserungen des Zwei-
ten CoronaSteuerhilfegesetzes (vgl. Seiten 3 und 4 der FAQ).

e Redaktionelle Anderungen in den Punkten V. 2. bis V. 4. Der Abschnitt wie ,AuRenprifungen
weiterhin angeordnet und durchgefuhrt werden” (V. 1.) ist neugefasst worden (vgl. Seite 8 ff. der
FAQ).

e Redaktionelle Uberarbeitung, wie sich das BMF-Schreiben vom 9. April 2020 und die gesetzliche
Regelung des 8§ 3 Nr. 11a EStG zueinander verhalten (vgl. Seite 18 der FAQ).

Folgende Ergédnzungen wurden in den FAQ eingefugt:

¢ Neue Anmerkung, wie Stundungen Uber den 31. Dezember 2020 hinaus gewahrt werden kénnen
(vgl. Seite 6 der FAQ).

¢ Eine Vorankiindigung der Anwendbarkeit des 8 3 Nr. 28a EStG bis zum 31. Dezember 2021, die mit
dem Jahressteuergesetz 2020 (vgl. Rundschreiben GF LV - 424/20 vom 8. September 2020) umgesetzt
werden soll (vgl. Seite 9 der FAQ).

o Klarstellung zu den Aufwendungen, die fir ein hausliches Arbeitszimmer geltend gemacht werden kén-
nen, wenn ein Arbeitnehmer normalerweise einen Blroarbeitsplatz im Betrieb hat, aber wegen Corona
bedingt zuhause arbeiten muss (vgl. Seite 10 der FAQ).

Neu eingefligt wurden Erlauterungen zu den Billigkeitsleistungen (Unterstiitzungsleistungen) aus den

Corona-Hilfsprogrammen (vgl. Seite 26 der FAQ).

Koalitionsausschuss vom 25. August 2020
Mit Koalitionsausschuss vom 25. August 2020 wurden Corona-bedingte Maflinahmen verlangert. Den Be-
schluss finden Sie unter folgendem Link:

Zu den wesentlichen Entscheidungen, die allerdings vom
Bundeskabinett noch zu beschlie3en sind, gehéren:
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Kurzarbeitergeld: Sonderregeln groRtenteils bis Ende 2021 verléngert

o Verlangerung der Bezugsdauer fiir das Kurzarbeitergeld auf bis zu 24 Monate fir Betriebe, die bis zum
31. Dezember 2020 Kurzarbeit eingefiihrt haben, l&ngstens bis zum 31. Dezember 2021.

o Verlangerung der Sonderregelungen tber den erleichterten Zugang zum Kurzarbeitergeld (Betroffenheit
von mind. 10 % der Belegschaft und Verzicht auf Aufbau negativer Arbeitszeitsalden) jeweils bis zum 31.
Dezember 2021 fir alle Betriebe, die bis zum 31. Méarz 2021 mit der Kurzarbeit begonnen haben.

o Erstattung der Sozialversicherungsbeitrage:

o Vollstandige Erstattung der Sozialversicherungsbeitrage bis zum 30. Juni 2021
o Halftige Erstattung der Sozialversicherungsbeitrage ab dem 1. Juli 2021 bis langstens zum 31. De-
zember 2021, fur alle Betriebe, die bis zum 30. Juni 2021 Kurzarbeit eingeftihrt haben.

¢ In der Zeit, in der nach den Krisen-Kurzarbeitergeldregelungen eine hélftige Erstattung der Sozialversi-
cherungsbeitrage erfolgt, ist im Falle einer Weiterbildung auch eine vollstandige Erstattung der Sozial-
versicherungsbeitrage moglich (offenbar additive héalftige Erstattung nach § 106a SGB lll). Vorausset-
zung ist ein Mindeststundenumfang der Weiterbildung von tber 120 Stunden sowie eine Zulassung von
Trager und Qualifizierungsmalnahme. Auf die Voraussetzung, dass die Weiterbildung mindestens 50 %
der Ausfallzeit umfassen muss (8 106a SGB IIl), wird damit offenbar verzichtet.

Verlangerung der Erhdhung des Kurzarbeitergelds (auf 70/77 % ab dem 4. Monat und 80/87 % ab dem
7. Monat) bis zum 31. Dezember 2021 fiir alle Beschaftigten, deren Anspruch auf Kug bis zum 31. Marz
2021 entstanden ist.

Verlangerung der Hinzuverdienstmdglichkeiten: Geringflgig entlohnte Beschéaftigungen (Minijobs bis 450
€) sollen bis 31. Dezember 2021 generell anrechnungsfrei bleiben, die ibrigen Hinzuverdienstregelun-
gen sollen Ende 2020 auslaufen.

Verlangerung der Offnung des Zugangs zum Kurzarbeitergeld fiir Beschéftigte in Zeitarbeit fiir die Ver-
leihbetriebe bis zum 31. Dezember 2021, die bis zum 31. Mé&rz 2021 in Kurzarbeit gegangen sind.
Verlangerung der derzeit geltenden Steuererleichterungen fir Arbeitgeberzuschisse auf das Kurzarbei-
tergeld bis zum 31. Dezember 2021.

e Verzicht des Bundes auf mogliche Riickforderung der Bundeshilfen, die der Bundesagentur fir Arbeit
(BA) gewéhrt werden, in der Hohe der Kosten, die durch das so verlangerte Kurzarbeitergeld zusatzlich
entstehen.

¢ Die geltende Steuererleichterung fiir Arbeitgeberzuschisse auf das KuG wird bis Ende 2021 gewahrt. Je
nach Pandemie-Entwicklung soll spéater erneut tiber eine mogliche weitere Verlangerung entschieden
werden.

Eine Beteiligung des Bundestages ist Giberwiegend nicht erforderlich, da die Bundesregierung auf Grund-
lage bestehender Verordnungsermachtigungen entscheiden kann. Entgegen urspriinglicher Meldungen will
Bundesarbeitsminister Heil die Beschliisse aber noch nicht am 26. August 2020 in das Kabinett einbringen.
Somit ist der Termin fur die Kabinettsbefassung derzeit noch offen.

Uberbriickungshilfen bis Ende 2020 verlangert

Die Uberbriickungshilfen fiir besonders belastete Unternehmen sollen bis Ende des Jahres laufen. Das
Programm ist bisher bis Ende August befristet. Erstattet werden nach derzeitigem Stand fir die Monate
Juni bis August fixe Betriebskosten von insgesamt bis zu 150.000 Euro.

Insolvenzantragspflicht bleibt bis Ende 2020 ausgesetzt

Ebenfalls verlangert werden sollen die Lockerungen im Insolvenzrecht. Demnach wird die Regelung tber
die Aussetzung der Insolvenzantragspflicht fiir den Antragsgrund der Uberschuldung bis Ende des Jahres
weiterhin ausgesetzt. Die Insolvenzantragspflicht war im Mérz 2020 bis Ende September 2020 ausgesetzt
orden fur Falle, in denen eine Zahlungsunfahigkeit oder Uberschuldung von Firmen auf den Folgen der
Corona-Pandemie beruht.

Inanspruchnahme der Akuthilfe Pflege bis Ende 2020 mdglich

Wer Corona-bedingt Angehdrige pflegt oder Pflege neu organisieren muss, kann in diesem Jahr bis zu 20
Arbeitstage frei nehmen. Das Pflegeunterstiitzungsgeld kann ebenfalls bis zu 20 Arbeitstage in Anspruch
genommen werden.

Erleichterter Zugang zur Grundsicherung fir Solo-Selbststandige bis Ende 2021

Kunstler, Kleinselbststandige und Kleinunternehmer sollen erleichterten Zugang zur Grundsicherung erhal-
ten. Hier will die Koalition beim Schonvermdgen grof3ziigigere Regelungen treffen. Auch der aufgrund der
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Corona-Krise erleichterte Zugang zur Grundsicherung insgesamt soll verlangert werden — bis zum 31. De-
zember 2021. Dies beinhaltet die Aussetzung der Prufpflicht beziglich des verbleibenden Vermdgens und
der Angemessenheit der Wohnung von Antragstellern.

Verlangerung des Ende September auslaufenden SodEG bis Ende 2021

Mit dem Sozialdienstleister-Einsatzgesetz werden die Sozialen Dienstleister in inrem Bestand gesichert.
Auch diese Regelung wird bis 31.12.2020 verlangert.

Kinderkrankengeld aufgestockt

Versicherte der GKV haben Anspruch auf Kinderkrankengeld. Angesichts der Corona-Pandemie kann der
bestehende Anspruch in manchen Féllen nicht ausreichen. Deshalb werden wir 845 SGB V dahingehend
andern, dass im Jahr 2020 das Kinderkrankengeld fur jeweils funf weitere Tage (fur Alleinerziehende
weitere 10 Tage) gewahrt wird.

Ausweitung digitaler Versammlungen und Beschliisse auf 2021

Das Bundesministerium fur Justiz und Verbraucherschutz (BMJV) hat einen Referentenentwurf fir eine
Verordnung zur Verlangerung von MalBnahmen im Gesellschafts-, Genossenschafts-, Vereins- und Stif-
tungsrecht zur Bekampfung der Auswirkungen der COVID-19-Pandemie vorgelegt. Den Entwurf der Ver-
ordnung finden Sie hier:

Aufgrund des weiterhin nicht vorhersehbaren Verlaufs der Covid-19-Pandemie und der Fortdauer der damit

verbundenen SchutzmalRnahmen plant das BMJV, dass die zunachst bis Ende 2020 befristeten Erleichte-

rungen, die durch das sogenannte COVID-19- Pandemie-Gesetz Ende Méarz 2020 eingefuhrt wurden, bis
zum 31. Dezember 2021 verlangert werden. Die Beschluss- und Handlungsfahigkeit der Unternehmen soll
damit weiterhin sichergestellt werden.

Wesentliche Regelungen

o Mit dem vorgelegten Referentenentwurf soll die Mdglichkeit zur Durchfiihrung von virtuellen Hauptver-
sammlungen und die damit gewahrenten Erleichterungen (vgl. 81 Abs. 1 - Abs. 5 COVID-19-Pandemie-
Gesetz) fir die betroffenen Rechtsformen (Aktiengesellschaft (AG), Kommanditgesellschaft auf Aktien
(KGaA), Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit (VVaG), Européische Gesellschaft (SE)) bis zum Ende
des Jahres 2021 fortbestehen.

e Zudem betont das BMJV, dass auch wieder Prasenzversammlungen abgehalten werden sollten, sofern
die Pandemiesituation dies zul&sst.

e AulRerdem soll bei der Gestaltung der Fragemoglichkeit, die ein zentrales Element der virtuellen Haupt-
versammlung darstellt, weiterhin mdglichst aktionarsfreundlich verfahren werden. Im Rahmen des tech-
nisch Machbaren sollen gegebenenfalls Fragen auch noch wahrend der Hauptversammlung eingereicht
werden kbnnen.

e Auch die Regelung zur Erleichterung fiir die Durchfiihrung von Gesellschafterbeschliissen der GmbH in
Textform soll verlangert werden.

Fortentwicklung des Sanierungs- und Insolvenzrechts
Das Bundesministerium fur Justiz- und Verbraucherschutz (BMJV) hat einen Referentenentwurf zur Fort-
entwicklung des Sanierungs- und Insolvenzrechts veréffentlicht. Sie finden den Entwurf hier:

Ziel des Entwurfs ist es, zur Bewadltigung der wirtschaftlichen Folgen der Covid-19-Pandemie ein insolvenz-

abwendendes Restrukturierungsverfahren zu schaffen. Das Vorhaben dient zugleich der Umsetzung der

EU-Restrukturierungs- und Insolvenzrichtlinie (EU) 2019/1023.

Wesentliche Regelungen

e Stabilisierungs- und Restrukturierungsrahmen (vgl. Art. 1):
Die Schaffung eines neuen Stabilisierungs- und Restrukturierungsrahmens soll dazu dienen, ein insol-
venzabwendendes Sanierungsverfahren zu etablieren. Es werden Verfahrenshilfen angeboten, auf de-
ren Grundlage ein Unternehmen eine Sanierung mit der Unterstiitzung der Mehrheit seiner Glaubiger
gegen den Widerstand einer Minderheit von Beteiligten aufl3erhalb des Insolvenzverfahrens durchsetzen
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kann. Diese Hilfen sollen nur Unternehmen zu Verfligung stehen, die noch nicht insolvenzreif (zahlungs-
unfahig oder Uberschuldet) sind.

o Anderung der Insolvenzordnung (vgl. Art. 5):
Die bestehenden Sanierungsoptionen der Insolvenzordnung sollen an die neuen Sanierungsinstrumente
des Stabilisierungs- und Restrukturierungsrahmens angepasst werden. Auf3erdem wird das System der
Insolvenzantragspflichten Uberarbeitet, um bei Grenzféllen eine Lésung zu finden, die sich aktuell bei der
Abgrenzung zwischen drohender Zahlungsunfahigkeit und Uberschuldung auftun kénnen.

o Digitalisierung (vgl. Art. 1 und 5):
Daneben finden sich in dem Entwurf Regelungen, die den Einsatz von elektronischen Hilfsmitteln verein-
fachen sollen. So soll es in Zukunft mdglich sein, im Insolvenzverfahren und im Rahmen des neuen Sta-
bilisierungs- und Restrukturierungsverfahren virtuelle Glaubigerversammlungen abzuhalten.

o Erganzungen des COVINsAG (Art. 10):
Da viele Unternehmen durch die Krise drastische Umsatzeinbriiche erlitten haben und dadurch insol-
venzreif geworden sind, plant das BMJV die Zugangshirden zu den Sanierungsoptionen temporar her-
abzusetzen. Zudem soll der fiir die Priifung und Feststellung einer Uberschuldung maRgebliche Progno-
sezeitraum fUr betroffene Unternehmen temporar verkirzt werden.

Teilweise verldngerte Aussetzung der Insolvenzantragspflicht

Unabhangig von diesem Gesetzgebungsvorhaben erfolgt eine Verlangerung der Aussetzung der Insol-

venzantragspflicht bei Uberschuldung bis zum 31. Dezember 2020.

Update: Fortentwicklung des Sanierungs- und Insolvenzrechts
Das Bundeskabinett hat am 15. Oktober 2020 den Gesetzentwurf zur Fortentwicklung des Sanierungs- und
Insolvenzrechts verabschiedet:

Ziel des Gesetzgebungsvorhabens ist es, zur Bewaltigung der wirtschaftlichen Folgen der Covid-19-Pande-
mie ein insolvenzabwendendes Restrukturierungsverfahren zu schaffen. Das Vorhaben dient zugleich der
Umsetzung der EU-Restrukturierungs- und Insolvenzrichtlinie (EU) 2019/1023.

Sonderregelungen fur Hauptversammlungen bis 31. Dezember 2021 verlangert

Die Beschrankungen im Rahmen der Corona-Pandemie bringen fiur viele Unternehmen und Vereine Prob-

leme bei der Durchfihrung ihrer jahrlichen Haupt- bzw. entsprechender Versammlungen mit sich. Um hie-

rauf zu reagieren, wurde im Méarz 2020 ein mit Erleichterungen verabschiedet, die zum 28. Marz

2020 in Kraft getreten sind.

Die Regelungen, die urspriinglich nur fur das Jahr 2020 vorgesehen waren, werden nun auch auf das Jahr

2021 ausgeweitet.

Versammlungen ohne Prasenz

Fur das Jahr 2020 und nun auch das Jahr 2021 besteht die Mdglichkeit, Versammlungen auch ohne Pré&-

senz der Beteiligten durchzufuhren. Unter anderem bedeutet dies fiir die jeweiligen Rechtsformen folgen-

des:

o Aktiengesellschaften: Die Entscheidungen Uber die Teilnahme der Aktiondre an der Hauptversammliung
im Wege elektronischer Kommunikation, die Stimmabgabe im Wege elektronischer Kommunikation, die

e Teilnahme von Mitgliedern des Aufsichtsrats im Wege der Bild- und Tonlbertragung und die Zulassung
der Bild- und Tonubertragung kann der Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrates ohne Erméachtigung
durch die Satzung oder eine Geschéftsordnung treffen. Bei virtuellen Hauptversammlungen sind aber
gewisse Vorgaben zum Schutz der Aktionare zu beachten.

o Gesellschaften mit Beschrinkter Haftung: Beschliisse der Gesellschafter kbnnen auch ohne Einver-
standnis samtlicher Gesellschafter in Textform oder durch schriftliche Stimmabgabe gefasst werden.

e Genossenschaften: Beschlisse der Mitglieder kdnnen auch dann schriftlich oder elektronisch gefasst
werden, wenn dies in der Satzung nicht ausdriicklich zugelassen ist. Vorstands- bzw. Aufsichtsratsmit-
glieder bleiben auch nach Ablauf ihrer Amtszeit bis zur Bestellung eines Nachfolgers im Amt. Die Anzahl
der Vorstands- bzw. Aufsichtsratsmitglieder darf weniger als die Mindestzahl betragen.

o Vereine und Stiftungen: Der Vorstand kann auch ohne Erméachtigung in der Satzung Vereinsmitgliedern
ermdglichen, an der Mitgliederversammlung ohne Anwesenheit am Versammlungsort teilzunehmen und
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Mitgliederrechte im Wege der elektronischen Kommunikation auszutiben oder ohne Teilnahme an der
Mitgliederversammlung ihre Stimmen vor der Durchfihrung der Mitgliederversammlung schriftlich abzu-
geben. Ein Beschluss ist ohne Versammlung der Mitglieder giiltig, wenn alle Mitglieder beteiligt wurden,
bis zu dem vom Verein gesetzten Termin mindestens die Hélfte der Mitglieder ihre Stimmen in Textform
abgegeben haben und der Beschluss mit der erforderlichen Mehrheit gefasst wurde. Vorstandsmitglieder
bleiben auch nach Ablauf ihrer Amtszeit bis zu ihrer Abberufung oder bis zur Bestellung eines Nachfol-
gers im Amt.

Unternehmensinsolvenzen

Die wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-Pandemie werfen fir einige Unternehmen existenzielle Fra-
gen auf. Teile der bayerischen Wirtschaft befinden sich aufgrund des in weiten Teilen zusammengebroche-
nen Angebots- und Absatzmarktes in gro3en wirtschaftlichen Schwierigkeiten. Dieser Einbruch kann zu Un-
ternehmenskrisen fuhren, die eine Befassung mit dem Thema Insolvenzrecht unvermeidbar machen.

Die Aussetzung der Insolvenzantragspflicht, die fir den Insolvenzgrund der Uberschuldung bis Ende 2020
verlangert wurde, schafft zwar vortibergehend Erleichterungen. Sie ist zu begrii3en, weil sie den Unterneh-
men die Chance gibt, sich zu reorganisieren und von den staatlichen Férdermaf3nahmen sowie von einer
etwaigen allgemeinen Erholung der Wirtschaftslage zu profitieren.

Andererseits werden einige Unternehmen auch Vorkehrungen fiir den Fall treffen missen, dass eine Ver-
besserung der Situation nicht gelingt. Dabei ist wichtig zu wissen, dass eine Insolvenz nicht immer zum
Ende des Betriebes fiihren muss. Bei sorgfaltiger Vorbereitung sind in vielen Féllen eine Sanierung und
Fortfihrung realistisch.

Mit dem Leitfaden der vbw informieren wir Sie tber die wesentlichen Aspekte einer Unternehmensinsolvenz
und die Mdglichkeiten einer frihen Weichenstellung fir den Erhalt des Betriebes. Das Augenmerk liegt da-
bei auf den Fragen rund um Arbeitsverhéltnisse im Rahmen eines Insolvenzverfahrens. Den Leitfaden sind
Sie unter folgendem Link:

Uberbriickungshilfe Corona — Neuerungen [Stand 29.7.2020]

Seit 10. Juli 2020 kann die Uberbriickungshilfe Corona beantragt werden. Grundlage dafir ist in Bayern die
mit Stand 29.07.2020 vorliegende Uberarbeitete des
Bundes fur kleine und mittlere Unternehmen. Zu den Bedingungen, unter denen die Uberbriickungshilfe
ausgezahlt wird, haben sich einige Neuerungen ergeben, die wir einleitend zusammenfassen und im fol-
genden Text ndher ausfihren.
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Warnung vor Betrugsversuchen

Das Bayerische Staatsministerium fur Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie warnt vor E-Mails, die als
Anhang einen pdf-Antrag auf Uberbriickungshilfe anbieten. Hier handelt es sich um Falschungen. Es wird
dringend geraten, den Anhang nicht zu 6ffnen.

Neuerungen zur Antragsberechtigung

Unternehmen, die aufgrund starker saisonaler Schwankung ihres Geschafts im April und Mai 2019 weniger
als funf Prozent des Jahresumsatzes 2019 erzielt haben, kdnnen von der Bedingung des Umsatzrickgangs
von mindestens 60 Prozent freigestellt werden.

Der Ausschluss von Unternehmen, die sich Ende 2019 in Schwierigkeiten befunden haben, wurde fur dieje-
nigen, die sich im Anschluss wieder erholt haben, relativiert und fir kleine Unternehmen an zusétzliche Be-
dingungen geknupft. Die neuen Regelungen kommen auch Start-ups entgegen.

Unternehmen mit einem Jahresumsatz von mehr als 750 Millionen Euro sowie Unternehmen, die Teil einer
internationalen Unternehmensgruppe mit einem Umsatz dieser Hohe sind, sind nicht antragsberechtigt.
Verldngerung der Antragsfrist

Nachdem es bei der technischen Umsetzung des Antragsverfahrens einige Verzogerungen gab, wird die
Frist, innerhalb derer die Uberbriickungshilfe Corona beantragt werden kann, bis Ende September 2020
verlangert. Die Leistungen beziehen sich aber weiter auf Umsatzeinbriiche im Juni, Juli und August 2020.
Verzinsung bei Rickzahlungen

Ruckzahlungen sind nur zu verzinsen, falls sie nicht fristgerecht erfolgen.

Besondere Auflagen

Die Uberbriickungshilfe darf nicht in Steueroasen transferiert werden und wird an die Offenlegung von Ei-
gentimerverhdltnissen gebunden.

Kein Anlass zur Sorge, die Mittel k6nnten nicht ausreichen

Der Bund stellt fur die Uberbriickungshilfe Corona bis zu 24,6 Milliarden Euro bereit. Teilweise gibt es Be-
furchtungen, diese Mittel kbénnten nicht ausreichen, Unternehmen, die erst spat einen Antrag stellen, wir-
den leer ausgehen. Angesichts der Uberschaubaren Zahl der bisher eingereichten Antrage gibt es fiir sol-
che Beflrchtungen aus aktueller Sicht keinen Anlass.

Update:

Antrag auf Uberbriickungshilfe jetzt auch durch Rechtsanwélte

Mit Wirkung vom 10. August 2020 kann der Antrag auf Uberbriickungshilfe Corona nicht nur tiber Steuerbe-
rater*innen, Wirtschaftsprifer*innen oder vereidigte Buchprifer*innen gestellt werden, sondern auch tber
Rechtsanwalt*innen.

Allerdings mussen Berater*innen, Prifer*innen oder Anwalt*innen fiir das Verfahren zertifiziert sein. Diese
Zertifizierung kann ausschliel3lich tiber ein eigenes Portal beim Bundeswirtschaftsministerium beantragt
werden.

Hilfe bei der Beratersuche

Nicht jeder hat bereits feste Ansprechpartner*innen, die berechtigt sind, die Uberbriickungshilfe zu beantra-
gen. Die Steuerberaterkammern Minchen und Nurnberg stellen im Netz Listen von Kanzleien zur Verfi-
gung, die bereit sind, neue Mandant*innen anzunehmen, also auch Uberbruickungshilfe fur sie zu beantra-
gen. Links dorthin finden sich in der Randleiste. Sofern Uberbriickungshilfe gewéahrt wird, sind auch die Be-
rater*innenhonorare anteilig zuschussfahig.

Wer jetzt beantragt, darf mit einem baldigen Bescheid rechnen

Die Antragsfrist fur das Programm lauft noch bis Ende September 2020. Zum Stand 12. August 2020 waren
in Bayern 5.358 Antrage eingegangen, 3.708 davon wurden schon bewilligt. Das Volumen der genehmigten
Zuschusse lag bei 76 Millionen Euro. Bundesweit — ohne Baden-Wirttemberg — lag die Zahl der eingegan-
genen Antrage bei rund 25.000.

So ist davon auszugehen, dass die bis zu 24,6 Milliarden Euro, die der Bund fur das Programm reserviert
hat, jedenfalls ausreichen, um die férderfahigen Antrage zu bedienen. Unternehmen, die gute Griinde ha-
ben, die Antragsfrist auszuschopfen, machen damit grundsatzlich keinen Fehler.
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Zudem ist damit zu rechnen, dass Unternehmen, die jetzt in Bayern gut vorbereitete Antrage stellen, auf
ihren Bescheid nicht lange warten missen.

Warnung vor Betrugsversuchen

Das Bayerische Staatsministerium fur Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie warnt vor E-Mails, die als
Anhang einen PDF-Antrag auf Uberbriickungshilfe anbieten. Hier handelt es sich um Falschungen. Wir ra-
ten dringend, diesen Anhang keinesfalls zu 6ffnen.

Antrége kdnnen ausschlief3lich Gber die oben genannten Berufsgruppen gestellt werden, die sie dann tber
ein Online-Portal einreichen, das nicht registrierten Nutzern nicht zugéanglich ist.

Update: Uberbriickungshilfe Corona geht in die Verlangerung

Die Uberbriickungshilfe Corona kann in einer zweiten Férderphase auch fiir die Fordermonate September
bis Dezember 2020 beantragt werden.

Antrage fur diese zweite Phase kdnnen voraussichtlich ab Oktober gestellt werden.

Wichtig: Antrage fiir die erste Phase der Uberbriickungshilfe - die Férdermonate Juni bis August 2020 -
missen spatestens bis zum 30. September 2020 gestellt werden. Es ist nicht moglich, nach dem 30. Sep-
tember 2020 rickwirkend einen Antrag fur die erste Phase zu stellen.

Corona-Uberbriickungshilfe Il

Ab sofort konnen Antrage fiir die Uberbriickungshilfe Il (UH 1) gestellt werden. Die UH Il gilt fur die Monate

September bis Dezember 2020. Im Vergleich zu UH | wurde sie ausgeweitet und vereinfacht.

Antragsberechtigung

Antragsberechtigt sind Unternehmen aller Wirtschaftsbereiche — auch Sozialunternehmen und Unterneh-

men der landwirtschaftlichen Urproduktion — sowie Solo-Selbststandige und Angehdrige der Freien Berufe

im Haupterwerb, sofern sie

o wirtschaftlich und damit dauerhaft am Markt tatig sind und spatestens am 31. Oktober 2019 gegriindet
wurden;

e in den vergangenen zwei Jahren zwei der folgenden drei Kriterien nicht tberschritten haben: 43 Millio-
nen Euro Bilanzsumme, 50 Millionen Euro Umsatzerldse, 249 Beschaftigte im Jahresdurchschnitt;

e in zwei zusammenhangenden Monaten im Zeitraum April bis August 2020 gegeniiber den jeweiligen
Vorjahresmonaten einen Umsatzriickgang um mindestens 50 Prozent hatten oder ein durchschnittlicher
Umsatzrickgang im gesamten Zeitraum April bis August 2020 um mindestens 30 Prozent vorliegt.

Nicht antragsberechtigt sind Unternehmen, die sich bereits zum 31. Dezember 2019 in wirtschaftlichen

Schwierigkeiten im Sinne der Allgemeinen Gruppenfreistellungsverordnung befunden und diesen Status

danach nicht wieder tberwunden haben. Fur Unternehmen mit weniger als 50 Beschéftigten und einem

Jahresumsatz und/oder einer Jahreshilanzsumme von weniger als 10 Millionen Euro gilt dies nur dann,

wenn sie Gegenstand eines Insolvenzverfahrens sind oder bereits Rettungs- oder Umstrukturierungsbeihil-

fen erhalten haben.

Forderfahige Kosten

Erstattungsfahig sind nur fortlaufende, im Leistungszeitraum anfallende betriebliche Fixkosten, und zwar

konkret

e Mieten und Pachten sowie Finanzierungskostenanteile von Leasingraten,

e Ausgaben fur notwendige Instandhaltung, Wartung oder Einlagerung von Anlagevermdgen und gemiete-
ten Vermbgensgegenstanden,

e Ausgaben fur Elektrizitat, Wasser, Heizung, Reinigung und HygienemalRnahmen,

e Grundsteuern,

e Dbetriebliche Lizenzgebuhren,

e Versicherungen, Abonnements und andere feste Ausgaben,

e Ausgaben, um die Bewirtung im Aul3enbereich zu ermoglichen oder im Innenbereich sicherer zu ma-
chen, zum Beispiel Anschaffung von Heizpilzen, Luftreinigern usw.

Zusétzlich umfasst sind

o Kosten fir Steuerberater, Rechtsanwaélte, Wirtschaftspriifer oder vereidigte Buchpriifer im Rahmen der
Beantragung der Uberbriuickungshilfe,
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o Kaosten fur Auszubildende.

Personalaufwendungen im Forderzeitraum, die nicht von Kurzarbeitergeld erfasst sind, sind pauschal mit
20 Prozent der Fixkosten forderfahig.

Lebenshaltungskosten, private Mieten, ein Unternehmerlohn sowie Zahlungen an verbundene Unterneh-
men sind nicht férderfahig.

Hohe der Férderung

Die Leistungen wurden verbessert, kiinftig werden erstattet:

e 90 Prozent der Fixkosten bei mehr als 70 Prozent Umsatzeinbruch (bisher 80 Prozent),

e 60 Prozent der Fixkosten bei einem Umsatzeinbruch zwischen 50 und 70 Prozent (bisher 50 Prozent),
e 40 Prozent der Fixkosten bei einem Umsatzeinbruch von mehr als 30 Prozent (bisher 40 Prozent).

Bei der Schlussabrechnung sind kiinftig Nachzahlungen ebenso moglich wie Riickforderungen.
Maximaler Zuschussbetrag fur 4 Monate: 200.000 Euro.

Antragstellung, Bewilligung

Antrage sind wie bei UH | iiber einen Steuerberater, Rechtsanwalt, Wirtschaftspriifer oder vereidigten
Buchprifer zu stellen.

Bewilligungsstelle in Bayern ist die IHK fir Minchen und Oberbayern. Antrdge kénnen online gestellt wer-
den.

Weitere Informationen

Weitere hilfreiche Informationen zur Uberbriickungshilfe finden Sie unter folgenden Links:

5. Personal

G-BA ermdglicht regional begrenzte Ausnahmeregelungen

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat am 17. September 2020 einen Grundlagenbeschluss ge-
fasst und darin festgelegt, welche Ausnahmeregelungen in Kraft gesetzt werden kdnnen, wenn es in einzel-
nen Regionen wieder zu steigenden Infektionszahlen durch das Corona-Virus kommt.

Zu den im Beschluss vorgesehenen maglichen Ausnahmeregelungen zahlt auch die bereits fur das Frih-
jahr 2020 befristet geltende Anderung der Arbeitsunfahigkeits-Richtlinie, wonach die Feststellung der Ar-
beitsunfahigkeit nach telefonischer Anamnese fiir einen Zeitraum von bis zu sieben Tagen méglich ist.
Bescheinigung der Arbeitsunfahigkeit nach telefonischer Anamnese

Bei Versicherten mit Erkrankungen der oberen Atemwege ohne schwere Symptomatik darf die Arbeitsunfa-
higkeit fur einen Zeitraum von bis zu sieben Kalendertagen auch nach telefonischer Anamnese und zwar im
Wege der personlichen arztlichen Uberzeugung vom Zustand des Versicherten durch eingehende telefoni-
sche Befragung erfolgen. Das Fortdauern der Arbeitsunfahigkeit kann im Wege der telefonischen Anam-
nese einmalig flr einen weiteren Zeitraum von bis zu sieben Kalendertagen festgestellt werden.

Die Ausnahmeregelung soll gelten, wenn entweder der Arzt seinen Sitz in einem Gebiet hat, fur das der
Ausnahmebeschluss gilt oder wenn der Wohnort des Versicherten sich innerhalb eines dieser Gebiete be-
findet.

Gultigkeit regionaler Ausnahmeregelungen

Die Ausnahmeregelungen kdénnen raumlich begrenzt und zeitlich befristet durch einen gesonderten Be-
schluss des G-BA kurzfristig in Kraft gesetzt werden. Einen Antrag auf Ausnahmen von Rechtsnormen auf-
grund von regionalen Beschrankungskonzepten kdnnen die betroffene Gebietskorperschaft des zustandi-
gen Landes, die unparteiischen Mitglieder des G-BA, die Tragerorganisationen oder die anerkannten Pati-
entenorganisationen stellen.
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Corona: Gemeinsamer Bundesausschuss ermdglicht erneut telefonische Krankschreibung

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat sich am 15. Oktober 2020 erneut auf eine Ausnahmerege-
lung zur telefonischen Krankschreibung verstandigt.

Bescheinigung der Arbeitsunfahigkeit nach telefonischer Anamnese

Befristet vom 19. Oktober 2020 bis vorerst 31. Dezember 2020 kdnnen Patient*innen, die an leichten Atem-
wegserkrankungen leiden, telefonisch bis zu sieben Kalendertage krankgeschrieben werden. Die niederge-
lassenen Arzt*innen miissen sich dabei personlich durch eine eingehende telefonische Befragung vom Zu-
stand der Patient*innen Uberzeugen. Eine einmalige Verlangerung der Krankschreibung kann telefonisch
fur weitere sieben Kalendertage ausgestellt werden.

Der G-BA wird rechtzeitig vor dem Auslaufen der Ausnahmeregelung tiber eine Anpassung der zeitlichen
Befristung beraten.

Nach dem Ende der jeweiligen grof3en Ferien in den Landern startet der regulare Schulbetrieb. Die Ge-
sundheitsministerien der Lander nehmen dies zum Anlass, Empfehlungen fir den Umgang mit méglichen
Infektionskrankheiten in der Schule auszusprechen. Kinder mit nur leichten Erkéltungssymptomen werden
daraufhin beispielsweise fur 48 Stunden vom Schulbetrieb ausgeschlossen. Eltern sind dann gezwungen,
die Betreuung ihrer Kinder selbst sicherzustellen. Bleibt ein Elternteil zur Betreuung des Kindes der Arbeit
fern, stellen sich arbeitsrechtliche Fragen.

1. Freistellungsanspruch

Hat der Mitarbeiter betreuungspflichtige Kinder im Alter von unter zwolf Jahren und besteht keine anderwei-
tige, zumutbare Betreuungsmaoglichkeit, darf der Arbeitnehmer der Arbeit fernbleiben, § 275 Abs. 3 BGB.
Sofern die Arbeitsleistung von zu Hause erbracht werden kann (,Homeoffice®), bleibt die Pflicht zur Erbrin-
gung der Arbeitsleistung bestehen. GemaR § 6 Ziffer 17.1 BRTV/gewerbliche Arbeitnehmer hat im Gala-
Bau der Mitarbeiter einen Anspruch auf Sonderurlaub.

2. Vergitungsanspruch

Kommt der Arbeithnehmer seiner Arbeitsleistungspflicht in Folge eines Ausschlusses seines Kindes vom
Schulbetrieb nicht nach, kann 8 616 BGB zu beachten sein. Sofern § 616 BGB nicht ohnehin wie tGber

§ 7 BRTYV fir gewerbliche Arbeitnehmer im GaLaBau vertraglich abbedungen wurde, halt der BGL dessen
Voraussetzungen fur nicht erfillt. Zwar wird es sich in den meisten Fallen noch um eine ,kurzzeitige Verhin-
derung” handeln. Da die Kinder allerdings zur Verhinderung einer weiteren Verbreitung der Corona-
Pandemie vom Schulbetrieb ausgeschlossen werden, fehlt es aus Sicht des BGL an einem personlichen
Leistungshindernis. Der Pandemiefall beschreibt eine allgemeine Gefahrenlage und steht als objektives
Leistungshindernis der Annahme einer persénlichen Verhinderung entgegen.

Mit der BDA wirbt der BGL daher dafr, in diesen Fallen einen Entschadigungsanspruch in analoger An-
wendung von 8 56 Abs. 1la IfSG in Betracht zu ziehen. 8 56 Abs. 1a IfSG sieht einen Entschadigungsan-
spruch fur erwerbstéatige Sorgeberechtigte vor, die einen Verdienstausfall erleiden, weil Schulen oder Kitas
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von der zustandigen Behorde geschlossen oder deren Betreten untersagt wurde und die Eltern ihre Kinder
selbst betreuen mussen, weil keine anderweitige zumutbare Betreuungsmaglichkeit besteht. Der Aus-
schluss vom Schulbetrieb eines betreuungspflichtigen Kindes kann unter den Begriff des Betretungsverbots
subsumiert werden. Die analoge Anwendung ist allerdings streitig. Daher setzt sich der BGL gemeinsam
mit der BDA ebenfalls fur eine entsprechende gesetzliche Klarstellung ein.

In der Unternehmenspraxis kann eine Alternative die sog. ,Kind-krank-Tage" nach § 45 SGB V, ggf. mit An-
spruch auf Krankengeld, sein. Alternativ ist der Einsatz von Uberstunden oder der Einsatz von Arbeitszeit-
konten auch unter Berlcksichtigung von Minusstunden mdglich.

Verdienstausfallentschadigung fur Eltern auch bei Schlielung einzelner Klassen und abwechseln-
dem Distanzunterricht

Seit Marz 2020 erhalten Eltern, die wahrend der SchlieRungen von Schulen und Kitas keine Entgeltanspru-
che gegen den Arbeitgeber haben, einen Teil ihres Verdienstausfalls vom Staat ersetzt (§ 56 Abs. 1a Infek-
tionsschutzgesetz — IfSG).

Voraussetzung ist, dass die Kinder das 12. Lebensjahr noch nicht vollendet haben bzw. behindert und auf
Hilfe angewiesen sind und dass die Betreuung nicht anderweitig ermdglicht werden kann.

Das Bayerische Gesundheitsministerium hat nun klargestellt, dass dieser Anspruch - bei Vorliegen der wei-
teren Voraussetzungen - auch dann besteht, wenn nicht die gesamte Schule geschlossen wird, sondern
nur einzelne Klassen oder wenn der Unterricht zur Einhaltung der Mindestabstédnde abwechselnd als Pra-
senz- und Distanzunterricht stattfindet. Das gilt unabhéngig davon, ob die MaZnahme auf einer Anordnung
der Schulleitung oder des Gesundheitsamtes beruht. Entsprechendes gilt auch fir andere Kinderbetreu-
ungseinrichtungen.

Wenn allerdings lediglich ein einzelnes Kind in Quarantane ist, ohne, dass ansonsten die Klasse bzw. Ein-
richtung geschlossen ist, besteht kein Entschadigungsanspruch der Eltern.
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5.20 Fallen betriebliche Besprechungen auch unter die Beschrankungen?

5.21 Corona — Versicherungsschutz im Homeoffice

5.22 Berufskraftfahrer: Erleichterter Vollzug Fahrerlaubnis-Verordnung

5.23 Auswirkungen auf die Gefahrdungsbeurteilung

5.24 FAQ Arbeitsrecht vbw und BDA

Leitfaden BDA [Stand Juli 2020]

Der BDA hat einen Leitfaden zu dem Thema ,Arbeitsrechtliche Folgen einer Pandemie* [Stand Juli 2020]"
erstellt. Den Leitfaden finden Sie hier: hitps://www.galabau-bayern.de/bda-arbeitsrechtliche-folgen-einer-
pandemie-fag-stand-juli-2020.pdfx?onpublix_view=true&tm=637320538051055429.

Leitfaden vbw [Stand Oktober 2020]

Den Leitfaden der vbw zu Corona-Virus und Arbeitsrecht finden Sie hier: https://www.galabau-bay-
ern.de/fag-corona-arbeitsrecht-vbw-stand-13.10.2020.pdfx?onpublix_view=true&tm=637382728729986200.

5.25 Arbeitszeit-Erleichterungen

5.26 Darf der Arbeitgeber eine arztliche Untersuchung von zurtickkehrenden Arbeithnehmern oder
Reihen- (Fieber-) Tests vor Betreten des Betriebsgelandes anordnen?

5.27 Werden Tage, die der Arbeitnehmer wahrend seines Urlaubs in Quarantane verbringt - ohne
dabei arbeitsunféhig erkrankt zu sein - auf den Jahresurlaub angerechnet?

5.28 Kurzfristige Beschéftigungen — voribergehende Erhdhung der Zeitgrenzen

5.29 Werkstudenten — Auslegung des Begriffs ,, vorlesungsfreie Zeit"

5.30 MalBnahmen im Elterngeld aus Anlass der COVID-19-Pandemie

5.31 Anderungen beim Kurzarbeitergeld durch das Sozialschutz-Paket II

FAQ-Liste der BDA zum Kurzarbeitergeld [Stand 30. Juli 2020]

Der BDA hat seine FAQ-Liste zur Kurzarbeit Gberarbeitet: hitps://www.galabau-bayern.de/fag-kurzarbeit-
der-bda-stand-2020-07-301.pdfx?onpublix_view=true&tm=637320539461821504.

Die FAQ — Kurzarbeitergeld beantworten praxisrelevante Fragen zur Kurzarbeit und zum Kurzarbeitergeld
im Zusammenhang mit den Neuregelungen im Zuge der Corona-Pandemie.

Die aktualisierte Version enthalt zudem unter Punkt 13 differenzierte Erlauterungen zur Frage der Kug-Fa-
higkeit von Sonntags-, Feiertags- und Nachtarbeitszuschlagen mit Hinweisen zur Abrechnung.

5.32 Arbeitslosengeld: Haufige arbeitgeberseitige Lucken bei Antragen

5.33 Voribergehende Anhebung der Hinzuverdienstgrenze fiir Rentner

5.34 Quarantane nach Urlaubsriickkehr — arbeitsrechtliche Fragen
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Befreiung von der Maskenpflicht im Unternehmen durch arztliches Attest - Reaktionsmaéglichkeiten
des Arbeitgebers

Immer haufiger werden Arbeitgeber mit &rztlichen Attesten konfrontiert, wonach Arbeitnehmer von der
Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung auf dem Betriebsgelande bzw. am Arbeitsplatz aus ge-
sundheitlichen Griinden befreit werden sollen. Wir geben lhnen einen Uberblick zur derzeitigen Rechtslage.

Keine Kontrolle durch den Arbeitgeber bei Maskenpflicht nur aufgrund staatlicher Verordnung bei
erhdhten Inzidenzwerten.

Nach § 24 S.2 Nr. 9 IfSMV besteht ab einem regionalen Inzidenzwert von mehr als 35 Maskenpflicht auf
den Begegnungs- und Verkehrsflachen der Arbeitsstatte, insbesondere in Fahrstiihlen, Fluren, Kantinen
und Eingangen. Gleiches gilt fur den Arbeitsplatz, soweit der Mindestabstand von 1,5 m nicht zuverlassig
eingehalten werden kann.

Hier gilt: Personen, die glaubhaft machen kdnnen, dass ihnen das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
aufgrund einer Behinderung oder aus gesundheitlichen Grinden nicht moglich oder unzumutbar ist, sind
von der Verpflichtung befreit.

Diese Befreiung ist aber nicht vom Arbeitgeber zu tberprifen. Da es sich um eine rein staatliche Anord-
nung gegeniiber den Mitarbeitern selbst handelt, obliegt die Priifung der Atteste nur den staatlichen Behor-
den. Arbeitgeber, die Zweifel daran haben, ob ein Mitarbeiter zu Recht keine Maske tragt, kénnen sich ge-
gebenenfalls zur Abklarung an das zustandige Gesundheitsamt wenden.

Hinweis: In beruflichen Bereichen, in denen nach der Infektionsschutzmaf3nahmenverordnung unabhangig
vom regionalen Inzidenzwert Maskenpflicht gilt (z. B. Gastronomie, Einzelhandel), ist der Arbeitgeber (an-
ders als bei der generellen Maskenpflicht nach obigen Bestimmungen) fir die Einhaltung der Maskenpflicht
durch das Personal verantwortlich und muss deshalb gegebenenfalls auch die Verwertbarkeit von Attesten
prufen.

Wo die Maskenpflicht nicht oder nicht nur auf einer staatlichen Anordnung, sondern nur oder zusatzlich
auch auf einer Anordnung des Arbeitgebers im Rahmen des Arbeitsschutzes beruht, gelten die nachfolgen-
den Grundsétze.

Anforderungen an arztliches Attest

Die gesundheitlichen Griinde, die zur Befreiung von der Maskenpflicht fihren, missen durch den Arbeit-
nehmer glaubhaft gemacht werden. Das arztliche Attest muss dem Arbeitgeber einen Eindruck von den Be-
eintrachtigungen vermitteln, welche durch die ,gesundheitlichen Grinde* hervorgerufen werden. Es muss
aulRerdem darlegen, zu welchen Nachteilen diese Beeintrachtigung fur den Arbeitnehmer in der konkret re-
levanten Tragesituation fuihrt. Erfllt ein &rztliches Attest diese Anforderungen nicht, verweist es also etwa
nur pauschal auf ,gesundheitliche Grinde®, ist es zur Glaubhaftmachung ungeeignet. Das Gleiche gilt,
wenn sich aus dem Attest selbst oder aus Begleitumstanden ernsthafte Zweifel an der Richtigkeit ergeben.
Dies kann zum Beispiel der Fall sein, wenn

e mehrere Arbeitnehmer ein inhaltsgleiches Attest desselben Arztes vorlegen,

o das Attest von sachfremden Griinden getragen ist,

o konkrete Anhaltspunkte auf ein ,Gefalligkeitsattest* hinweisen.

Es sollte dann eine Zweitbegutachtung des Arbeitnehmers bestenfalls durch den Betriebsarzt oder einen
arbeitsmedizinisch kundigen Facharzt erfolgen.

Reaktionsmdglichkeiten des Arbeitgebers

Die SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel sieht fiir den Fall, dass ein Arbeitnehmer aus medizinischen Griinden
von der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung im Betrieb befreit ist, vor, dass dort wo der Min-
destabstand nicht eingehalten werden kann und technische Schutzmafinahmen nicht umsetzbar sind, den
unmittelbaren Kontaktpersonen filtrierende Halbmasken (FFP oder gleichwertig, ohne Ausatemventil) zur
Verfligung gestellt werden mussen.

Die Arbeitsschutzregel ist fir den Arbeitgeber rechtlich nicht verpflichtend, deren Anwendung ist freiwillig.
Zu bedenken ist insbesondere, dass bei Verwendung von filtrierenden Halbmasken aufgrund des hoheren
Atemwiderstandes gemaR DGUV Regel 112-190 Tragepausen zu gewahren sind.
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Im Rahmen der Gefahrdungsbeurteilung sind bei Nichtanwendung der Arbeitsschutzregel MaRnahmen zu
treffen, die gleich wirksam sind. Denkbar wéren an dieser Stelle z. B. Mal3nhahmen zur Schichtentzerrung
oder die Zuweisung eines Alleinarbeitsplatzes.

Als ultima ratio kommt auch eine unbezahlte Freistellung in den Fallen in Betracht, in denen das Attest nicht
den rechtlichen Anforderungen geniigt oder konkrete Anhaltspunkte an der Richtigkeit des Attests bestehen
und der Arbeitnehmer eine Zweituntersuchung verweigert.

6. Finanzwesen & Controlling

Seite 63 von 63



	Sonderthema Corona-Virus
	1. Allgemeines zum Corona-Virus und Prävention
	1.1 Pressekonferenz der Staatsregierung vom 16.03.2020 - überholt
	1.2 Maßnahmen der Bayerischen Staatsregierung zum Coronavirus - überholt durch Punkt 1.10
	1.3 Was sind Kontaktpersonen und wie werden sie eingeteilt?
	1.4 Was ist bei Verdacht auf eine Corona-Infektion zu tun?
	1.5 Wie ist die Meldekette bei einer bestätigten Corona-Infektion?
	1.6 Können Behörden bei nachgewiesenem Corona-Fall den kompletten Standort in Quarantäne schicken?
	1.7 Schutzmaßnahmen
	1.8 Die Corona-Krise hat unsere Wirtschaft fest im Griff. Beitrag von Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hans-Werner Sinn
	1.9 Die Welt nach Corona
	1.10 „Ausgangsbeschränkungen“ und weitere Maßnahmen in Bayern - aktualisiert
	1.11 Aktuelle Informationen aus den Anrainerstaaten - aktualisiert
	1.11.1 Ein- und Ausreisebestimmungen diverser Staaten
	1.11.2 Deutsche Einreisebeschränkungen - aktualisiert
	1.11.3 Bayerisches Beherbergungsverbot
	1.12 Corona-Krise: Mögliche Auswirkungen auf Fristen und Entlastungen
	1.13 Floristik, Gärtnerei und Gartencenter
	1.14 Warnung vor Cyberkriminalität
	1.15 FAQ Prävention Antworten auf häufige Fragen zu Coronavirus und Prävention
	1.16 Hygienemasken und sonstige Schutzkleidung
	1.17 Verkehrsrecht und Corona
	1.18 Corona-Warn-APP
	1.19 Beschlüsse der Bundeskanzlerin und der Ministerpräsident*innen

	2. Bautätigkeit Außenanlagen
	2.1 Kein Arbeitsverbot für GaLaBau
	2.2 Handlungsanweisung zur Erbringung der Werkleistungen
	2.3 Kundeninformationsblatt K 12 – Verhaltenscodex Corona-Krise Empfehlungen für die Baustelle
	2.4 Hinweis des Bundes und des Freistaates Bayern zum Betrieb laufender Baustellen
	2.5 Neuer Bundeserlass zur Vergabe öffentlicher Aufträge des Bundes

	3. Aus- und Weiterbildung
	3.1 Berufsschulen, Meisterschulen und Weiterbildungseinrichtungen (DEULA) - aktualisiert
	3.1.1 Berufsschulen - aktualisiert
	3.1.2 Meisterschulen
	3.1.3 Überbetriebliche Ausbildung und Weiterbildung
	3.1.3.1 Landmaschinenschule Triesdorf
	3.1.3.2 DEULA Bayern
	3.1.3.3 Fahrschule und Akademie Landschaftsbau Weihenstephan (alw)
	3.2 Prüfungen
	3.2.1 Information zur Zwischenprüfung der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau im Frühjahr 2020 im Dienstgebiet das Gartenbauzentrums Bayern Süd-Ost (AELF Landshut)
	3.2.2 Informationen zu den Meisterprüfungen
	3.3 Nachwuchswerbung in Zeiten von Corona
	3.4 Fortzahlung MeisterBafög - überholt durch Punkt 3.1.2
	3.5 Ausbildung ab September
	3.6 Ausbildung und Corona
	3.7 Überbrückungshilfe für Studierende
	3.8 Ausbildungsprämien nach dem Programm „Ausbildungsplätze sichern“

	4. Finanzielle Unterstützungsangebote und steuerliche Erleichterung
	4.1 Welche Auswirkung hat eine Freistellung auf die Lohnfortzahlung? - s. Ziffer 5.13
	4.2 Kurzarbeitergeld
	4.2.1 Saison-KUG bis 31.03.2020 (winterbauumlagepflichtige GaLaBau-Betriebe)
	4.2.2 Corona-KUG rückwirkend zum 01.03.2020 (Pflegebetriebe)
	4.2.3 Corona-KUG
	4.3 Steuerliche Liquiditätshilfe für Unternehmen
	4.4 Milliarden-Schutzschild für Betriebe und Unternehmen
	4.5 Hilfen der LfA für Unternehmen
	4.6 Soforthilfe für Unternehmen und Freiberufler – Bayern und Bund
	4.6.1 Antragsberechtigte
	4.6.2 Liquiditätsengpass
	4.6.3 Fördervolumen
	4.6.4 Antragstellung
	4.7 Entschädigungsansprüche bei Betriebsschließungen
	4.8 Stundung von Sozialversicherungsbeiträgen
	4.9 Maßnahmenpaket Bundesregierung zur Abfederung der Auswirkungen des Corona-Virus
	4.10 Insolvenzantragspflicht soll ausgesetzt werden
	4.11 Umsatzsteuersondervorauszahlungen werden zurückgezahlt - s. Ziffer 4.3
	4.12 Grundsicherung (Arbeitslosengeld II) für Selbstständige
	4.13. Beitragsstundung der SVLFG bei finanziellen Engpässen
	4.14 Maßnahmen im Schuld-, Miet- und Darlehensrecht
	4.15 Leistungsverweigerungsrechte für Verbraucher und Kleinstunternehmer
	4.16 steuerfreie Bonuszahlungen bis zu 1.500,00 Euro
	4.17 Sonderzahlung für Unternehmensberatung in Höhe von 4.000,00 Euro
	4.18 Konjunkturpaket der Bundesregierung
	4.19 Überbrückungshilfe Corona
	4.20 Absenkung der Umsatzsteuer (s. u. a. unsere Sonder- Mail-Information)

	5. Personal
	5.1 Können Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen auch ohne Praxisbesuch erteilt werden?
	5.2 Darf eine betriebsärztliche Untersuchung im Betrieb verpflichtend bzw. zwangsweise angeordnet werden?
	5.3 Muss ich die Belegschaft über eine im Unternehmen aufgetretene Corona-Infektion informieren?
	5.4 Müssen Arbeitnehmer den Arbeitgeber informieren, wenn Angehörige an einer Infektion erkrankt sind?
	5.5 Kann ein Mitarbeiter verpflichtet werden, bei anderen Unternehmen vor Ort (z. B. Kunden) eine Negativauskunft auszufüllen und zu unterschreiben, in der z. B. abgefragt wird, ob man in einem Risikogebiet war oder Kontakt zu einem Infizierten hatte ...
	5.6 Corona-Erkrankung – Fortzahlung der Vergütung
	5.7 Beschäftigungsverbot für Schwangere im Betrieb?
	5.8 Kinderbetreuung
	5.8.1 Betreuung gesunder Kinder
	5.8.2 Betreuung kranker Kinder
	5.8.3 Kinderbetreuung im Ausnahmefall ausgeweitet
	5.9 Pendlerbescheinigung für die Einreise nach Deutschland
	5.10 Arbeitgeberbestätigung für Ausgangssperren
	5.11 Freistellung von ATZ-Arbeitnehmern aufgrund Corona-Pandemie
	5.12 Erstattungsansprüche bei Quarantäne
	5.13 Welche Auswirkung hat eine Freistellung auf die Lohnfortzahlung?
	5.14 Ein Arbeitnehmer ist nachweislich erkrankt, die Kollegen wollen nun zur Vermeidung von Ansteckung zuhause bleiben. Homeoffice/mobile Arbeit ist jedoch nicht möglich. Gibt es hier Regelungen?
	5.15 Dürfen Arbeitnehmer die Bearbeitung von Lieferungen aus z. B. China verweigern?
	5.16 Können Mitarbeiter im Pandemiefall auf einseitige Anordnung des Arbeitgebers in den Urlaub geschickt werden?
	5.17 Können Arbeitnehmer einseitig bereits genehmigten Urlaub verschieben?
	5.18 Mitarbeiter mit Wohnort im grenznahen Ausland pendeln täglich zum Betrieb in Deutschland. Was passiert, wenn die Grenzen geschlossen werden?
	5.19 Ein Mitarbeiter ist ehrenamtlich bei Feuerwehr, Rettungsdienst, THW o. ä. tätig. Welche Folgen hat die Ausrufung des Katastrophenfalls in Bayern?
	5.20 Fallen betriebliche Besprechungen auch unter die Beschränkungen?
	5.21 Corona – Versicherungsschutz im Homeoffice
	5.22 Berufskraftfahrer: Erleichterter Vollzug Fahrerlaubnis-Verordnung
	5.23 Auswirkungen auf die Gefährdungsbeurteilung
	5.24 FAQ Arbeitsrecht vbw und BDA
	5.25 Arbeitszeit-Erleichterungen
	5.26 Darf der Arbeitgeber eine ärztliche Untersuchung von zurückkehrenden Arbeitnehmern oder Reihen- (Fieber-) Tests vor Betreten des Betriebsgeländes anordnen?
	5.27 Werden Tage, die der Arbeitnehmer während seines Urlaubs in Quarantäne verbringt - ohne dabei arbeitsunfähig erkrankt zu sein - auf den Jahresurlaub angerechnet?
	5.28 Kurzfristige Beschäftigungen – vorübergehende Erhöhung der Zeitgrenzen
	5.29 Werkstudenten – Auslegung des Begriffs „vorlesungsfreie Zeit“
	5.30 Maßnahmen im Elterngeld aus Anlass der COVID-19-Pandemie
	5.31 Änderungen beim Kurzarbeitergeld durch das Sozialschutz-Paket II
	5.32 Arbeitslosengeld: Häufige arbeitgeberseitige Lücken bei Anträgen
	5.33 Vorübergehende Anhebung der Hinzuverdienstgrenze für Rentner
	5.34 Quarantäne nach Urlaubsrückkehr – arbeitsrechtliche Fragen
	5.35 Befreiung von der Maskenpflicht

	6. Finanzwesen & Controlling
	6.1 Betriebswirtschaftliche Handlungsanweisung
	6.2 Sondergutachten des Sachverständigenrats
	6.3 Checklisten und Praxistipps GaLaBau von Jens Kullmann
	6.4 Frühjahrsgutachten 2020 der Wirtschaftsforschungsinstitute
	6.5 Video „Der Corona-Schock – die Atempause“


